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Zeichenerklärung

nichts vorhanden

0,0 mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

x Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.8, bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)

+oder- = aus technischen Gr0nden sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andemfalls liegt eine
Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer 999 %

Angaben fallen später an

Hinweis.

Wegen der Durchf0hrung von R0ck-Korrekturen können bei der Aufrechnung eiruelner Monate Abweichungen zur ausgedruckten Jahres-
teilsumme entstehen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Amter der Länder unter der
Kenruiffer G lV 1 veröffentlicht.
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Erläuterungen
I Allgemeine und methodische Erläuterun- Die Abgrerzung der statistischen Einheiten richtet sich im we-

gen zur Statistik der Beherbergung im sentlichen nach der S§ematik der Wirtschaftszweige. Danach

Reisevefkehf werden unabhängig vom wirtschaftlichen Schvtrerpunkt des

Unternehmens oder des Betriebs alle fachlichen Eetriebsteile

Rechtsgrundtage erfaßt, die - fOr sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgewerbes ztzuordnen wären.

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der "Statistik der B+

herbergung im Reiseverkeh/' beruhen auf der am 1 . Januar 1 981

in Krafi getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstati-

stikgesetr von 19801). Hiernach (§ 2) sind zu erfassen:

Die Aruahl der Ank0nfte und Übemachtungen von Gästen, bei

Gästen mil Wohnsitz oder gewohnlichem Aufenthalt außer-

halb des Geltungsbereichs des Gesetres in der Unterteilung

nach Ländem,

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebotenen Fremdenbetten

und Wohneinheiten sowie auf CampingpläEen die Arzahl der

Stellplätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungsstätten, die

mehr als acht Gäste gleictzeitig vo0bergehend beherbergen

können (§ 5); auskunflspflichtig sind die lnhaber oder Leiter der

Beherbergungsstätten (§ 6 Abs. 1 ).

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Nach Wortlaut und Zielsetrung des Beherbergungssta-

tistikgeseEes kommt es fOr die Berichtskeiszugehörigkeit der

Beherbergungsstätten weder auf die Gewinnezielungsabsicht

des Betriebs noch auf den Aufenthaltsa,veck der Gäste an.

Ebensowenig ist maßgebend, ob die Gästebeherbergung be-

trieblicher Haupt- oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist

lediglich, daß auf Dauer mindestens neun Unterbrin-

gungsmöglichkeiten angeboten werden, die fOr die Beherbergung

von Reisenden, d.h. Personen bestimmt sind, die sich voruber-

gehend an einem anderen Ort als ihrem ge$hnlichen Wohnsitr

aulhalten.

11 C"".t über die Slatislik der Beherbergung im Reiseverkehr
(Beherbergungsstatistikgesetz - BeheöSlalG) vom '14. Juli 1980
(BGBI. I Nr. 38 S. 953 f.); zur bis 19E0 gehenden Rechtsgrundlage,
siehe GeseE übor di6 slatistik des Fremdenvertehrs in B€horbor-
gungsstätten (FremdVerkSlatG) vom 12. Januar 1960 (BGBI. I Nr.2,
S. q in dor durch § 11 Abs. I Handelsstatislikgeselz rcm 10. No
rombor 1978 (BGBI. I S. l7iXl) geändeden Fassung'

Der gesetrlich vorgeschriebene Erfassungsbereich der Beher-

bergungsstatistik ist aber mit dem garerblichen Sektor nicht

deckungsgleich. Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der

ebenfalls dem Beherbergungsgarerbe zuzurechnenden

"Prirratquartiere": er geht ober ihn hinaus durch die Einbeziehung

von Unterkunftsstätten, die wirtschaftss§ematisch und funktio-

nell anderen Dienstleistungsbereichen (2.8. Heilstätten und

Sanatorien; Schulungsheime) oder institutionell anderen als dem

Untemehmenssektor zugerechnet werden (2.8. Erholungs- und

Ferienheime gemeinn0triger Träger; Jugendherbergen).

Bez0glich der CampingpläEe legil die Zielsetrung der Beherber-

gungsstatistik - troE des Fehlens einer inhaltlichen Begreruung

des Begriffs "Reiseverkehf in der Rechtsgrundlage - eine Ein-

engung auf den Bereich des Urlaubscampings nahe. Der hierg+

gen abzugrerzende Dauercampingbereich ist grundsäEtich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr zuurechnen.

CampingpläEe mit (in der Regel) bis zu drei Stellplätsen werden

nicht erfaßt, da sie nach den Campingplatrverordnungen der

Bundesländer keiner Genehmigungspfl icht unterliegen.

Erhebungs- und Darstellung$nerkmale

Die Erfassung der Ankünfte und Übemachtungen von Gästen in

der Gliederung nach Herkunftsländem zielt auf die Erhehmg ron

Angaben Ober Umfang und Struktur des mit der Unterbringung in

größeren Beherbergungsstätten verbundenen Reiseverkehrs in

der Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der

Gästeank0nfre als lndikator fOr die Zahl der Reisenden angese'

hen werden, ist mit dieser jedoch insoweit nicht identisch, als

innerhalb eines Berichtszeitraumes Quartierwechsel (2.B. bei

Rundreisen von Auslandsgästen durch mehrere Bundsländer)

vorkommen können, die zu Mehrfachählungen derselben Per-

sonen f0hren.
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Au*sagen Ober das tatsächliche Volumen des Reisiverkehrs

sind möglich, wenn neben der Zahl der beteiligten Personen bzv.

Reisefälle auch deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen

wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch die Erfassung der

Gäste0bernachtungen, deren Kenntnis auch deshalb besondere

Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben zur

Beherbergungskapazität (Zahl der Gästebenen und Schlafgel+

genheiten) verknOpfi werden können. Aus den beiden Erhe-

bungsmerkmalen "Zahl der Gästeank0nfre" und "Zahl der Gäst+

0bemachtungen' wird als weiteres Darstellungsmerkmal die

"durchschnittliche Aufenthaltsdaue/' abgeleitet, die aber nicht die

Gesamtdauer der Reise - und damit bei Auslandsgästen auch

nicht die Gesamtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dem ausschließlich die betriebsbezogene Verweildauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunflsland der Gäste, die auf

den Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthall (nicht die Nationali-

tät) abstellt, liefert Angaben 0ber die Struktur des grenzOber-

schreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben 0ber das Angebot an Betten und sonstigen Schlafgel+

genheiten, Wohneinheiten sowie Stellplätzen (f0r den Urlaubsrei-

seveßehr) auf CampingpläEen dienen einem doppelten Zrveck.

Einerseits sollen sie erkennen lassen, ob und inwieweil der

Beherbergungssektor auf Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum anderen werden mit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand

von sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar'1961, 1. Januar 1967

sowie 'l . Januar 1993) erhobenen BestaMsdaten 0berpruf,.

Damit wird es auch möglich, Kenrziffem for die Auslastung der

Beherbergungskapazität sorrchl bestands- als auch angebotsbe-

zogen zu ermitteln. lst die "durchschnittliche Auslastung aller

vorhandenen Betten" ein wichtiger (realer) Koeflizient for die län-

gerfristige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durchschnittliche

Auslastung der angebotenen Betten" als Maß fOr den Grad

kurzfristiger Angebotsanpassungen angesehen werden, die

insbesondere auch durch die Gestaltung der betrieblichen Öff-

nungszeiten eneicht werden. Die Berechnung dieser Meßziffem

bezieht Betten in Wohneinheilen ein, wird aber fOr diese selbst -

ebenscryvenig wie for die Stellplatzkapazität der CampingpläEe -

nicht durchgef0hn.

Tabcllenprograrm

Daten tOr CampingpläEe werden getrennt nachgariesen. AIle

weiteren Ergebnisse beziehen sich aut Betriebsarten, die als

"Beherbergungsstätten" zusammengefaßt sind. Hauptkriterium

fOr die Zuordnung nach der "S§ematik der Wiftschaftszueige"

ist das tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungseinheit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

r0cksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden" auch Großstädte

sowie Erholungsorte ohne Prädikat zugerechnet werden. Da fOr

die Daten der neuen Bundesländer eine Untergliederung nach

Gemeindegruppen noch nicht vorliegt, werden deren Ergebnisse

als Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden" zugeord-

net.

Der Datennachweis nach Reisegebieten läßt sich ab Berichts-

monat Januar 1995 flächendeckend darstellen, da auch in allen

neuen Bundesländem eine entsprechende Abgrerzung vorge-

nommen worden ist.

Erhebungsrnethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben und autberei-

tet. Die hierf0r zuständigen Statistischen Landesämter leiten ihre

Landesergebnisse fOr die Bundesberichterstattung an das Sta-

tistische Bundesamt ueiter, geben aber gleichzeitig eigene Be-

richle mit regional tiefer gegliederten Daten heraus,

2. Definitionen und Begriffserläuterungen

2.1 Erhebungs- und Darstellungsrnerkrnale

Belnrbergung lm Relseverl<ehr: Unterbringung von Personen,

die sich vodbergehend an einem anderen Ort als ihrem garröhn-

lichen Wohnsitr aufhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in

Anlehnung an die melderechtlichen Vorschriften2) - dann als

"vortlbergehend", wenn er die Dauer von anvei Monaten im allg+,

meinen nicht oberschreitet. Der vortlbergehende Ortsnvechsel

kann durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die Wahmeh-

mung privater und geschäfllicher Kontakte, den Besuch von

Tagungen und Fodbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur

2; Si.t. 5 16 Abs. I llbldorechtsrahmengesotz (MRRG) vom 16.
Augusl 1980 (BGBI. l, S. 1429 ff.).
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Wiederhelstellung der Gesundheit oder sonstige Gründe yeran-

hllt sein.

AnUlnfre': Zahl der Meldungen von Gästen in einer Beherber-

gungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums, die zum vortlber-

gehenden Aufenthalt ein Gästebett belegten.

Übenachtungen:Zahl der Übemachtungen von Gästen, die im

Berichtszeitraum ankamen oder aus dem vorherigen Berichtszeit-

raum noch anwesend waren.

Durchschntttllche Autenthaltsdauer, Der als

Quotient Übernachtungen enechnete Wert gibt die
Ankünfte

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im Beherber-

gungsbetrieb an; sie lonn rechnerisch, z.B. in Oden mit Sanato

rien und Kurkrankenhäusem höher sein als die Zahl der Kalen-

dertage des Berichtszeitraums.

Herktnttsländen Fllr die Erfassung i§ grundsätzlich der stän-

dige WohnsiE oder gewÖhnliche Aufenthalt der Gäste maßg+

bend, nicht dagegen deren Staatsangehörigkeil (Nationalitilt).

Eeheröergungsslätten.' Betriebe, die nach Einrichtung und

Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht Gäste (im Reise-

verkehr) gleictzeitig zu beherbergen. Hiezu ählen auch Unter-

kunftsstätten, die die Gästebeherbergung nicht gewerblich

und/oder nur als NebenaNeck betreiben.

Befren und sonstlge Schlatgelegenhelten.' Der Besland stellt

ab auf die Normalbelegung, ohne Ber0cksichtigung behelfsmäßi-

ger Schhfgelegenheiten (2.8. Schlafcouchen, Liegen, Kinderbet-

ten), die bei Überbelegung zusäElich zur Verf0gung stehen. Das

Angebt bezieht sich auf die am leEten Öffnungstag im B+

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs-

möglicheiten.

Durchschnttülche Auslastung von Betten und sottr;tlgur

Schlafgelegenhelten; Rechnerischer Wert, der die prozentuale

lnanspruchnahme der Übernachtungsmöglichkeiten (Bettentage)

im Berbhtszeitraum ausdrOckt. Die Zahl der Bettentage wird bei

der Auslastung des 8esüandes durch Multiplikation mit der Zahl

d* lhlendeftage des Berichtsmonats, bei der Auslastung des

Angebots durch Multiplikation mit der Zahl der betrieblichen

ötfitun g sta g e ermittelt.

2.2 Gliederungsrnerkmale

RelsegeDlete; Gliederung nach nichtadministrativen Raumein-

heiten, die in Zusammenarbeit mit den Statistischen Landesäm-

tem erstellt wurde und sich im wesentlichen an die Zuständig-

keitsbereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbände und an

natur6umliche Gegebenheiten anlehnt.

Gemelndegruppeu Zusammenfassung von Gemeinden (oder

Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund landesrechtlicher

Vorschriflen verliehenen staatlichen Anerkennung (2.8. als

Mineral- und Moorbad, Seebad, Lufrkurort).

Bachtez Angaben der "Großstädte" (Gemeinden mit minde-

stens 100 ü)0 Einwohnem) und der "Erholungsorle ohne Prädi-

kat'sind in der Gruppe "Sonstige Gemeinden" enthalten.

Beflebsarten' Gruppierung der Beherbergungsstätten auf der

Grundlage der S§ematik der Wirtschafrsarvelge:

Hotels: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich sind

und in denen ein Restaurant - auch fOr Passanten - vorhanden

ist sowie in der Regel vtaitere Einrichtungen oder Räume fOr

unterschiedliche Zwecke (lGnfereruen, Seminare, Sport, Frei-

zeit, Erholung) zur Verf0gung stehen.

Gastäörb; Beherbergungsstätten, die Jedermann zugänglich

sind und in denen außer dem Gashaum in der Regel keine

rveiteren Aufenthaltsräume zur Verf0gung stehen. Bei GasthtJ'

fen 0bersteigt der UmsaE aus Bewidung deutlich den aus Be-

herbergung.

Penslqpn: Beherbergungss6tten, die jedermann zugänglich

sind und in denen Speisen und Getränke nur an Hausgäde

abgegeben werden.

lbtels gamls: Beherbergungsstätten, die jedermann zugäng-

lich sind und in denen höchstens Fr0hst0ck abgegeben wird.

Etholung*, Fede* und Schulungsherrre; Beherber-

gungsstätten, dle nur bes{immten Personenkeisen, z.B. Mit-

gliedem eines Vereins oder einer Organisation, Beschäiigten

eines Untemehmens, Kindem, M(fiem, Betreuten soziabr

Einrichtungen zugänglich sind und in denen Speisen und Ge'

tränke nur an Hausgäste abgegeben urerden.
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Ferlenzentren' Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und nach Einrichtung und Zweckbestimmung

dazu dienen, wahlweise unterschiedliche Wohn- und Aufent-

haltsmöglichkeiten sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in

Verbindung mit Einkaufsmöglichkeiten und persönlichen

Dienstleistungen zum vorübergehenden Aufenthalt anzubieten.

Als Mindestausstattung gilt das Vorhandensein von Hotelun-

terkunfr und anderen Wohngelegenheiten (auch mit l(ochgele

genheit); einer Gaststätte, von Einkaufsmöglichkeiten zur Dek-

kung des täglichen Bedarfs und des Freizeitbedarfs sowie von

Einnchtungen fOr persönliche Dienstleistungen, z.B. Massa-

geeinrichtungen, Solarium, Sauna, Friseur, Tennis-, Tischten-

ni+, Kleingolf-, Trimm-Dich-Anlagen.

Ferlenhäuser, -wohnungen'. Beherbergungsstätten, die j+

dermann zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nicht abgegeben werden, aber Kochgelegenheit vorhanden ist.

Hiltten, Jugendherbergen, Jugendherberysähnllche Eln-

rlchtungen : Beherbergungsstätten, mit in der Regel einfa-

cher Ausstattung, in denen vouiegend Angehörige bestimmter

Personenkreise, z.B. Mitglieder eines Vereins oder einer Or-

ganisation, Jugendliche, aufgenommen werden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgäste abgegeben

werden.

Sanatorlon, Krl<nnkenlfruser.' Beherbergungsstätten unter

ärälicher Leitung ausschließlich oder oberwiegend for ]turgä-

ste. Als Kurgäste gelten Personen, die sich am Oft aufgrund

äztlicher Verordnung vor0bergehend aufhalten mit dem Ziel

der Erhaltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder

ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die die allgemein ange-

botenen Kureinrichtungen außerhalb der Beherbergungsstätte

in Anspruch nehmen. Hiezu zählen auch Kinderheilstätten,

Rehabilitations- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabtei-

lungen anderer lcankenhäuser).

@mplngplatr: Abgegrenäes Gelände, das jedermann zum

vortlbergehenden Aufstellen von mitgebrachten Wohnwagen

oder Zelten zugänglich ist. Die Unterscheidung aMschen Ur-

laubs- oder Dauercamping kn0pft an die vertraglich vereinbarte

Campingplatzbenutzung mit einer Dauer von htbhstens arei

Monaten oder mehr als arvei Monaten an.

Bachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschaf,s-

s§ematische Untergliederung enthalten auch Angaben der

Kinderheime, die je nach Zweckbestimmung enhreder den Er-

holung+, Ferien- und Schulungsheimen oder den Sanatorien,

Kurkrankenhäusern zugerechnet werden, und der Jugendher-

bergen.
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Beherbergung im März 1995:

GäsEeübernachtungen gegenüber Vorj ahresmonaE unverändere

Die ZahI der GäsE,eübernachEungen in DeuEschland in Beherber-
gungsbetrieben miE, 9 oder mehr GäsE.ebeE,t,en enE,sprach im März
1995 mit, 20,3 MilI. der des VorjahresmonaEs. Dies ist, inso-
fern ein posiE,ives Ergebnis, dä das Beherbergungsgewerbe im
ltlärz 1994 vom frirhen Ost,erEermin profiE,ierE haE,E,e. Die ZahI
der (Jbernachtungen inländischer GäsE,e ging im März 1995
Ieicht, um 0,8 ProzenE, auf L7,9 MiII. gegenüber März 1-994 zu'
rtrck, das tibernachEungsaufkommen ausländischer GäsE,e erhöhce
sich dagegen um 5 ProzenL auf 2,4 MiIl. Deueliche Steigerun-
gen der iibernachtungszahlen ergaben sich vor allem bei Cä-
sEen aus den folgenden HerkunfEsländern: IEaIien (+ 30 000
iibernachEungen/+ 25 Prozent, gegenüber dem Vorjahresmonat),
Niederlande (+ 16 OOO/+ 5 ProzenE), Belgien (+ L4 000/
+ 22 Prozent), Schweiz (+ 13 000/+ 14 ProzenE,) und Japan
(+ 13 000/+ L5 ProzenE,)

Eine überdurchschnicelich expansive Entwicklung der Über-
nachE,ungszahlen isE nach wie vor in den neuen Ländern ein-
schließIich Berlin-OsE. zu beobacht,en. Hier nahm das tiber-
nachtrungsaufkommen um 16 Prozent z:ui im früheren Bundesge-
biec ging es dagegen um 2 ProzenB zurück.

Für die einzelnen Bundesländer wurden im März 1995 im Ver-
gleich zum Vorjahresmonat folgende Ergebnisse ermiE,E,e1t,:

Sachsen-AnhaIt,
Brandenburg
Sachsen
Thüringen
Me ckI enburg - Vorpomme rn
Nordrhein-Westfalen
Bremen
BerIin
Hessen
Saarland
Hamburg
Baden-Würt,t,emberg
Rheinland-Pfalz
Niedersachsen
Bayern
Schleswig-HoIsE,ein

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

26 ProzenE,
18 ProzenE,
18 ProzenE
L4 ProzenE,

ProzenE,
ProzenE,
ProzenE,
ProzenE,
ProzenE,
ProzenE,
ProzenE,
Prozent,
Prozent,
ProzenE,
Prozent,
ProzenE,

L4
6
5
3
3
2
2
1
2
4
6

L7

In den MonaE.en Januar bis März 1995 wurden in DeuE,schland
insgesamE, 54,9 MiII. tncernachEungen gemeldeE, (+ 3 prozenE,
gegenüber dem vergleichbaren Vorjahreszeit,raum) . Davon enE,-
fielen auf fnländer 48,6 MiII. (+ 3 prozent,) und auf Auslän-
der 6,3 MiII. (+ 4 ProzenE.)._e_
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0eutschlandI Ankünfte, Übernachtungen urd Aufenthaltsdausr der GästE in Beherbergungsstättenl.l Nach Ländern und zusamengefaßten Gästegruppsn

März 1995 Jan. - l.lärz 1995

Ankünfte

insgesamt

Ubernachtungen
Land

VErän-
derung
99gen-uoer

ldEn vor-
I J ahres-
I zsitraum

Ubernachtung€n

insgesait
I gegen-
I üb€rinsgesant

Anzahl

VErän-
derung

J ahrEs-
nonat

Verän-
d€rung
g99en-
UDET
den vor-
J ahres-
nEnat

I durch-
I schnitt-
I ttcnE
I Aufent-
I nalts-
ldauer l)

veräft-
derung

I dem vor-
I J anrcs-
I 
zeltraum

durch-
schnitt-
llchs
Aufent-
halts-
dausr 1 )

Ständiger hlohnsitz der 6äste
innerhalb / außerhalb

dEr BundgsrEpublik Dsutschland

gegEn-
über insgesait
dsm

Anzahl Anzahl a Tage Anzahl TagE

Ankünfte

Eaden-t.lürttEmberg
Bundesrep. ogutschland
Anderer l.bhnsitz

1,5-
413

3r4
2r4
3r2

I 829
322

5r3
212

4r8

6 534 906 1,6
778 728 5,3

7 313 634 ?,0

706 076
122 549

828 625

2 2 3S3 098s- 294 649
3
3

001
3E7

2 151 3,!t8

3'6
2r4
3,ll

Bawrn
Bunöesrep, Deutschland
Anderer l',lohnsitz

?,1 2 687 747 0,9-

1 108 129 2,t- 4 326 238 6,?-
229 9A 0,2 499 68{1 2,7-

1 338 071 L,7- 4 825 922 5,9-

Bundesrep. 0eutschland
Anderer l,lchnsltz

192 365
59 218

251 583

726 492 17,0s 580 50,0

136 772 18,9

33 917
7 948

41 865

500 100
157 573

557 673

12 977 119
1 1120 863

688
183

6 675 3rFI 195 580

7 870 925

413 3{6
311 080

447 4E

0,6-
1,4-

4,2
212

3rg

017
4,5-
0,5-

2r3
218

2r4

3r5
212

312

3r4
215

313

2rl{,9-
0r8

3rll
219

3r3

3r{
214

3r3

Zusailnen

Zusarnen

Zusamen

Zusarrnen

ZusannEn

3r9
2,2

5rb

3 092 154
631 596

308 8932t 740

330 873

322 572
12 6118

1r0
3r0

4r6
0,9-
3r5

BerIin

3 723 750 1,4 111 397 982 0,7-

501 924 1,3 I 135 7s9
L29 214 3,3- 360 327

7,5
1,9
6r1

5,1
1,8-
3rl

213
2r9
214

442 713
170 767

612 880

378 456
37 723

416 179

L 702 502
3?6 042

2 024 584

631 138 0,3 1 495 086

Brandenhrro
Eundesrep. öEutschland
Anderer tbhnsltz

17,4
30,0

18,11

3'0
3,9.

311

77,2
35.,2

L8,2

91ß 269 21,2 3,1
87 410 22,8 rl,0

1 033 679 21,4 3,1

B.*.n 2)
Bundesrep. Deutschland
AnderEr tlohnsitz

9,3
3,0

8r1

9,8 1,910,0- 2,2
511 305
17 829

8? 134 4rg 2ro

Hamburg
Bundesrep. oeutschland
AndErer l,|ohnsitz

Bundesrep. Deutschland
Andersr l.lchnsitz

151 459 3,1 277 256
38 729 1,8- 75 053

2r4
1;s-

190 188 2,0 352 309 1,5zusaltngn

HgssEn
BundesrEp. 0eutschland
Anderer hlohnsitz

2usannEn

Zusadrren

Niedersachsen
Bundssrep. Dsutschland
AndErer hlohnsitz

Zusamren

lbrdrhe in-l.les tf a I en
BundEsrep. oeutschland
AndErEr tlohnsltz

2usamren

Rheinland-Pfalz
Bundgsrep. oEutschland
Anderer lbhnsltz

Zusailren

Saarlard

1,8 383 1301,9 911 601

1,9 477 731

100 1,8 1,8589 1,9- 1,9

871 789 1,0 1r8

7,4
11,3

8r3

2r4
6r0

219

3142'l
3'1

1 305 235 5,1 4 622 780 1,3
439 352 7,4 945 928 2,6

L 7C4 587 6,,{ 5 568 708 1,5

MEck lenbum-VormlTrllgrn
Bundesrep. öeutsönland 136 981 72,2 $3 9a
Anderer lbhr6itz 4 808 1'3 13 950

3r2
2r9
3r2

9'9
8r5

9r8

l4 7
1-

1 0{6 231 t2,7 3,2
37 973 9,6 3,0I

1111 789 tt,7 4q7 A92 111,1

574 2L3
64 325

638 538 2,0 2 102 833 4,4-

5, 1-
614

3'4
2r4
3r3

t 422
144

807 !,2 ,{ 837 060 0,1-1161 9,4 357 323 6,2

335 160 r 08{l 204 t2,6 3,2

1 567 268 1,9 5 19{ 383 0,3

1
0

1 945 337
157 996

872 367
178 S83

I 050 950

265 071
60 860

325 931

43 65{
4 t52

827 3,5a92 23,6
2,9 2 27t 8872,5 471 L§
2,8 ? 7ß 027

7L,2
19,8
72,6

2 490
451

2 9A2 7r9 6,1

6r5
15,6
gro

3r4
L7,7

5'3

219
215

219

7,0
7'4
7rO

2'5
15,2-
or7

159 4r8
12 r8rl

2,0-
0,8-
1,8-

?'Q8,8-

861 68rt7t 324

I 033 009

3,3 667 797 8,1 2 254 0222,8 163 590 0,0 1l7rl 5!19

3,2 831 387 6,4 2 7n 621

3r7
3ro
3r5

107 187 1,8
12 198 0,2

Zusanlnen 47 806 171 902 1,9 ll9 !85 1,6

1) Rechnerisch€r !.lert ijbernachtungen / AnkUnftE.-
2) Kein Ergebnisnachweis Januar - lvlärz wegen unvollstätrdigfii Landcsergebnis, was die Bundessumme jedoch nicht srggülüant oeeinflußt
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Deutschland
1 Ankünfte, übernachtungsn und Aufenthaltsdausr dsr Gäste in Beherbemunosstätten

1.1 Noch Ländem und zusamengefaßtsn Gästegruppsn

März 1995 Jan. - l,,lärz ISE
Ankünfte ÜbernachtungEn

insgssailt

Anzahl

Verän-
derung
gegEn-
i.iber
dgm vor-
J ahres-
rmnat

insgesant

VErän-
dErung
gegen-
über
den vor-
J ahrss-

x Anzahl

AnkUnftE 0bernachtungen

insgesent

Verän-
derung
gegen-
Uber
dsn Vor-
J ahres-
zEitraun

durch-
I schnitt-
I licne
I AufBnt-
halts-
dauer 1 )

Anzahl

Land

Ständiger hbhnsitz dsr oäste
innerhalb / außerhalb

der BundesrEpublik Deutschland

durch-
schnitt-
liche
Auf€nt-
halts-
dauer 1 )

TagE

I verän-
I dErung
I gegen-
I 0ber
ldem vor-
| 1 atrres-
I zeitraun

insgesait

Anzahl Tage

Sschsen
BundEsrep. DEutschland
Andgrer ,bhnsitz

Zusanngn

Zusanrcn

293ß7

22rB
90,0

ßr8743 332 25,6 384 62r 217

15
17

23t
15

17,5
8'2

673 4llEt 18,8 2,8
49 203 11t,0 3,2

252 590 16,9 722 646 18,11 2,9 627 774 15,4 I 916 726 78,2 3,1

135 955 24,4 356 898
7 377 54,8 27 723

18,1-lr0
17,4-

583 1r0
38 664

341 168
17 690

358 858

ß2 324
18 281

480 509

32t
082

2I 777
9rß

795
1r9

II3
3

18,6
1312

Sachsen-Anhalt
BundEsrep. oeutschland
AndErEr l"lohnsitz

Zusairren

Schlsslrig-tblstsln
Bundesrep. D€utschland
Andersr l.lohnsitz

Zusarnen

ThUringsn
Bundesrep. Deutschland
AnderEr Hohnsitz

Zusanrcn

tlachrichtlich:
Früherss Bundesoebiet

Bundssrep. Deutsöhlard
Anderer ,bhnsltz

2
3

22,1 9118 059Q,8 69 801

23,0 1 017 870

D7 6 497 564
,7 447 475

25,4
7214

27,8

2r8
319

2rg

4r6
214

414

205 80S
18 1126

2ß ß5

!L,7- Sl18 9210,4 lß 613

10,8- 962 53,11

4r4
2t4

3,9- 2 163 557 5,6-4,3 105 St7 0,5-
4r3 3,3- 2 ß9 494 5,3-

475 288
4el 888

519 178

175 173
6 973

13,0 506 8SE6,1 27 675

182 1Ae !2,7 528 570

Insgesait 6 1152 1Nl4 5,1 20 302 481

14,3
17r3

lqrq

219
3rl
2rg

13,0 L ß2 t24 19,98,6 58 025 14,2

12,9 I 540 tlNt 19,6

2'64'l
217

3
3

2
2

3r3

Burdesgebi€t
Bundesrap. DEutschlanJ 5 4m 054 4.9
AnCerEr tbhnsitz 986 440 6;4

!7
2

0,8-6rl
0'0

4 606 727
929 2ß

5 536 002 3,6 77 656 S88 2,1-

15,3 2 {56 §t76 16,38,5 188 517 72,9
219
313

2'914,8 2 6115 4t$t 16,0

3,1 15 474 354 3,0-6,2 2 782 634 5,5
3'4
2'3
3r2

7L4 0,5 3,5581 3,6 2,4
3,4 42 1475,7 5 8111

3,1 16 716 409

14 1138 567 3,8 47 %2 2% 0,9 3,3

4,9 ß 6ß 27A5,9 5 262 055

5,0 54 907 33ll

931 330
371 151

3
2
,3 14 t4tl
,4 2 575

4
4

0
3

3
3

13
8

3,
2,

312

3r0

11 9S9 519
2 1ßS 048

l,leue Länder und Eerlin-ost
Bundesr€p. D€utschlar'd
Andsr€r tbhnsltz

Zusaflrngn

141 808
136 0341

859 327
57 165

916 492

2 17,9
I1,6
77,52 2?7 A42 13,4 6 945 o4t

l) Rschnerischer ].I€rt ljb€rnachtungen / Anki.lnfte

-12-
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0eutschlandI Ankunfte, Ubernachturq€n und Aufenthaltsdauer der Gä6ts ln Beherb€rgurEsstätten
1.2 l,lach Reisegebletsn

März l$F
AnkUnfte Ubernachturqen

Veräft-

Jan. - März 19!E

AnkUnfte UbErnachtungen

RelsEgcbiet

vsrän-
dsrung

I geg€n-
lilber
ldenr von-
I Janres-
l[Dnatt_lr

durch-
schnitt-
Iichs
Aufent-
halts-

I Verän-
I derung
I 
ggstn-

I UOer
I den von-
I J anres-
I zeltraun

durch-
schnitt-
llche

I Aufent-
I natts-
ldauer l)t_I r"s"

lnsgesant

Verän-
d€rung

lnsg6art
gPgen-
uDgrinsgesart QPgen-uogr lnsgesgmt

dem Vor-
J ahres-
[pnat

Anzahl Anzahl

d6uer 1)
dsi Vor-
J6hres-zeltraun

Tage Anzshl Anzahl

SchIEsHig-|tolstein

lbrdseB
(btseE
Holstsinischs Sctü{e
übrig. SchlesHlg-Ho

Hgssgn zusartrEn

Rh€inlanHfalz
R?reintal
Rh€lnhesssn
EifeI/Ahr
ltsel/saar
Hunsr{lck/t{ahe/Glan

iz
lstein

ll:l 655
s2 t52
7 836

81 592

2ß 2§

190 188

32 052
35 795
15 S8
t4 832:6 566

36 082

n 247

7 481

5:E 5:B

41 865

23 4tl
13 179

28,
t2,

0-
8-
8-

23,7-
20,8-
9,3-
0r7-

77,4-

lr5

338 *l!'
353 210a 330
230 055

,7
,8
,4
,8

7
3
5
2

707 008
877 597st 57{
585 315

13,6-
4r5-
9'8-
11,5

86 554
21S 875

15 8St7
1SE 850

470 0u
3r5 568
70 Glo

rot u0

10r8-
812-
7 r?-g12

5 13-

l'0

8r2
4r0
6r3
3r0

Schlesxig-tblstein
zusarmen

HamhJrg

Nisdsr§achsen

(btfries
ßtfries ische Inseln

ische K0stE
EEE-HtiTmlino
ErBland4ralschaft
Bentheim

oldsnhrmer Land
tlsnabrucFer BfusrIand-

DUnrmr
Curhavener KtlstE-
Unterelbs

BrüEr tlnlard
steinhuder lileer
t&seröemlard-Soll ino
lSrü1. LllnehJrger Heide
Sttsl. LunsburgEr lieide
HannovEr-+l i Idesheim-
Braunscttl€io

Harzvorland-Elft-Lapp{a ld
Harz
StEnisdersachsen
ElbufeF-Dranshn

NiedersachsEn zusalnsn

g""*r, 2)

lbrdrhEin{.lestfalsn
Niederrhsin-RuhrIand
Bergisch6 Land
Slebengebitle
Elfel
Sauerland
Sleoerland
I{estf äf . IndustriegBbist
l,{lnsterlard
Tsutoburgsr Hald

tbrdrh€ 1n-l"lsstf a IEn
zusÜmen

Hessen

hbser-0iensl+uIda
Haldscker Land
l.{erra-l{s iss nsr-Land

912

6,8 38 0355,7 A4 207

6,
11,8

10,8-

2ro

22,3-
9,9-

?,5
0r44rl-

11,8

EE2 534

352 30€l

251 791
134 N2
!E 344

t22 9ß
1r8

lNt
761
344
5S7fr
780

519 176

477 731

55 873
83 9115
311 686

37 832st 613

9:t 2$
62 330
611 1Sl2
74 294

2 741 027

100 901
125 !p6
32 §2
29 803

52 758
688 2S
130 11,44

n2 0t2
I 7411 587

22§€ß4

871 7&'

4r3

1r9

7r9
318
213

2rB
2r3
3r4

4'2
1r9
213
5r4
3r0
2r7

2ro3rl
4r3
l17
2r9
3r3

2r0

2'0
2r3
213
2r8
3r9
512
2rL
2r7
llrS

2r8

212
5,,11
512
4r5

312
3r5

3 13-

315

4r4

1r8

25 5S
6 41{

1l2 509
57 {ß4n 7aL

1!B 562
26 519
77 970
26 638

24? 2ß
124 A0
34 3r§*7 2t4

lmg :85
186 rß6

641 021
210 99r
125 365
102 sE8
47 419

50s
315m
525
5116
660

1

947 4,1E
240 5A?
208 5:B
178 o:tg
31ß 201
Its 9§E

247 W
196 172
327 §7

749 8€
218 5r8
185 79{
lSE 755
187 081
96 508

200 7ß
208 37
629 06s

366 41Nt
911 665
81 373
71 5ß

117 836
18 !X[
96 120
76 176tn il4

14,8l'0-
1 r5-

15,6
0r5

2r0

8rl

8r8-

80 7Sß

240 25t
82 409

:r:B sr$lß 477
2t 927

012
5,3-
719

t7
6
1

14
224
173

23,3-
18,6-
14r7-
515-
l12
3rl
3rl
8 '5-2,3-
5r5
8,§F
l 18-

10rs
115
219'

L2,9
1r1

4tb

4r8

15,9
5r3
8r12'l
4r5
519
8r3
2r4
1,5-

611

l12-
10,3-
312-
9r8-
4'8-
0r 1-
5,9-

13r7
? 12-
2r4

13,9

2t9

5,0-
?516
8r5-
3r6-
6rll-

L0,2-
012

1l r3
313
219

8r4
tr9

2r5 6S2

3ß n2

886

97 1155
1!ß 523
67 054

331 162
55 009ß2 t§
60 986
17 079

2,8-
0r5
1r6
8,8-
3r0

l0 r,!l2'2-
I r5-
8r9
1r5

lr91 567 268 5 1911 38r!t

l.62 7$
56{ 276
€88 16

214
3U
272
03{
918

I

8r4
3r8
2to

217
213

3r5

3r9lr9
2r4
5r8
3r0
2'8
119
3'2
4r5
l17
2.8
3r3

2rL
213
2'3
219
3r9
5r52rl
2r8
5'1

2t9

213
6r4
5r7
5r1

3r4
3r6

2'4
3r6
4r9
2r9
5r1
212
3r7

2.6

312

216lr8
3r9
1lr0
4r8

10 r6-1,0-
0r3

2,0-
0 r7-
5r8

L2r7
417-
1 r0-5'58,7'
2r0-
7r7
0r9
0r 1l-
7tS
5r0

0r3

11,4
317
3r9l'0
5,6
7t4
6r9
11,5
0r5

5r3

1,7'
5,8-

2 ß2 433

a2 ß4

20,4
13rB
14,1
1217
9r1
912

L2rE
5r6
0r5-

13,3
8r{
6r5
714
6r1
1,1
812
312
0r1

8r0

1

1 060 950 t2,6 2 942 719 7 A70 gä

44{l 926ß2 970

:84 8€I 507 3{0
476 928

597 !85
5 568 708

3,3-
7 rL-
4rl-
11, I
2,0-

13r3
7 '5-0r9

4r8
5r5
7rL
9'8
1r5

0r8-
2r5
3r9-
8r6
1, {-

Kurhesslschss Bsrgland
I'laldhessen (Hersfsld-
Rotenhrm)

t{arbut o-8Isdsnkoof
Lahn-Dill. hl€stsiilatd urd

Taunus
1.{€sten{€ ld-Lahn-Taunus

Xmelsb€rg 
und l.letterau

Klnzlotal-SBsart-
S(ElIcher Vogelsberg

l,lein und TaunLB
Rheingau-TaunLts
ü€rürs ld-Bsrgs trasse-
tleckartal-Risd

7r9
12t9

5r3
7,9-
3'7

116
6r 4-

11,9 6,310,8 2,27,0 3,5

62 6rX9*t 0€t3

2,t 45 7L7 6,9
3,{ 30 567 0,1-4,6 &l 95Sl 3,6-2,7 80 sSE 9,8

2A *ß
808 601
186 186
r50 !57

I
5-41 185

40 681
74 042
11 :t511

0
0
1

ß7 SLz
189 7$
65S 279
3!'7 068
412 680

100 578
105 215
170 070s 265
85 016

106 515
73 625

237 §E
11ß 418
153 652

l18§r2
0r3
6,3-gr0

112 569
40 2@
63 280§ 277
34 168

91 34rß2 0't5
0
2
0
b

272 ß7
52 014 ;6-

1,1 2L5 ffi1,0- 117 8ff1

107 66{
r08 !t21

75 729
16 !84

ta 222
L2 0ß
34 558
?2 ßt
24 06ß3 478
49 886

!ß $4
110 579

159 906
85 5,ß1f,8

6;2
15,9
8r3

89 010

657 573

rsz 020
551 379
172 7LO

2ß46a
20?€5€'4

2r0
10,38rl
13,1

6r4
2r5
3r1

2r5
1r8
3;8
3r9
4r5

6r9
3r3
3r8

9,t

6;7

1) Rechnerlscher l{srt Ubernachtungsn / Ankunfte.
2) Kein Eryebnismachweis Januar - lvlärz wegan unvollstfiidigem landesergebnis, was die Bundessumme jedoch nicht signiftk8nt beeinllußt.
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Deutschland
1 AnkünftE, Ub€rnachtungsn und Aufsnthaltsdauer dsr Gästs in BshErö€rgurEsstätten

1.2 Nach RsisegsbigtEn

l.lärz 1995 Jan. - März 19SE

Ankünfte Ubsrnachtungsn Ank0nfts

insgesant

Anzahl

vsrän-
derung
gsgen-
0ber
den Vor-
Jahres-zsltraur

llchs
Aufsnt-
halts-
dauer 1)

Ubsrnachtung€n

g9gen-
uber insgEsaitinsgesart

Anzahl

Verän-
derung
gegsn-
0b€r
den Vor-
J ahres-
npnat

insg€sant

I verän-
I derung
I 
gPgen-

I UDET
ldenr vor-
I J ahres-
Inpnat

durch-
schnitt-
I ich€
AufEnt-
halts-
dauer I )

Verän-
derungRsisEgebist

dem Vor-
J ahrEs-
zsitraum

t Anz6hl Tage a Anzahl I Tag€

l,Jes tsn {ald/ Lahn/Taunus
Pfalz
Rheinl6nd-Pf alz zusatltmn

Eadsn-t{jrttsrüsrg
Mrdlicher SctHarzHaldMittlsrer SchH€rz{ald
Siidlicher SchHarzn6ld

Schy{arzHald zusalnen
!,leinland zxischsn Rhein

und llsckar
lleckartal-(Esnr..6ld-

Madonnsnländchsn
Taubertal
l,l€ckar-ttlhsnlohE-

Schnäblschsr ,,lsld
ScrHäbische AIbMittlerer ttleckar

l,lsck6rl ard-Sclr{€ben
zusamEn

trt
73

982
rE:t

3r5
2r7

3r3

3r7
llr8
4r7
4'4
212

4'8
6'8
2r5
2r3

0118
398

110 593

18 09S
t3 5r2

40 231
119 40117ß 7t4
41s0 553

325 931

r15 9Sß2

t2 0079n
34 876

47 805

lr4
lr0
ot2-
017

3'5
3,1-
0r ll-

8r4

512t,4'
11,0

2'5

4r8

I 129 !80
949 S0r 553 420

3 6e2 730

0'8-
4r9

0r8

l r6-0rl
0r8
0, 1-
5r0

75
115
306

31 388
35 32S457

272 §t
t223Bs 906
1l 5!6I 309

8 107
17 841
10 508
5 6?3

52 2ß2t 775

28 0S7

4r3
13,3

7rO

0rg
2'4-
7,7-
3r3-
6r8

'{r9-4.4'
714
9r9
9r7

7rL
3r0
8,3-
312

2r9-

116 708
rs6 469

3r7 n4
1ls4 600

6,4 2 7n 6211 0*l 009 1,8- 3,2

4r0- 3,5lrSF 4,54,0- 4,6

?,9- 3,11 91 n7 6,36,3 2,7 r80 008 9,0
ßr 387

304 803
19§l 1ß1
329 765
&t{ 02s

267 56r

1110 2643§ 727
s29 814

271 @t
6€St 734
767 67fJ

7114 8§11

578 *t4
28E 598

213

1 279 805 3,4-
. 2ß 337 8,0

78 007I sTt

412

2'l
4,9- 4r31r9 6,6
4r8-
3r5
3r0

2r7

580 gtr

201 sSE
223 BLL

0r!F
0'8

H0rtt€nb€rglsches
g6u-(berscfr{abn

Eodense€
0,8- 6,65,8- 3,58,2 5,1

I l{E 010

80 913
78 891
12 505

172 309

2 151 31ts

2r2 7,10,8- 3,7l2r7 5r5

5r{

3'4

§ 312
265 188
290 188

1 053 669

206 844
t22 244
25 185

§4 273

2,7 2 87 747

41 932
33 021

2,4 107 0011 4,52,2 301 020 s,g2,0 §4 472 14,3

014
6r8
8ro

5r0

1;e

2142AII-

Heoau
todens ee-obersclD{aben

0,4-
3,8-

14r3-
18r6-
0,2-
l12-
?,9-

31 81412ffi

1' 1-
0,6-
1r9
2r7
5,3-

4r0
5r8-
l12
1r6

0r5
7'4
0r0
9, l-

13,7-
2r7-
6rl
4r7
lrl
0,8-
7,2-
3,9-
2'5-
2,4-
612
4r0-2rl

77,7-
6r4-
8,8-
216

lr4

69 081

936 013

7 313 634

1

144 r91
227 ß0

447 428

I 496 0€6

5l 1Er5

3r3
0r5
3 16-
3r0
7 r0-

12,3-
9,4F
3r6
1r8

19,0-
16,3
8,4-
o12
7rO

5,4-
L,7-

14r5-
0,5-
4r4lrllr0
0,6-
2r0-
3,9-
6,1-

16rg
20,0
6r4F
3r9

17,0-
Br2-
5,0-
2r0
0,7-

2r0

3r3

0,5-

11, I

zusamgn

Bad€n{rrtt€iüerg
zusailien

Bs!ßrn

Rhön
Frankerr{ald

S€Erland

ibrdsaarland
Bliesglu0brlg6 Saarland

Saarland zusüilEn

SD6sert
Htirzfurg mit UrE€bum
Steigsrilald
Fränklschs Sch,€12
Flchtelgebirg€ m, St€irilald
Nürnbero nit t rEebum
$erpfäIzer l{alö
Ob€res Altil,lhltal
Untsr6 AlUt hltal
BayErlscher 1.'16Id
Augsburg nit ungehJng
lünchsn nit t-hgabung-
Amnnsge- uncl hl0nnsee-
geblet

Bod€nsse-Gsbist
l.lsstallgäu
Allgäu€r Alporrvorlard
StrffslseE nit Arrn|eP-
hilgelland

Inn-, Mangfallgsblet
Chlerrsss nit uiEshrm
Salzach-Hilg€Iland
Oberalloäu
0stalloäu
Hgrdenlelser Land lnit
Arllnrgau

lGchel- und ]{alchensee mit
Umg€bung

Is6r}.inkel
TEgernsse{sbiet
Schllsrsee-GEblet
obeF-Inntal
ChiilEausr AIpen
Berchtesg8dener Alp€n mit
Reichenhaller Lend

Ubriges Ba)€rfl

Ba)ßrn zusünrEn

u0 406

n 444

11ß 581I 1tg4 437

r !i!t8 071 t,t- 4 8ß 922

7t 674

8n 6ß

25 8Sl01t 023
15 104E 704s 712
6 873

t2 652
106 209I 152I 118
12 &l3
1ß 184
23 618

2r0-

0,9-

9,9

ll,9

312

02,

6r6-
16,7
74rz

2A 360
47 3t8
31 3:6
118 673
7 58Sl

t? 28
4E 889

206 816
34 707
15 8!t86 2t7

3110 91§
44 924

540 277

50 0115
72 922
{lsl 650
34 :83
55 214
83 858
78 870
77 ß0

4{4 908
717 824

75 ztS
sl6 8085t 772
t3 922

167 69S

3r8
0r6

72,5-
3,3-

13,2-
10,0-
7,3-
8,2-
7r82!,!-

77,1-

4r8-
2r8-
,{r9

17,5-
20,5-
16,0-
3r9

13,5-
25,3-

5r4

6r1

8r7
4r6
212
!r?
L'4
216
412
2r0
4r4
1r8
2rO
712
lr9
2ro

412
2r!

70,7
3r8

6r'11
4rl
8rl
3r3
7r8
6'5
611

1r8
5,3-
212
5,6-ll r2-

12,5-
15,3-
8r9
5,5-
5,6-
0r0

15,3-
19,8-
9,3-
0'9-
5,9-

8r7
llr3
2rllr7
lr3
2r5
316

594 134
127 507
80 289

72t 507
20 508
42 902

161 873
522 974
118 9!18
47 572
87 047

518 603
115 186
1164 078

134 901
2s 6@

155 208
101 106

3r8
12,9-
3,5lr7-
5,0-
5r5
6,9-

s 253
27 ?%
37 ttz7t ß7l5 117
16 809
38 4:t6ß8 779
27 234
22 Atz
32 $l

271 ß4
60 613

722 724

6
77
2

18
4
6

1l

I
0-
4-
1-
3
SF
8-

13;1
19,8-
217
0,6-

2'2
19,5-
3r5

lr9
3r8
2r0
2r0'l ,7
1r9
2rO

4rl
212

10,9
3r7

ll,2-
13,6-
18,6-
312

8
7
5
1
5

6
4
7
3
8

14 573
26 575

22 q7S
55 0?3
26 005
15 266

190 360

26 531
38 857
!E 429
13 960
87 014

a2 622

104 296

t2 99r

57 826
L 274 737

37nßO

27 N0
2 57t

8S) 414

2tt ß2
50 003

1 1ß0 373
403 928

6Et4 1192

80 50§l
267 5002§ 278
179 964
47 U2

682 224

1179 065
3 810 376

1{ 397 982

5 2t2
7 818t3 t22

10 106
4 318

20 327

l5 9764fi 072

5r5
9r5
7'4
5'1
3t2
8r3

9r3
3r0

3r6

6
10
7
5
3
7

2
1
3I
,{
I

19,9-
216

8r3
3r0

3r9

8r0
14,5-l,l-
or7

62 637
18 0116
91 219

171 902

7 17 5,20,? 19,6116- 2,6
3r6

214

3rg

159 0085t :85
237 053

3
6-
7

7
0
1

5,8
20,0
2r7

3,?

214

4rO

6,1 612 880 3,1

4,2 19 647 16,2

119 385

531 138 0,3

1r9

Berlin 251 5&f
Erarldsnburg

Prignitz 5 otg

1) RechnErischer hbrt Ubernachturqen / Ankunfte.
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DeutschlandI Ankunfte, Ubernachturgen und Aufenthaltsdau€r d€r G&t€ in BeherbetUungsstätten
1.2 tlach Reisegsbist8n

März 1995 Jan. - 1,tär2 ISE
AnkUnfte Ubernachtungen AnkUnfte

insgesaü

AnzahI

Ubemachtungen

Reisegebiet
insgesant

verän-
derurE
gegen-
0ber
dsn vor-
Jahnes-
npnat

insg€sant

Anzahl

durch-
schnltt-
lichs
Aufent-
halts-
dausr 1)

verän-
denJng
g€g8n-
0ber
den vor-
Jahr6-
monat

T

v€räft-
d€rlng
gsgen-
0hr
den Vor"-
Jshr€s-zeitrau,

t

Verän-
derung

lnsgesüt

AnzahI

dutth-
schnltt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1)

AnzahI a Tag€ Tage

Llckemark
Havelland
Flaring
RuppinEr Scfneiz
Barn ift- (Us räruch-+,1ärt isc he

32 632
85 213
10 7!t5
30 82
85 14ts

!t!! 1150

I 584
31 194
4 639tt t23

416 179

6:t 517
145 4152
142 251
:t8 9{ß
57 719

447 §2

16 360
2{t 503

L§ I72
17 378
!t5 557fft sfft
18 1168
26 843

141 789

2t 124

13 632

19,2
ß17
28,3
3012
16,8

2516

68 l:E 18,4
4ß 0:18 14,8

€l r3
ßrG

1r3

28,8
10,1

18,'{

25r0
40, Iß'5
17,6
0'3-

ßrg
19,0
16rG
3r6
Lr7

19,7

20 697
74 402
12 015
27 24?

ß 977

36 114

:p 8s
58 315

tß 77t
23 544
90 296
62 659
35 476
4t 342

125 3St0
5S 558
15 5S7
4L 74t

13s s99
!80 328
:t50 312
97 63{

140 :!31

1 08{ 2011

38r8
26r9
15,5
31,7

8r0

10r3

15rs
19,9

l8r9
15,2
L612
5ro

13'?
L4,2

1107

20,4
6r 0-

L2,4
8r4
9'1

34,0
1l,9
3612

L12
!€r2
16 rg

2l,l
18,5
12,5-

3r8
2r7
213
218

llr0
219

312
2r4
3r1

3r7
llr l
3r32rl
212

3'2

2'i
2rl
214
3'0
4r5
2r3
2r9
311
2r7
5r3

219

2r9
213
218

3r7
4r4
3r3
2-r2
212

312

3l rE
18r 0
3r4

361 1

1l!lr8 4r3

2173r1

4,86 065
2t2 64
27 §t
75 {09

311r9
21,0
19,9
32rg

ll rg
2L,S

9r3
16rB

1812

812
L2,5
612

15,5
10,0

9r8

:x,0 673

it6 571
81 314

105 783ß223
65 264

3!E 160

9r7
21.7
7r5'
4r3

13r4

1216

2lrl
012

10,2
16r7
l9r3
1lr0
L4r4
3212
ß15
26,8

lSrz

ßrl
118,1
28r!
12,7
5r9

27ra

2ß2 79ß
50 2052ß tß

19,41 279
1&l 828

El6 8{2
416 0$
203 {:tl

43 Slxß aL2

I
7-

II
5I
2
3
3
4I
7

8
2
7
7
4

,l
,4
,5
,3

2
2
2
3
5
2
3
3
2
5

2
3
2
2
2

3
2
2
3

3
3
5
6

2
3
6
2

Scht€iz-SchorfhsidE
SUdlichE lErkische
Seenlsndschaft

Be6ko+-Storko€r Land,
Schann0tzels€E

Sprssl{6 Id-Niederl aus itz
BrardEnburg zusailpn

Rtjgen/Hidd€nss€

210 8gt
97 285

129 0S 22,2 3,2
LEI $92 9,4 2,5

r cEB 579 21,4 3,1

(btsEek(btE

SeEnplatte

fiEck lenburg-Vorpomnern zus.

Sachsen

Stadt oresdsn
Stadt Ch€rnitz
Stadt LeiPig
oberl at§ itz-Nisderschl Es ien
s chslsche sctu€iz
Sächsisches Elbland
Erzgebirge
Mittelsechsen
I'l€stsachsen
Vogtland

Sachsen zusa[nen

Sachssn-Anhalt

Vor.Frrrpm
t'lecklenburgische
l.lestmecklenhrro
ileckl. Sclr*iz-u

Harz urd tlar2vorlandHalls, Saale, Unstnt
Anhalt+littenbsm
l,,lagdehrrg, E lbs-6örda-HeidE
Altnark

SachsEn-Anhalt zusamsn

Thuringer I'lald
SaaIBland(btth0ringen
Thüringsr Kernland
ISrdthUrirEen

52 789
59 673

98 77t
111 865
79 567
76 657fl 7At

I
24
10

0
15

lll

23
5

17
l5
l4
l8

7n
13
36

18

4
3
b
5
5

1

6
1-
7
5
2I
?
4
2o

4

115 :158l9 075
98 537
73 25t
72 t§
3Sr 309

123 673
80 492
15 479
85 337

722 6ß

55 000I 22t
110 570
24 SO2
15 !80
17 19:l
42 374
25 908
5 7St8

16 074

252 590

ll8 8!t4
42 3%
7? 473
39 992

38,11 621

218 404
142 6t4
42 tß
73 050
52 lEll

16
5
5I

l4
31
17
!E

5
2t

17
30
22
22

28
221
11ß
202

g7
9t
76
74

!t6 9§ß
:E 9!ß
31 590
30 242
? s77

t43 332

L2
10

3
1l

2r7
3ro
215
2'5
213

62t 774 15,4 1 916 726

273 410
2!E 30S
204 792

ß14
23,0

18,3

197 !S
47 5&t

I 017 870

311

2rg

3'7

r82 l{E
6 452 1Et4

14,5
41 0-

1912

12,7 528 570

5,L 20 302 1ß1

14,4

0r0

219

3r1

20 003

!ls8 858

201 St85

480 609

16 716 1109

I 540 l,Gl

2t7

18 00sr
30 595
16 368

312
2r9
2'3
2'4
312

741
:69
10:l
1SE
131

ßt
303
275
163
2t7

ßr8
17,7lr4ll, I
lTrs

19r5

2r7

Ihtiringen

Burd6g€bi€t
zusarngn 12rg

5r0

312

3r3511 907 &lll

1) Rochnerischer ]{€rt Ubsrnachtungen / Anktlnfte.
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I Ankünfte, UbernachtungEn und Aufenthaltsdauer dEr Gäste in BEherbergungsstätten
1.3 Nach EetriEbarten und zusanmengsfaßten Gästegrupp€n

1,1ärz 1Sl5 Jan. - März lggs

Ankilnft€ Ubernachtungen Ankünfte

insgesamt

Ubernachtungen

lo,*n-
I schnltt-
I llcne
I Aufent-
I natts-
ldauer 1)

Bstrieb6art
insgesant

Anzahl

Verän-
derung
q99en-
uoer
dem Vor-
J ahrEs-
nEnat

insgEsslnt

Anzahl

Vsrän-
dErung
9Fgen-uoer
dem Vor-
J 6hres-
nnnat

durch-
schnitt-
liche.
Aufent-
halts-
dausr 1)

I verän-
I derung
I gEgen-
l über
ldem vor-
I J ahrgs-

verän-
derurq

insgesant
gegEn-
Uber
dgrl vor-
J ahres-
zsitraur

Stäridigsr hlohnsitz d€r GästE
lnnsrhalb / außsrhalb

dsr Bundesrepublik Dsutschland

Tags Anzahl t Anzahl t Tage

HotEls
Eundesrep. Dgutschland
Andsrsr hlohnsltz

Zusa]lrcn

6asthöfs

Zusarmn

Ferisnzentren

2 847 %2
556 98!t

3 504 971

{Nto 503
53 otrt

1l 25{ 1m
911 280

5 165 778

8r5
715

8r3

4r9
511

4r9

DEutschland

7 206 227 5,2

5 841 760
1 3611 1167

065 238
155 774

I
7

4
6

2,
2,

2,

3!t0 9s,7
685 354

7
1

6,6 t5 758 ß26,8 3 541 587
2
2

I
1

2r2- 7 4
1

8-
1

1-

2
5

2
2

1 I 075 351

1 301 855u7 54S

1 330 518n 273

2 770 274 0,5-
187 981 7,0

2 354 ß5 0,0

3 114 876
260 744

3 375 420

r 8l{ 1511
166 087

1S 300 069 2r7

,3- 2 944
,8 428

597 2,1- 2,3520 0,9 2r4
0
2

EundssrEp. Deutschlsrd
ArdErer hlohnsltz

Zusattnen

Psnslonsn.
BundEsrep. Deutschland
AnderEr hbhnsitz

Zusamen

Hotsls garnis
Bundesrep. Dsutschland
Andsrsr hbhnsitz

ZusgrttEn

lbtels, Gasthöfe,
Pensiongn ush. zusailrpn

Eundesr€p. Dsutschlard
And8rer hbhnsitz

ZtlsSttrn€n

Erholums- und Ferlen-
hslne, Schulungsheim
Bundssr€p. Dsutschland
Adersr hbhnsltz

o;1

553 536 2,0- I 227 072 4, 2,2 I 479 404 0,0 3 411 117 !,7- 2,3

1SS 324
17 859

2t7 l8 1,0

I
4

5,5- 4,0 539 55413,8 3,9 50 54S

5,1- 4,0 590 203

792 405
59 570

882 075

4r9
2r8
4r8

4r0
3r7

4r0

716 6&,
173 3!'!l

890 088

5
7

,9
,b

,2

6r3
6r8

6r4

813 557
418 801

0,3- 2,5 1 894 450 5,8 4 973 6St 1,3 2,89,7 2,6 450 1100 10,5 1 153 5*l ll,2 2,6
2 259 358 1,5 2,5 2 3414 850 6,7 6 727 232 3,0 2,6

550 665

52 3162t 67

9r3
17,5-
8r7

1,3-
63,1

11,6

0,3-
/,Fl14

0,1-

950
772

1 965 805
58 755

2 024 *0

200 306
100 972

1l 111ß 840
23 144

4 466 984

2,3-
22,2-
3,0-

0,8-
6r1

0'0

I
2

2,2 7t 126 8562,2 2 363 S52
572
035

7r77rl
2rG

5
7

4
5

25 886 §r}2 2,9 2,3
5 3oS 681 6,1 2,2

0r5
74r4-,

2,2 t3 490 808 5,8 31 196 673 3,4 . 2,311 5{8 672

3
6

r19 2:B
72 2ß49

1
7
0-

540
10

406
259

3r6
5r7

317 1 :88 891 4,5 5 091 508 0,1- 3,

7t
7

Bund6rep. oeutschland
Anderer l.bhnsitz ,9- 3,8 133 559 9,5 579 423 1,8 4,3,2 4,7 63 052 5,4 2Sl 1ßB 8,5 4,7

,8- 4,t 195 511 8,6 872 9t6 4,0 4,473 973 30t 27A 8

:t69 947 2,t 918 564 3,5-

1 126 306 0,1 4 26 825 11,4-

20
31

Zusamien

Ferignhäuser, -+ohnungen
Eurdssr€p. osutschland
Andersr l"lohnsitz

Zusatngn

721 924 31,8- 958 613 30,1F
9 797 5,7- 83 710 9,1-

r3t 727 30,4- I 042 323 29,0-

Hutt€n, $gendherbergan,
J ugsndherösrgsähnl. Elnr
Bundesrep. o€utschland
Afidsrsr lbhnsitz

337 620 11,0 849 806 2,8-
32 327 14,1- 58 858 13,0-

2'5
2rl
2'5Zusarngn

Erholungshslm€, Ferl€n-
zgntren usH. zr.E;atri€n

8und6rep. oeutschland
Arlderer l.Shnsitz

Zusarmn

719
8r5
7r9

9r8-12,l-
10,0-

10,4-
13,9-
10r6-

7t7
612

716

402 699
42 222

444 92t

597 088
74 492

2 563 964
208 039

2 772 003

450 507
3 091

1153 598

213
12,4-

0'0
1l16-

216
212

771 580 0,7 r 980 241 1,1- 2,8

1 052 256 0,1 3 974 530 t2,O-
74 ON 0,4 312 ffi 3,5-

3r8
412

3r8

7r7
6,3-
1r1

10 427 ffi
892 59!'

11 320 085 3

,0-
,3-
,4-

,1
,3

7

7
2A

1
3

1

4,
4,

4,

Sanatorlsn, KurkrankEnh.
Bundssrsp. Deutschland 159 290
Anderer hlohnsltz 7 720

Zusanrnen 160 410

Bstriebs zusailEn
Bund6rsp. Deutschland 5 1166 054
Ard€rer tlohnsltz 986 4{0

Insgesant aß2ß4

5r7
92,7

5,9

5'3
74,4

6'3

27,9
20,7

27 rB

12 330
59

800
776

27,4
19,3

17 931 330
2 371 15r

20 302 AAt

3,3 l4 t4l 3272,4 2 575 0A2

3,1 16 716 409

12 390 576 7,1 27,3

4,9 118 6115 278 2,6 3,45,9 6 262 056 4,1 2,4

1) Rgchngrischer l.lsrt obarnachtungsn / Ankunft€

4'9
5r4

5r1

-16-

5,0 51t 907 334 2,7 3,3

tI



1 AnkünftE, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beh€röergungsstätten
1.3 Nach Betriebartsn und zusaflrnengefaßt€n Gästegruppsn

März 19§E JEn. - Härz lSE
AnkUnft€ übernachtungEn Ankünfts Ubernachtungsn

verän-
dsrung
gsgEn-
über
dem Vor-
J ahrss-
zeitraun

Bstrisbsart
insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dm Vor-
J ahres-
mnat

insgEsamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
ilb€r
dem Vor
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
lichE
Aufent-
halts-
dauer I )

vsrän-
dsrung
gPg€n-
UDgT
d€n vor-
Jahrss-zeitraun

durch-
schnitt-
llch€
Aufent-
halts-
dauer 1)Ständiger hlohnsitz der Gästs

innErhalb / außerhalb
der Bundesrepublik Deutschland

insgesart insgesant

Anzahl T AnzahlAnzahl Tage T Tag€

FrtiherEs BundesgEbiet

Hotels
Bundesrep. D€utschland 2 354 868 5,8 4 841 303
Arderer hlohnsitz 615 S13 7,7 f 2$ 853

3110
332

t47
15

4,3-
3,0-

1ß1 661s 823

1191 1ts4

018
65 r0

69 59!t 14,5

lll 2s6I 707

900 o€Et
70 01ß

6rß 901
57 573

1 785 1184
56 806

I 442 290

6 147 tLzI 58§t 669

401 061
44 030

445 091

1 676 665
4ß1 840

3, l-
0r{

3 032 418 2,7-

t ?74
158

5811 4,3-576 3,ll
I SE 150 3,7-

216
6r5

3r4

2rL
2ro

2rL

5r47'l 13 088 035
3 290 784

16 378 819

2r9
5r3

3r3

2rl
2rL
2rL

213
214

2'3

4r4
316

413

216
215

2rE

2'3
212

2r3

3r8
611

3r8

413
4,?

4r4

8r0
6rl
?,8

6asthöfs
Bundesrsp. Deutschland
And€rer hbhnsitz

Pensionen
Bundesrep. Dsutschlard
Anderer l.bhnsitz

Zusamen 2 9t0 78t 7,0 6 095 156 7 736 7At 5,7

1131 174
60 783

3,0- sl7 590 5,7- 2,2 1 140 5900,5 147 §2 1,1 2,4 177 209

2usafinsn 1ß1 957 2,5- | 085 072 4,8- 2,2 1 311 799

1,0-
216

0,6-

2 624 534
403 884

10,3-
8r3

0rl|-,
6,11

0r8

2l14-
il2'6
8,0-

3lrlF
12r0-

4r4
3r8'

ll,3

2r5
2'5
215

0r 1-
1,4-
0,2-

Hotels garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusamen

llltels, G6sthöf€,
Pensionen usr.r. zusanrnsn

Bundesrep. D€utschland
Anderer hbhnsitz

ZusaTrien

tB? 672 4,2- 707 474 9,0-

2 003 240

Zusalrmn

Zusanrpn

zusafiren

Zusamen

Zusaman

Zusalien

590 810
atz 430

631 376
166 250

797 626

4rl
6 r,0

,{,5

1,5-
7r7

o12

3r5
8r9

4172 r08 505 5 41Nt 6St 1,0

537 151
292 ßt
e29 ß2

2 974
244

021 0,6-578 8,3

{50 11,0-§2 L4,7-

4 !86
1 063

3 564 758
858 278

,5 8 019 7011
,7 I A7t 238

4 423 0§ 4,9 I 890 9{t2

212
212

212

4r0
6r9

4r6

2t 477 fl4 0,8
4 916 92 5,4

4
6

M522ß 4n?ß

Erholungs- und Fsrien-
hsin€, Schulungsheinp
Burdesrep. Dsutschlancl
Anderer lbhnsitz

8r9
16r5-

812

3r5-l7,6-
4r0-

3r7
5r8

3r7

11 602 176 26 794 096 1,5

1 1Sl
27

627 4,2 4 478 ß7 0,2-308 3,!F 167 1ß5 t0,2-
I 220 !t35 4,0 4 618 !152 0,6-

Ferienzentrsn
Bundesrep. DEutschland lts 157
Anderer t{ohnsitz 2f 5!E

181 309
100 1160

281 759

2rL
8r9

4.4

3r8
4r7
,11,0

125 1155
62 7ß

188 2!E

372 7§
40 t32

4t2 871

ll,4
6r7

9r8

FsriEnhäussr, -rshnungen
Bundesrep. D€utschland
Arderer lbhnsitz

34, l-
11 ,8-

812
8r6

812u9 s6at 32,8- 986 754 30,2-

9t2 207
74 547

623 578
61 5r2

11, l-
14,0-
11,|-

HUtt€n

3 220 8ü2 11,3-

2,4- 212,3- 2

1 1E:l 532 3,5- 2,4
.lz

258 98S 3,0
29 Sn3 14,G

m 972 0,9 685 088 6,8- 2,4 612 522

612-
12,7-

2'42r! 1r 1l
11,6-
0,3-

,5
,1

tinj7 ß2
1rE 080

5(r1 019
5€ S03

Ertlolungsheine, Feri€n-
zantren ush. zutaYn€n

Bundesrep. Deutschland
Ander€r }Shnsitz

Zusaflnen

SanatoriEn, Kurtrankenh.
Bundesrep. D€utschlard
AndErer tlohnsltz

1,1- 3 5020,7 zEE
576 111,0- 3,9 2 234 A4O 1,03ß 2,2- 4,2 lSlS' 726 5,0-

I 329
850

52028 4'2
4'3
412

4
6

1-
4-
J-970 112 1,0- 3 795 901 13,2- 3,9 2 43{ 556 0,4 10 179 8@ 4,

141 906
91ß

t42 84

4 66 ?279ß 275

,2- 3 §2 074,0 18 071

3,0- 3 970 118

3
3:l

3rl
82r4
3r3

27.8
19,1

27 re

3§E 25t
2 574

3,4 10 941 020 11,3 27,42,9 47 371 16,8 18,11

401 825 3,4 r0 S lxtl 4,3 27,3

BEtriebs zusarmn
BundesrEp. DEutschland
Ander€r tlchnsitz

15 474 :t54 3,0- 3,11 11 Sl9S) 5rS' 3,4
2 782 6e4 5,5 2,3 2 1ß9 olts 5,7

a ß7 774
5 81,{ 581

InsgEsant 5 5!E 002 17 656 988 2,t- 3,2 1,{ 4ar8 567 3,8 47 %2 N

1) REchnerischgr t{srt Ubernachtung€n / Ankonfts.

3r1
612

316

-1r-

0r5
3r6
0r9

3r5
214

3r3

t I



1 AnkünftE, Übernachtungen und Aufenth8ltsdauer der GästE in BehErbgrgungsstätten
1.3 Nach BstriEEarten und zusanrnengefaßtEn Gästegrupp€n

tlärz lg95 Jan. - 1,1ärz lslfls

Ankünft€ Libernachtungsn AnkUnfts

insgesamt

Übernachturu€n

BetriEbsart
Verän-
derung
gPgen-
uoEr
dEn Vor-
J ahres-
mnat

I verän-
I derung
I g€gen-
I über
ldem vor-
I J ahres-
Inpnat

durch-
schnltt-
IichE.
Aufent-
halts-
dauer 1 )

VErän-
d€rung
gPgen-
uber
dsilt Vor-
J ahrEs-
zeitr€Unr

Verän-
derung
geg€n-
ilbar
deh vor-
J ahres-
zsltraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer I )

Tage

insgEsailt

Anzahl

insgesant insgesant
Ständiger l&hnsitz der Gäste

innerhElb / außerhalb
der BundesrsB.rblik Deutschland

AnzahI Tage AnzahI t AnzahI I

tt&ue Ländsr und Berlin-(bt

Hotels
Bundesrep, oeutschland
Andersr hlohnsitz

Zusadnen

7712 I
4r8

3I ,1 2 670 q47
, I 250 803

Zusaflngn

Zusamgn

llsl3 1111
41 076

59 3292ß0
61 57S

sl 984
2 527

85 313
7 1ll9

92 ß2

4 159
727

4 280

L27 5ß
8 llsz

L42 504
72 097

180 321
1 9,119

18 997
5t2

19 509

471 95{
18 970

15,5
50,3

17,7

11r G
70,7-
813

1 243 885
$5 685

I 3:ß 570

277 785
18 560

000 1157
110 614

17I
16

2
1

2

2r0
2,?
2r1

13
2

2r7
216

212

78,2
314

15,053{ r90 16,1 I 111 071 4 72,3

356 063 6,5 2,2
22 6§ 9,3 3,5

2 92t 250

378 6St 6,6 2,3

:NE 690 20,2 2,9ß 46 31,11 4,4
{25 095 20,9 2,9

Gasthöfs
Eundesrep. DEutschland
Anderer hbhnsitz

314
7 17-

3'0

I
7

2

2
3

2

7
8

8

2
4

161 265 4,8
5 340 10,5

167 605 4,8r35 940 4

PEnsionsn
Bundesrep. osutschland
AnderEr l"lohnsitz

54 511 20,5 154 601

138 1lsl3 ??,7
6 619 43,4

lll5 112 23,5

19,7
40r4

22,0
Mrl
23,3

216
4r7

218

311
415

3r1

2

llotels garnis
Bundesrep. oeutschland
Andersr hlohnsltz

222 757 10,2
:F 371 44,3

256 118 !3,7

,3 587 618 l7r8 2,7
,0 89 915 64,2 4,8

26
65

aZusammn

Hotelsr 6asthöfs,
Pensionen usr{. zusamngn

BundesrEp. 0€utschlard
ArdErsr tbhnsltz

2usampn

Anclerer

Zusanngn

236 345 7 677 5ß 22,4 2,9

68§' 740
53 002

742 742 15,0 1 657 730

16,6
9r3

111,6
16,6

1{,8

2,2 I
3rl

1{1,5 4 00€ 818 15,910,3 392 759 lS,4
2,2 1 888 532 74,2 4 402 577 15,8

76t 428
127 204

llsxl 256
L64 474

4
4

2'3
3r1

2r3

Erholung§- und Ferien-
hsl,ns, Schulungshei,ne
Burdssrsp. Deütschland
Anderer hbhnsit2

Zusannen

FErlenzsntrsn
Bundesrep. Dsutschland
Ardarer hbhnsitz

Zrsannen

Ferienhäuser, -gohnungen
Bund€srep. D€utschland
Andersr hbhnsitz

Zusarrngn

58 71t5 13,21ß6 34,2-
59 181 72,8 182 270

312
5r0
312

6'8
012

6rl

4r6
lr8
4rg

57;8-
137 956 8,5 4115 556 5,7

136 9Sr1
965 28,3-

11,0
51 ro
72)9

440 766
4 790

ßa 2ß
16 :82

154 578

q76 702
20 007

I 097 SE6
42 317

814

714
6,2-
6rg

713
2216-

5r8

8r9

7-
7-

104
265

20,6-
116,5-

27,6-

76,2-
55,9-
18, l-

6
2

72,
37,

I 42 272 7,7- 5,2
1 152 114,3- 4,3

8 373 13,8- ß 434 3,7- 5,2

631
344

6

219
3rl
2'3

311
€r8

3r1

ß13
29rs

28r3

5'8
22r4-
4r6

3 I
04

311

3r3
5r1

3r4

4

10 668
1 090

5,2 116 406 7,7- 4,4 29 960772,7 I 163 24,2 8,4 2 090

11 758 l0,ll 55 56€ 1,8 4,7 32 050

HUt,

7A
2

?r3 2ß ßO15,1- 7 31F

6,5 2*l 575

9r0
15,3-
8r0

715
20,5-

154 069
4 98!)

Erholungsheine, FErlEn-
zgntrEn us){, zusüfln€n

BundEsrep. Deutschland
Anderer l.Shnsitz

Zusairn€n

Sanatorisn, Kurkranksnh.
Bundesr€p. Deutschland
Anderer lbhnsitz

2usamnn

BEtrlebs zusa[nsn
BundesrEp. D€utschland
AndsrBr l,bhnsitz

159 058 llst6 70!t

329 724 6,9
8 313 13,3-

337 437 6,3 7 140 277156 19,11 490 924 6,0

17 555 3208 4l€E 8!t9 9,9

80 975

152 2033slr

859 327
57 155

8134,t-
8r0

17 384 32,0 llstl 766 Q,3L72 152,9 5 073 t«J,?
sl 256

517

51 773

2 141 808
136 034

36r3
157,2

36,9

389 780
t2 46 35,3

105,8

1 402 185 §,7

5 497 564
447 475

27,L
24,0

27,l

15,3 2 455 975 16,38,5 r88 517 72,9
Insgssant 916 1192 14,8 2 6115 493 16,0

13,
8,

13,

7
7

4

1) Rechnerischsr !{srt UbsrnachturEen / Anktlnft€.
-18-

219
3'3
?,9 2 277 A42 6 945 0$,

17,9llrE
77 rs

3r0
3r3

3'0

*T



1 Ankunfts, Ubernachtungen und Aufsnthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
l.1l Nach BetrlEbgrößenklassen 3) und zusamengefaßt€n Gibtegruppen

Betrisbe mit
Gäs

bis
tebEtten

Ständiger l,lohnsitz der GfistE
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

März 1995

ÜbBrnachtungsn

Jan. - März 1995

Ankilnfte AnkUnftE Ubernrchturgen

Verän-
denrng
999En-uoer
dem Vor-
JahrEs-
nEnat

Verän-
derung

Verän-
derung
gegen-
iiber
den Vor-
J ahrss-
zeitraun

V€rän-
derung

durch-
schnltt-
lichs
AufEnt-
halts-

insgesamt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

g€gEn-
über
den Vor-
J8hr6-
npnat

insgesant insgesamtts-
dauer 1) dauer I )

TageT Tage Anzahl Anzahl

9- 11
Bundesrep, Deutschland
Andergr l.bhnsitz

Zusarmn

72- 74

60 197
52s,2

65 489 512-

103 145
10 096

113 241 8,1-

5'0-
7 '3-

L2)l-t'4
11,0-

629 901 8,2- 3,7
59 719 2,3 3,8

212 278
20 647

232 8ü

,331ß 546
35 81ß

379 38!l

0eutschland

0r8-
6rl
0'0

169 029
15 858

3r5
3r9

3r6

0r9
1, 1-

0r8

Bundesrep. Deutsch
Andersr bbhnsitz

Iand

Zusamen

1 010 rß1
95 rtg:'

5-
7-

I
3

689 620 7,4- 3,?

5r 4-
3r3

2,7- I 105 92{ 4,7- 3,5
,6

?r8-
0 r7-

3r4

5811 298 11,5- 2,9 5A 757 0,1-
53 509 1,5 3,0 57 937 2,2

13r8-
10,0

12,0-

184 887

287 445
29 332

376 7Tl

5
3

20- 29
BundesrEp. Deutschl8ncl
Anderer l{ohnsitz

Zusannsn

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.'lohnsitz

Zusafllen

Zusainen

100 - 2€
Bundesrep. DEutschlard
Anderer hlohnsitz

Zusanrnen

15- l9
Bundesrep. D€utschland
Arderer l"bhnsitz

250 - 1l§t9
Bund8srEp. D€utschlsnd
Arderer ,bhnsitz

199 7116
20 965

220 7tL

1 508 6{11
254 285

1 762 909

669 250
186 166

855 416

325 036
126 319

1t52 :t55

100 il88
62 370

162 758

5 1ß5 054
986 1140

2 620 277q07 402

3 027 679 5,3

I r02 7:tsl 1s,3
263 867 11,8

I 372 606 14,6

380 !192
Ltz 152

552 544 15,8-

3,8-
1r8

3,3-

3,9-
0,9-
3,6-

2rB
llr l

696 7St
175 109

7-
0

3 503 022:rß 797

14 853 553
1 810 zSE

5 307 6:t5
72I Bß

l5 ,*§ 1141
1 €3 5§t4

1 1
0

I

3
3

36117 807 10,4- 2,9 600 694 0,1 1 871 908

444 230
49 736

,2-
,7

| 2§ 452 7,6- 2,8 I 206 167
r47 031 7,0 3,0 1:E 986 3r1

712 1
3

2 tBt 2§ 10,3 I 187 1S 7,6

862 566 15,4 3 056 638 11,5
329 lß5 1{,8 ?22 93 7,0

1 192 031 L5,2 3 779 221 10,6

2
3

219
219

2r9

4r22rl
3r8

3r5
2'2
312

493 366 1,7- 1 !€El ll83 6,3- 2,8 1 3113 153 1,4 3 896 81S 1,3-

2 054 418 2,t 5 613 172 3,8-
27t nt 2,2 675 679 3,3

2'7
215

2'2
213

2r2

0,4-
1r8

2 325 649 2,1 6 288 851 3,1- 2,1 6 029 283 t6 663 9118 0,2-

6 47? ß7 3,5 3,6 { 4rg r8g 7,1 16 9tr1 0!E 4,9

2rg
215

2r8

4rl
213

3r8

9'9
5r6

912

5 8:'8 236 3,3 3,9 3 78t 026 7,5
579 o2l 5,8 2,3 632 163 4,6

10,9
9r5

10,6

4r9
815

L 707 873 10,0 7 169 632
q73 4ß ll,3 r 0r7 553

11,9
5r5

719
6r1

Zusamen

500 - s99
Bundesrep. Dsutschland
And€rer lbhnsitz

Zusairien

1 000 urd nphr
Bundesrsp. Deutschlard
Andsrer lbhnsitz

Zusamen

19,5
16,9

18,8

3r9
212

3r5

3r{l
2rl
3r0

3r8
2rB

3r{

3r3
214

3r1

11,5-
713

5,2'

22r
4.

b-
7

276 Aß 1,1- L 2ß 7GL 3,11- 4,4
t78 ß 1,8 503 913 4,1 2,8
1155 097 0,0 L 7n 6?4 1,3- 3,8

Betriebe zusamsn
Burdesrep. Deutschland
Anderer tbhnsltz

Insgesent

4,9 t7 Sl1 3306,4 2 371 151

6 ß2 494 5,1 20 302 1l8l

t4 t(t 327 11,9 1182SßffJ2 5,S 6
6ß 27ßß2 0* 3

2
4
4

316 716 4OS 5,0 54 907 !134 2,7 3

.) Anzshl dsr vorhardenen GästEbsttsn.-l) Rechnerischsr l.{ert 0bsrnachturqen / Ankiinfte.

-r9-

xIT



1 Ankünfte, Ubernachtungen und AufEnthaltsdauer der Gäste in BeherbErgungsstätten
1.4 NEch BetriobsgrößenklassEn r) und zusanmsngefaßten Gästegruppen

März 1995 Jan. - März 1995

Ankünfte Übern6chtungEn AnkUnfte

insgss6mt

übernechtungen

Betrisbs nrit ... bis
GästEbetten

insgesamt

Anzahl

insgesait

Verän-
derung

Vor-
J€hres-

insgessmt

VBrän-
derung
gegen-
übsr
dem Vor-
J ahres-
zeitraur

durch-
schnitt-
llchs
Aufsnt-
halts-
dauer I )

V€rän-
derung

Verän-
dErung
gegen-
über
dem vor-
J ahrss-
nEn6t

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1)

gegsn-
über
dErr Vor-
J ahrss-
npnatStändig€r l.lohns

innerhalb /
der Eundesrspubl

ritz dsr GästE
außErhaIbik Deutschland

AnzahI Tage Anzahl x Anzahl i Tags

Früheres Bundesgsbiet

9- 11
Bundesrep. DEutschland
AnderBr hlohnsitz

zusani€n

47 581 8,5-
4 7ß 8,7-

52 329 8,5-

51ß 5Sß
s2 822

601 418

182 101
18 066

200 167

240 932
27 425

264 757

669
q73

95 1112

ß5 276
53 862

509 138

15, l-
4,2-

14,3-

11, 1-
3,5-

10,11-

3r8
3r8

135 611
14 1188

3,8 150 09S

2,6-
3,6-
2,7-

4r0
3r6

4r0

72- tq
Bundssrep. DEutschland
AnderEr l.lohnsitz

85
s

Zusannen

15- 19
Bund€srep. osutschland 166 370
Anderer l,lchnsitz 1S, 606

Zusalltnen 185 976

302 505 16,1- 3,5
33 200 7,4 3,5

3:E 705 14,3- 3,5

895 2r9 7,6- 3,
90 337 2,5 3,

5,4- 985 555 6,8- 3,7

5,8-
2'0-

1
2

3- 3 067 717 3,7-0 366 085 1,3

11r5-
5,7-

11, l-

7
2

7,6-
0r5

6r8-

0'2
lrl
0r3

9,2 5 110 0824,9 537 080

8,5 5 647 162

,4 2DAA4
,2 §2 7§

8,1 2 541 052

1 218 610 8,3-

510 563 t4,7-
57 588 0,8-

568 251 13,5-

4,6-

1r4
4r5

717

0r6
8r5

1'6

3r1
2r9
3'1

2,3
219

2r9

3,0- 1 493 9211 5,5- 3,30,3- 160 072 3,0- 3,0

2,7- 1 653 996 6,1- 3,2

20- 23
BundesrEp. Deutschland 373 119
AndErEr hbhnsitz 47 lSl

. Zusannen ,020 318

11,9-
215

4rt'

9'8-
5'2

014 959
129 840

082 338
736 272

51ll 079
682 982

3 306 418
602 940

7rL
11,3

8r1

3r0
2'8
3r0

4r32rl
3r8

30- 99
Bundesrep. Deutschland
And€rEr hlohnsitz

zusamen

Zusannan

4 887 871
626 437

5 514 308

749 244ß5 784

200E,0ß

4 6ß 727
929 275

5 536 002 3,6

2r8
2r4
2r8

74,7
14,6

3r5
2rl
3rl

4,7 1 401 0082,7 4115 033
6 053 98§t

917 00lt

I 970 993

4-
2

5
2

1 1114 79§) 0,9- 3 433 802 3,2-

0,5 t2 954 n2 1,8- 2,97,4 1685 737 1,0 2,5

5 224 @7 0,6 14 61Xl 969 1,5- 2,8

4

100 - 21§t
Burdssrep. 0eutschl6rd 1 311 :Nl6
Andersr hbhnsltz 242 196

ZusailEn 1 553 592

250 - €§r
Bundesrep. D€utschland
Ardsrer l.bhnsitz

Zusarnen

500 - sE
Bundesrep. Deutschland ?49 7ß 24,0
Anclerer l.bhnsitz 117 189 20,0

3r9
2'2

Br7 13 592 007 3,0 4,14,0 1 379 366 4,2 2,3
3,6 3 S0S 358 6,3 14 971 973 3,1 318

537 7ß
1rc 5r4
711 260

7
10

4r0
4r9

412

883 8El2
218 803

3,6 I 8116 041

661 524
309 655

21,3 2 476 t78 10,9 3,718,0 676 198 10,11 2,2
366 St7 2,7 I 130 6!E 14,5 971 179 20,2 3 092 376 10,8 312

72,0-
816

4,6-

24,0- 3,9 242 712 0,86,2 2,8 t72 423 3,4
1

t6,2- 3,4 415 1:15 1,9 1 609 212

3,8-
5r1

1,3- 3r9

4
2

1 000 und mshr
Bundesrep. Deutschland
Ardsrer l.bhnsitz

Zusem€n

BEtriebs zusalnen
Bundssrep. Dsutschlar'E
Ander€r t"bhnsitz

Insgesant

tzl 62
1ts6 360

336 668
164 1ß0

501 098

85 8511
59 566

l1l5 {120

15 474 354
2 laz 634

17 656 988

3r1
812 9,S- 3,4 11 999 5r9 3,4 42 747 7t4 0,5 3,55,5 2,3 2 4!t9 0118 5,7 5 814 581 3,6 2,4

2,1- 3,2 14 438 567 3r8 47 %2 ß5 0r9 3,3

.) Anzahl d€r vorhandenen GästebettEn.-1) Rschnerischer t.lert übernachtungen / Ankunfts
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1 Ankunfte, Ubernachturgen urd Aufenthaltsdauer der Gäsle in B9lerbErgungsstätten
1. 4- Nach Bstrlebögrtißenklassen . ) und zusarmengsfaßtsn 6ft tegruppen

Härz 1SE Jan. - tlärz 1s,tl5

Betrisbe nrlt ... bis ..
Gästebetten

stärdioer l.lohnsitz der Gästs
innörhalb / außerhalb

der Bundesrspublik Deutschland

AnktlnftE Ubernachtungen Ankünfte übernachturqen

insgesant

Anzahl

insgesant

derur€
gegen-
Uhr
dsn Vor-
J ahnBli-
zBltram

schnitt-
llche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

verän-
derung
gegen-
Uber
den Vor-
J ahres-
mnat

v€rän-
derung
gegEn-
ilbsr
d€rn Vor-
Jahr6-iEnst

durch-
schnitt-
Iiche
AufEnt-
halts-
dauer I )

insgesant

Anzahl

vsrän-
dErung
gEgen-
i.ihr
den vor-
J ahres-
zeitraun

vErän- durch-

insgesait

AnzahI ß Tag€Anzahl Tags

t',leuE Lärder und Berlin-ßt

9- 11
BundEsr€p. Deutschlard
AnderEr hbhnsitz

Zusamen

L2- L4
Bundesrep. Deutschland
Andersr l,Shnsitz

Zusamen

12 616 11,1 30 117slllt 7,9 2 581

13 160 10,9 32 698

17 476 10,9 41 041
623 41,3 2 6,ß

18 099 11r 7

18,3
36,7

3{l 788 19,0 § 202

:B 418I 370

!8,2
31r 0

191 208
7 1{6

785 556 13,6
:E 666 22,0

and

72rz
71r 5

15,3

8r3
59rg

10,4

19rg
3lr7
20r7

1l,4
!Er9
L2rB

18,1ärl
19'

32r
7,

30,

2'3
3r7

2r4

213
3r9

2'3

214
4r7

215

213
412

2'4

8l
6

305
837

2r4
5r0

215

2r5
314

17,6
st,8
21,2

1
513
507

116

87 1ßl
4 075

tts 2t2 16,9
5 156 20,1

4ß 68{ 4ts 020 16,6 120 i€8 17,0 2,5

15- 19
Bundssrep. Dsutschl
Ander€r l.bhnsitz

Zusamen

20- 29
BundEsrsp. osutschlard
Anderer l.bhnsltz

ZusEmt€n

30- 99
Bundesrep. D€utschland
Anderer t,lohnsitz

Zusailn€n

20,8 73 6:1523,7 5 921
212
4t4
2'3

18,4
50r7

33 376
1 359

I
1

4

!512
31rg

3
2

78,2
1lr4-

2M
130

76
st

202 875ls 037

lrE 305
27 712

20ß
2l34 735 20,9 79 556

71 111 15,0
? 537 1,{,3

73 6118 15,0

15,1 774 543 9,0

797 2ß
12 06S

111,11 7ß L5420,? 41 941
8I

209 377 14,8 770 095

91 556 19,5 2L7 912

1'5
27

151t 1111
10 759

164 873

212
412

212

3r7
3r5

9r9
13,0

l0r1

2018
27,2

2L,7

2'5

4r0
3r5

11,0

3r6
3r5

3r6

I
7

lSE :E4l !7,2 1163 017 16,1

305 174t5 447

320 621

14,8 7ß 3OL 8,11
26,6 ß 242 19,9

2t4
3rZ

2r4

1 trs {21
124 558

s07 43{
103 628

1 rr5 643
100 51N'

5
2

2
3

86 222 l{l,o 2 019 979

100 - zllEl
Bundesrep. Deutschland
AnderEr tbhnsitz

Zusarnsn

250 - 1ß9
Bundgsrep. Deutschland
AnderEr hlohnsitz

Zusannen

500 - g§xl
Bund6rep. oeutschlard
Andsrer hbhnsitz

Zusatri€n

1 000 und nehr
Burd6rep. Deutschland
Ander€r l.bhnsitz

Zusatmn

Eetrisbe a,lsamsn
Bundssrep. osutschland
Anderer hbhnsitz

2t8
23

907
064

241 gtt 14,5 2,8 220 62

51 4lE tt.7-

3,7 503 831 1{1,0 2 011 062

3r4
315

865 ß,3:F2 10,6
311r8
18r3

3,4 # 67 73,9 I 216 192 ![1,3

2
2

201 042
19 810

0.5- 6404150 13,5
r9;7- 1S 385 ß,0-
2,6- 686 8lE 9,5

474n

306ß

608 13,6223 20,8

85 418

131 504
t2 62

144 156

17 3!E

859 :l27
57 165

441 gtxt
44 644

M 627

27,9
0r9

ßr0

6r9
72r3-

4t4

8,5-
15,0-
9r6-

17rgll rE

L7.S

,3
311

3r0
3r3

3r0

14 534
2 804

49 724 10,3-
7 722 t9,2-

3'0
2r8
3r0

34 117
5 8115

t2,7- 103 90§l !,7 3,0
30;9- 17 553 17,3- 3,0

itg 962 16,0- l2l ß2 1,5- 3,0

15,3 2 1§6 Sl75 16,38,5 188 517 12,9
219
3r3

219

2 1ll1 8ß 13,7
1:6 03ll 8,7

6 497 56rl
447 475

Insgssait 916 {l92 14,8 2 6115 r§13 16,0

.) Anzahl der vortandensn 6&tsbett€n.-1) Rechnerlscher l.hrt Übemachtungen / Ankunfts.

2 277 8tü2 13,11 6 9ll5 0:X'
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I Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Esherberounqsstätten
1.5 Nach GEmeindegruppen und zusamnengefaßten GästegruppEn - -

l*lärz 1995 Jan. - März 1995
Gemeindegruppe

Ständiger t,lohnsitz der GästE
innerhalb / außerhalb

der BundesrEpublik Deutschland

Ankünfts übernachtungEn

insgssamt

AnzahI

insgesait

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
npnEt

I verän-
I derung
I gegen-
I Uber
d€m Vor-
JahrEs-
npnat

durch-
schnitt-
liche.
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgEsant

Verän-
derung

Verän-
derurq
gEgEn-
Uber
den Vor-
J ahrEs-
zsitraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hslts-
dauer 1 )

gegen-
i.lber
dEn Vor-
J ahres-
zeitraunr

insg€samt

Anzahl I Tage Anzahl Anzahl Tags

AnkünftE Übernachtungsn

l.linsral- und tborbäder

BundEsrep. Deutschlard
AnderEr l,{ohnsitz

Zusainen

Heilklinatisch€ KurortE

Bundesrep. Deutschland
AndErer hbhnsitz

ZusanrnEn

Kneippkurorte

EurdEsrEp. Deutschland
Andsrsr hlohnsitz

Zusan €n

Hellbärer zusaüEn

Sundssrep. D€utschlard
AndErsr tlohnsitz

Zusaägn

SeEbftsr

Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusamsn

Luftkurortg
Bundssrep. Dsutschlsnd
AndErer l,bhnsitz

Zusilnen

Erholungsorte

Bundesrep. Deutschland
Arder€r ,bhnslt2

Zusanngn

Sonstige Gemelndsn

Bundesrsp. DEutschlanä
Anderer ,bhnsitz

Zusarnen

Deutscnland 2)

3 1185 36r
86 874

0,9 3 572 235 1,0 9rl

0r9
0,5

0,? 9,515,4 2,8
363 937
30 742

3S4 719

922 ß8ß a2a

9St6 284

336 991
41 955

s02 818
85 S10

988 728

215
4r2

2r5

0'3
1,2-
012

1,5 I 222 7265,1- 216 151

1,1 I 438 877

4
8-

10,0
2r9
9r5

,5
,9

6
3

b
3

8,8- 1
74,4-

7 r7-
10,3-

6,7 581 173 1,5-4,2 63 900 r0,3-
3 1,8-

11 ,0-
2,4-184 167 9,4- 1 194 784 7,9- 6,5 6115 073 2,4- 4 041 616 513

791 331
250 285

t24 7t5
70 069

167 4n
16 741

2 297 3ß
11ß 692

0
2

8-
7-7

8!t6 812
1ß 003

87S 615

6r7
3rg

6r5

124 815
11 304

0,9-
15,5-

135 9r9 2,3- 2,1- 378 g4e 0,0 2 4ß 0§ 6r5

6-655 978 2,t-
58 821 7,4-

I
0

8,3 7 A4O 622 0,4 15 311 403 1,03,4 179 681 6,5- 515 128 3,8-
8r3
3r4
7,9714 805 2,6- 5 64ß 634 1,5- 7,9 2 020 303 0,2- 75 326 531 0,8

139 196 24,7- 955 014
2 761 77,2- 10 884

0
4115 688
19§, Et45

lL,2-
10,9-

2 067 220 8,3- 7,1
31 :87 24,0- 4,5

6,8 298 269 L7,2- 2 098 587 8,5- 7,01,{l 957 23,9- 965 8SE

284 A02
20 7ß

,5- I 128 009
,3- 99 797

22,5-
25r0-
22r5-

10 0-
2-

12r7-
21,0-

4r5
4'2
4r5

3'3
3r4
3r3

213
213

213

0,2-
13,0-

1 '5-

3, l-
6,4-
3,4-

4,8-
27,0-
6,4-

5ro

3r7
3r5

6
3

2410a291
7

4,2- ! ß4 2002,0- ß 22t

2
5

0I5
32

3 376 6:E
29? ffiz

3 674 318

z3 707 719
5 039 805

a 747 524

829 501 2,8-
70 823 5,7-

182 300
274 074

4

305 341 ,{,0- I 380 421 9,5- 900 330 3,0- 4 ßO 374

31t0 670
29 773

370 443

01t5 608
474 340

4

2,9- t 227 806 13,5-

,0 I 107 1119
,2 1 974 303

4 919 9{8 8,9 tl @t 722 8,7

6'2
9r3

70 277 tß 7,4
2 m 634 A,4

317

213
2r3
213

1,9 ß 645 278 2,6 3,45,9 6 262 058 4,t 2,4
5,0 54 907 334 2,7 3,3

12 508 779 7,6

0
2

2

7I
7

Gelßindegruppen
zusami€n

Burdesrep. oeutschland
AnderEr tbhnsitz 4,9 77 931 :}:}06,4 2 37r 151

Insgesamt 5,7 20 302 481

1) Rschnerischer ll€rt übernachtungen / AnkunftE.
2)Alle Gerneindan im Gebiet der,ieueir I^änder und Berlin0st" sind in Sonstige Gerneinden erthalten.

5 1155 051t
986 {40

6 452 49{

0,8-
611

0'0

3,3 14 L4t 3272,4 2 5t5 0A2

3,1 16 716 40S
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1 Ankünftg, übernachtungen und Aufenthaltsdau€r der GästE in Beherbsrgunqsstätten
1.5 Nach Geneindegruppen, und zusann€ngefaßten Gästegruppen - -

März 1995

Ubernachtungen

Jan. - t{ärz 1995

Ankilnfte

insgssant

Anzahl

Ankünfte übernachtungen
6emeindegruppe

Ständiger hlohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Verän-
derung
gegsn-
Uber
den Vor-
J ahres-
npnat

insgesant

AnzahI

VErän-
dsrung
qPgen-
uoer
dsm Vor
J ahres-
nrcnat

I verän-
I derurrg
lg€gen-
| ober
Idenr vor-
I J ahres-
I z€ltraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1)

durch-
schni'
I ichE
Aufent-
halts-

insgesant

dauer 1 )

Tage AnzahI

vErän-
dErung
g9gen-
[Joer
dsn Vor-
J ahr€s-
zeitraur

I

insgesait

Anzahl Taqe

I{in€r6l- und Moorbäder

Bundesrep. Dsutschlard
Anderer !,lohnsitz

Zusannpn

Heilklimatischs Kurortg

Bundssrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zuseumen

Kneippkurorts

BundEsrep. oeutschland
Andsrer t"bhnsitz

Zusaillen

H€ilbäder zusatnsn

Eundesrep. DEutschland
Arderer hlohnsitz

Zusannen

SeEbäder

BundesrEp. Deutschland
Ard€r€r hbhnsitz

Zusamen

Luftkurorte
Burdesrep. D€utschland
AnderEr hbhnsitz

Zusilmen

Erholungsorte

Eundesrsp. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusaingn

Sonstige G€lneinden

Zusarrnen

Früherss Bund€sg€biet

353 937 0,9 3 1185 :161 0,7 9,6
30 782 0,5 86 874 15,4 2,8

!tsl4 719 0,9 3 572 235 1,0 9,1

167 {25 8,8- 1 t24 7t5 7,7- 6,7
16 74r 14,4- 70 06€ 10,3- 4,2

1,5-
10r3-

2,4-

6r5
319

6r3

I 222 726
216 151

I 4:B 87,

1r6
5r 1-
1r1

s22 M
73 826

9!t6 284

3 791 331
25,023E,

4 0111 616

182 300
278 074

829 501
70 an

900 330

2It4 602
20 7§

305 341

3 376 €i:Eß7 8A2
902 818
85 910

w?n
72r?-
21,0-

2r5
412

2r5

10,0
2'9
9r5

184 167 9,41- 1 1St{ 784 7,9- 6,5 6115 073

135 St19 2,3- 879 615 2,1- 6,5 378 9115 0,0 2 4116 038

124 615 0,9- 8!t6 612 1,8- 6,7 336 991 0,11 2 n7 3ß
11 304 15,5- 1ß 003 7,7- 3,8 4l SEs 2,8- 11ß 6S2

6'8
315

581 173
6Et 900

1,8-
11 ,0-
2t4-

0r3
l12-
012

1r0
3r8-
0rg

8r3-
24,0-

655 978I 427

714 805

196
761

24r1-ll,2- 2215-ß'0-

1,6-
0r0

10,0-
2,2-
9,5-

2
7

840 922u9 68r
1- 5 4116 6884- 19!t 9116

241
028

3
4

5
2

3
4

I
3

6
3

4,
4,

3
3

,4 15 311 403
,5- 615 128

6r5

3
4

8
3

7r9

7rl
4'5

220
367

0
b

2,8- 5 5116 634 1,5- 7,9 2 020 303 0,2- 15 926 531

ßt
?

13Sl
2

s55 014
10 884

l!,2- 2 6710,9- 31

r4l 957 23,9- 965 8EE 22,5- 6,8 298 269 tl,z- 2 o§ts 587 8,5- 7,0

340 670 2,6-
29 7?3 6,3-

4,2- L ß4 2OO2,0- ü 22t

I 128 009
99 717

ll,0- 1 3ao 421 4r5

2,8- 4
5,7-

3,1-
6r 4-

Q,2'
13,0-

4r8-
2l)0-

0I

7
E

3,0- 4 1ß0 37{ 3,4- 5,0

3
3

370 4113 z,SF 1 227 8ß 13,5- 3,3 1,5- 3 674 318 6,4F 3,7

4 003 1158 7,8 I ß6 229 4,1 2,1 10 230 St7 6,4 21 802 1ts5 4,3 2,1

s 608 727 3,1 15 474 :84 3,0- 3,11 11 999 519 3,4 42 t47 7149n 275 6,2 2 ß2 634 5,5 2,3 2 lElsl 0{A 5,7 5 814 581
3
2

5
q

GE neindEgruppen
zusailpn

Bundesrep. Deutschland
Anderer hlchnsitz

Insgesamt 5 5!ß 002 3,6 17 656 S88 2,1- 3,2 14 1138 567 3,8 47 982 29ß

0r5
3r6

0'9

1) Rechnerischer l{€rt iJbernachtungen / Anki.lnftg.
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Deutschland
I Ankunfte, übernachtungen und AufEnthaltsdauer dsr Gäqtq ln Beh€rbErgungsstättsn

1:6 Nach Genpiidegrößenklassen und zusamengefaßtsn GästegnJppen

Härz 1995 Jan. - März 1995
GemEindsn nit ...

bis unter ... Eint{ohnern

Ständiger bbhnsitz der Gäste
innerhalb / außBrhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte übErnachtungEn AnkUnfte [ibernachtungen

insgesamt

Anzahl r Anzahl

vErän-
dsrung

J ahres-
[Enat

insgEsamt

vErän-
dErung
gegEn-
über
dem Vor-
J ahrEs-
mnat

durch-
I schnitt-
I licne
I Aufent-
I nalts-
ldauer 1)

insg€sant

Anzahl

Verän-
derung
gEgen-
über
dEn Vor-
J ahres-
zeitr6ur

insgesant

Vsrän-
derung
999sn-uoer
dEm Vor-
J ahrss-
zBitraum

durch-
schnitt-
IichE
Aufent-
halts-
dauer I )

I TagE t AnzahI T Tage

unter 2 000

Bundesrep. Deutschl6nd
Anderer tbhnsitz

Zusannen

2000- 5000
Bundesrgp. DeutschlEnd
Andgrer hlohnsitz

Zusaili€n

5 000 - 10 000

Burdesrsp. 0€utschland
Anderer hlohnsitz

Zusamen

10 000 - 20 000

Bundesrsp. D€utschland
AnderEr tbhnsitz

Zusamlan

20 000 - 50 000

Bundesrep. Deutschland
Andersr hlohnsitz

Zusanrnen

50 000 - 100 000

8urdEsrep. Deutschlard
Andersr hbhnsitz

ZusamBn

100 000 und mshr

Burdssrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamien

Ggngirdgn zusailEn

442 §6
38 394

620 152
52 743

773 409 3,2
86 552 7,2

805 178
100 377

905 5s5

0,8 1 616 691 8,7- 3,70,5 u9 698 7,o- 3,9
6'2
4r 0-
5'2

1 155 011
111 s38

4 568 305 1,8
ll23 61N' 12,8-

4 9gl s4 0,11

4'0
3r8

3r9

4'7
2r9
416

1l8l 260 0,8 I 766 389 8,5- 3,7 I 266 sllsl

0
8

0

,0
,8

,6

2 721 775 5,5-
154 755 7,2-

4'6-
10, 1

4,0-

3 1162 0!F
215 1lr

4r4
2r9
4r3

3r9
312

3'8

4,?
312

4r6

328 1,381t5 7,3-

219
7r7

1r0
7rl
l14

4r93'l
4t7

0r1-
10,9

0r5

4r5
2r5
413

8 028
1165

6 532 801
638 917

4t7
215

415

311
9ro

3'6

3r1
215

2r4
213

2r4

t 703 642
158 101

1 861 71l:}672 905 2 A76 470 5,6-

735 538 7,2- 3 37L 224

680 8§tg 1,6- 3 197 3llsl
54 739 3,4 173 875

I 4194 173 0,8

I 784 724
L67 q72

1,8 8 588 2624,6 524 385

1 952 195 2,7 I 212 647

2 001 879 3,2
232 59 1,8

I 401 340
589 796

859 S61 3,0 3 677 ß7 2 234 8§ 3,1 I 991 136 3,1

7ro
12,9

716

3r0
2r4
3ro

435 303
241 883

2

2 677 t§

212
9r6

219

2 082 402 5,2
259 700 11,3

408 525 8,5 977 4OS 2,0 2,4
65 025 11,9 150 575 15,8 2,3

473 550 9,0 1 127 981 3,7 2,4

2 342 102 5,9 7 77L 7L8 3r1

I 010 339
165 584

6,2 2 ßl 227 1,610,0 378 1@ 10,4

1 175 923 8,7 2 An 3§ 2,7

1 735 015
588 610

5 1t66 054
986 440

9,7 3 520 831 7,8 2,06,0 1 285 253 6,6 2,2
4 403 330I 479 7n I 975 0r5

3 241 :t56

t2 276 371

ß 6ß 274
6 262 056

2ro
212

2rl

2,6 3,44rl 2,4

6'4
6r4

6r1l

5r2
6r0

5r{2 323 6ß 8,8 4 806 084 7,5 2,t 5 883 058

Bund6rep. Deutschland
Arderer l.Shnsitz

{r9
6r4

17 931 330 0,8- 3,3
2 371 151 6,1 2,4

4r9
5r9

5r0

74 LAt 327
2 s75 082

Insgesant 6 1152 1X94 5,1 20 302 ll81 0,0 3'1 16 716 llog

1) Rochnerischer Hert ÜbernachturEen / Anktinfte.

54 907 334 2,? 3r3
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1 Ankalnfts, übernachtungen und Aufsnthaltsdausr dsr 6äste in Beherb€rqunosstättsnI.7 Nach ausgexählten Herkunftsländsrn

März 1995 Jan. - Mörz 19§E

Ankünfte Ubernachtungen Ankünfte Ubernachtungen

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
tiber
VorJ . -
npnat

insgesait

Anzahl

Ver-
än-
dsrung
gEgen-
über
VorJ . -
ipnat

durch-
schn.
Auf-
Ent-
halts-
dauer

2)

VEr-
än-
derurq
g€gen-
über
VorJ . -zeit-
raun

T

Ver-
än-
denJng
gegen-
0bsr
VorJ . -zelt-
raum

durch-
schn.

H€r*unftsland(ständigsr hbhnsitz)
An-teil

1

insgesait

Anzahl

insgssamt lrn-tsil
Auf-
ent-
halts-
dausr

2l
r)

Anzahl T a
-t*

Anzahl T Tage

2r5
2'32'l
213
2'2
2t8
214
2r7
2r5
2r4
3r0
2r7
214
2r3
3r7
3r7
3r6
1r9
2r!
214
217
2r7
3r0
2'8
215

214
3r3
219

s ,1166 os4 4,9 17 s31 330 O,B:"331ä"* s,3 t4 74t 327 4,9 48 64s 278 2,6 88,6 3,4

161 *'t 14,2
11 289 9,1-

8 976
20 s1
29 927

8
6
0
5
5
0-
2
1

20 164
225 374

5 794
13 009

39 53:t 11,8- 0,6
223 016 8,7 3,8
180 070 11,3- 2,9
51 903 10,0 0,8

327 79ß 11,5 5,2
66 7n 2,7 1,1

542 421 3,1 8,7
23 888 2,8- 0,ll
8 810 14,8 0,1

its,o 1126 24,1 6,2
113 992 7,b 0,7

024 009 0,4- 16,4
79 135 9,7- 1,3

244 607 3,5 3,9
2r5 136 2,!- 3,5
53 029 gt,s 0,8

164 680 14,9 2,8
162 57E 12,5 2,8
264 6SE 7,t 5,2
r30 161 2,3 2,1
108 21ß 16,9 t,7
71 5311 3,6 I,I874l5l 13,8 1,4

163 261 2,7 2,6
668 150 4,7 74,5

I

4

Burdesrepublik Deutschland

Ausland
Europa

Ealtische Staatsn
BElgien
Dänsmerk
Finnlsnd
Frankreich
Griechenland
Großbrit. und tbrdirlandIrland, Republik
Island

PolEn
Portugal
Russische Fifieretion
Schr€den
Sclreiz
Spani€n
TschEchlsche Republik
TUTXEi
[Jngarn
SonstigE Europ. LändEr

Zusarnen

Afrika
Republlk SiEafrika
Sonstigs afrik. Länder

Zusarmgn

Asien
Arabische Golfstaat€n
China-Volksrep. urd Hongkong
Israel
Japan
Südkor€e
Tairan
Sonstige asiat. Länder

Zusanngn

ATErika
Kanada
USA
l,littelamerika und Karibik
Brasilien
Sonstig€ sudanerik. LändEr

Zusannen

AustrallEn, f&useeland und(Leanien
zusalngn

ohne Angat€

Ausland zustilmn

20 727 ?,2- 0,9

59 :t29 14,9- 2,5
2 371 151 6,1 1707

2,4 23 111 2,b
2,1 85 lEs 13,5

2,4 2 575 082 5,9

1r3
0r(F

l0r7
3fl, ll
3r3l'6

54 0711 9r$ 0,9

181 557 12,6- 2,9
6 262 056 4,1 11,4

15 8St2 4,8-
96 8{3 9,5
85 263 2,6-
22 4% l(,t

149 322 4,7
23 654 5,7

229 4ß 4,9
8 90§l 5,7
3 513 3,1-

16 025 1,3- 0,7 2,4
76 191 21,8 3,2 2,2
72 32t 7,4- 3,1 2,1
21 363 6,9 0,9 2,3

124 021 2,2 5,2 2,2
23 274 1,3 1,0 2,9

208 l9Sl 2,5- 8,8 2,3
9 177 11,3- 0,4 2,8
3 311 L2,5 0,1 2,4

L52 729 24,A 6,4 2,4
111 970 29,3 0,6 3,0

324 975 5,1 13,? 2,8
37 518 5r7 lr5 2,6% 724 {1,0 4,0 2,2
80 095 1,6 3,4 3,52! 090 4t,2 0,9 3,6
Ei:l 088 1317 2,7 3,8
70 071 L2,3 3,0 1,9

105 701 11t,0 4,5 2,1
51 780 0,9- 2,2 2,3
42 382 21,9 1,8 2,5
24 599 ll,l 1,0 2,6
34 7.55 29,2 1,5 3,1
62 7§ 9,5 2,6 2,7

7:16 079 7,4 73,2 2,5

0r4
0r9
1r3

0r6
1r1
0r7
11,3
0r5
0r3
219
,0r 4

6 570 15,1
33 873 13,1
34 650 7,3-g 338 17,,{
56 575 4,4
8 138 6,7

88 788 0,ll
3 271 !0,0-
1 408 2,3-

63 510 14,0
4 920 8,5lto 822 8,1

t4 333 23,2-*t 377 6,0
22 8AA 9,5
5 814 11,2

L7 387 25,4
36 588 7,7
50 1186 11,7
22 130 0,9
t6 622 L7,4I 1135 11,61l:!sl4 12,0
23 ßl 12,0

5€Sl 712 5,5

3 732 15,9
6 692 30,0

10 424 24,8

13 100 19%L% 7
t6 823 2

102 ß4 14
t3 5t9 22
7 476 t3

67 906 132$ 404 t2

25,2
7rl
I '3-10,5

60,4
14,7-
17r 0
!212

o12
0r3

11,9-
23,5
17,6
1r6

376 794 1,6
33 L42 20,7-

108 6:t5 't,4
58 653 4,5
14 527 7,1
4E 280 18,5
85 6Et1 9,2

123 660 8,0
55 311 4,A
110 505 13,0
26 360 0,4
2A 731 7,8
58 091 9,0

867 !tZ3 5,2

IffJ? 23,2
15 150 10,7
25 037 15,4

Itallen
Luxemburq
Niederlards
l,lor?rsgen
t stErreich

1I

34 362 14,7 0,5 2,9
64 4[l1 10,2 1,0 3, 1
44 118 4,4 0,7 2,5

226 1111 10,5 3,6 7,7
34 542 47,9 0,6 2,4
20 5ß l4,O- 0,3 2,5

167 944 6,9 2,7 2,7
592 037 9,7 9,5 2,2

12 026 16,9
20 8311 t,{,9
L7 740 1,1-

129 nt 6,9
14 4191 58,9
8 092 9,1F

62 603 8,0
265 067 9,2

,3
,2
,9
,4
,4
,2

2
2
2
2
2
2

0'8
8r7
0'3
0r6
0r7

1lr1

4I
2

0
0I

23 ß2 ß,3
49 721 1,1
73 553 7,8

2t4
311
2r9

17 r0ll,B
13r3

47 243
544 30§t
r9 365
38 69r
43 077

692 585

20 772 2,5
247 M 4,3

6 691 3,{-
16 185 27,11
17 918 11,3

309 059 5,4

I
0
4
7
5
7
7
2

3
2
5
4
4
2

2
2
2
2
2
2

111 344
278 685

316
3'0-

10,5-
3llr6
7r9
0,9-

0r9
9r5
012
0r5
0r6

11,8

4 s93I 338
6 881

60 061
5 491
2 723

25 470
113 557

I 659
103 1lstl

2 227
s 344
6 086

125 801

213

2rL
2r4

81166 1,9-
ß ß0 0,9

986 440 6,4

Ankunfte/ubern. insgesait 6 4152 1Nl4 5,1 20 302 ,$l o,o loo,o 3,1 16 716 40s 5,0 54 907 3311 2,7 t}o,o 3,3

1) Qei Übernachtungen von Gästen aus d€r Burdesr€publik Dsutschland und den Ausland zusarn€n: Anteil an a]lEn tlbemechtumenln Bundeltgeblet; somt: AntEil an allEn Ubsrnachtungen am AuslEnd zusainEn.- z)RschnerischEr ].{srt UbernachturEsn / Ankunf[s.
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1 AnkünftE, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergung§stättEn
1,7 Nach ausgeHählten Herkunftsländsrn

März 1995 Jan. - l,,lärz 19gs

AnkUnfteAnkünftE

insgssant

durch-
schn.
Auf-
ent-
h6lts-
dauer

2')

Tagg

An-teil
1

V€r-
än-
derung
9Pgen-
UD€T
VorJ . -zeit-
raun

insgesamtinsgesamt

Anzahl AnzahI

Ver-
än-
derung
gEgEn-
über
VorJ . -zeit-
raun

t

insgesant

Vsr-
än-
derung
g9gen-
uDer
VorJ . -
npnat

An-teil
r)

durch-
schn
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

Ver-
än-
dErung
gegen-
über
VorJ . -
npnat

tT.S"TAnzahlxAnzahl

HErkunftsland
( ständigEr l.lohns itz )

Früheres Bundesgebiet

4 608 72? 3,1 15 474 35ll 3,0- 87,6 3,4 11 999 519 3,4 42 747 7r4 0,5 87,9 3,5

2'4
2,?
2,1
2,3
212
2r8
213
216
215
213
219
2r7
213
212
3r6
312
3r3
lr9
2rl
214
216
216
2r9
2r7
214

o
,1
,5
,7
,3
,5
,6
,2

,2
,2
,9
,4
,4
,2

8- 0,6I 3r7o- 2,76 0,80 5,3{ lrl5 8,62 0r45 0,10 6rl5- 0,72- 77,03- 1,3I 3rg+ 3,35 0,77 2rz4 2,52 4,30 2,20 1,67 7,12 1,3I 2r42 73,7

I o,1l6 0,83 7r2

35 182 8
212 473 ?
158 354 3ß 272 22
308 823 4
64 19{ s

1lst8 183 3
21 091 0
8 625 15

352 28 20
41 353 g

986 824 1
73 387 10

219 611 2
189 8118 2
41 979 13

125 780 16
1116 533 12
251 503 7
726 227 3
92 647 D
66 036 3
76 924 L4

139 504 3
4 2A5 476 4

1,6-
9r1
2'6-

14,6
5r0
6r3
5r3
7r7
2'7-

13,2
8,9-
0r7

20,2-
716
5r0
412

20,L
10, 1
814
4r8

74,L
0r3
6r8
8,8
5ro

5,8 0,7 2,4 74 53222,7 3,3 2,2 92 5917,2- 2,9 2r0 76 19427,2 0,Sl 2,2 21 080
1,7 5,3 2,2 143 0164,7 1,0 2r8 22 9183,7- 8,7 2,2 218 97S

13,3- 0,4 2r7 8 11015.1 0,2 2,4 3 424
20,7 6,3 2,3 15,{ 19426,9 0,5 3,0 14 119
s,2 14,2 2,9 360 671
7 ,2 1,6 2,6 31 373
2,5 3,9 2,1 100 8310.6- 3,2 3,4 52 ß418,9 0,7 3,0 13 3r0

24,0 2,2 3,3 38 19012,2 2,9 1,9 78 7ß
14.5 11,6 2,1 778 2790,0 2,3 2,3 53 58325,9 1,7 2,5 35 llE13,1 1,0 2,5 25 010
21,3 1,3 2,8 % L978,2 2,5 2,6 52 2546,9 72,3 2,4 7 7516 L25

14 308
72 077
62 ?68
19 671

115 895
22 64

190 134
7 673
3 274

136 889
13 860

310 472
35 110
85 169
69 150
76 027ß 212
63 368
99 523
49 533
37 E52
22 415
28 183
511 520

577 84L

0r4 2,40,9 3,11,3 2r8

0,6 2r81r1 3,00,7 2,44,6 1,70,6 2,40r3 2r'l2r9 2,6l0r9 2rl

213
2'2
2r5
214
213
212

2'4
2rl
213

1

L7,5
13,5
8, 1-

17,9
4r7
7r4
0'5

l7,0-
0r1

13,0
8r7
7t3

22,3-
6'2
912
9r5

29,6
716

12r4
1r6

22,0
13,0
9'0

72,L
6r5

16,2
30,4
24,8

ßto
6'0
2,3-

10,2
61 ,4
14,7-
17,9
12,1

0r6-
1'1

12,4-
24,8
19,6
213

5 98S
32 324
30 703
8 780

53 887
7 79t

84 5111
2 830l.87

60 285
4 555

108 668
13 11,90
39 988
20 200
5 315

111 684
33 541
118 033
2t 374
14 975
8 S05

10 095
2t ßt

653 814

.3 674
6 3311

10 008

4 506I 013
5 5Et2

58 862
5 !!32
2 702

24 670
110 657

8234
100 825

2 093
5 2015S6

722 %9

I 176

24 §t
929 275

BundesrEpublik oeutschland

Ausland
Europa

BaltischE Staaten
BEIgiEn
0änenark
Finnlard
FrankrEich
GriEchenland
Großbrit. und l,lordirland
Irland, REpublik
Island
Ital ien
Luxenburg
Niederl6nde
lbnaegEn
österieich
PoIen
Portug6l
Russische Föderation
Sctu{eden
SchHeiz
Spanien
Tschechische
Tiirkei

REpublik

8s1at. LändEr
ZusaltrnEn

214
312
219

23 477 ß
47 202 2
70 679 I

1764 23,8
74 527 t2,0
24 291 16,4

I ?92 18,2
19 520 14,9
28 312 t5,9

Ungarn
Sonstige europ. Länder

ZusaiürEn

Afrika
Republik Siidafrlka
Sonstige tfrik. Ländsr

Zusailnen

AsiEn
Arabische Golfsta6ten
China Volksrep. urd Hongkong
IsrEEl
Japan
Südkorea
Teixän
Sonstlg€

30,624 1r1 300,7283,8 I20,528- 0r3 202,8289,92

33 809 14
61 983 8q2 67t 4

227 317 lO
31 S20 4S
20 3n L3

150 718 8
572 74t I

7t 774 L6,7
20 080 13,7
77 227 1,6-

L27 0lO 6,9
14 0118 70,3
8 019 9,1-

61 105 8,9
259 2A3 9,3

19,5
6r7
1'1

74,2
27 rq
13r6-
L312
1l,9

12 839
2S 310
16 0(E
99 802
12 63673ß
63 3062§ 882

1,1 0,80,2- 9r111,3 0,33q,3 0,?5,0 0r72,0 11,5

19 044 3,2 0r9
27e 623 l,g- 10,0

5 278 13,2- 0,2
12 6:t5 38,2 0,6
13 3!t3 11,1 0,6

268 973 0,1 12,3

0r9

2rg
9r6-22 4X3

75 597
2 1l:!9 0118

20 001 7,t- 0,9

5o 825 22,9- 2,3
2 ta2 a4 5,5 72,4

2
2
2
2
2
2

45 001
528 ltit§r

18 587
37 861
41 620

671 508

52 556

20 060 2,7
241 494 4,7

6 180 2,8-
t5 8ß 27,9
77 ß7 73,2

301 3:l!' 5,9

Anerikr
Kanac,a
USA
l,tittElansrika urd K8rlbik
Brasil iEn
SonstlgE sudaisrlk. Ländsr

zusailngn

Australisn, ileuseelarxC urd
0zeenien

zusailnen

ohne Angabe
Ausland zusaTnren

8,3 161 611 18,3-5,7 5 814 581 3,6

213

2rl
214

2,4-2,0-
6,4-
612 12rl

Ankirnfts/übern. insgEsait 5 5:E 002 3,6 17 655 Sl88 2,1- 100'0 3,2 14 1ß8 567 3,8 47 §2 N 0,9 100,0 3,3

1) BEi übernachtunoen von Gästsn aus dsr BundssreqJbllk Deutschlard und dsi Ar.Eland zusa,ntEn: Antsll an Ellen Übsrnachturigen
irir BundesgeOiet; sönst: Antell an allen üb€rnachtüngen arn Auslard zusanrnn.- z)Rechnerischer L€rt Ubsrnachtungsn / Anktlnfte.
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I Ankunfte, übernachtung€n und Aufsntholtsdauer der Gäste in Beh€rb€munosstätten
1.7 Nach ausgerählten Hsrkunftsländsrn

März 19€15 Jan. - l,,lätz 19§E

AnkUnftE Ub€rnachtungen

Ver-
än-
derurq
g9g€n-
uoer
VorJ . -
nDnat

V€r-
än-
dsrung
gegen-
liber
VorJ . -
npnat

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

V9r-

derung
6n-
gEg€n-
fiber

yEr Ian- |
derrrul
gegen- Iilber Ivorj.-lzelt- |raur I

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
d6uBr

2t

Tage

An-teil
1

t

insgesarnt insgssant An-teil insgesant insgesarnt

r) VorJ . -zsit-
raun

Anzahl r Anzahl T Tage Anzahl t Anzahl

Ankünfts Übsrnachtung€n

Hsrkunftslard
stärdiger hlohnsi tzl

Neue L6nd€r und Berlin-(bt

2 l§6 976 16,3 92,9 2,9 2 t4t 808 13,7Bundesreg.blik Deutschland
Ausland

Europa
Bsltischs Staaten
Belgien
Dänernert
Finnland
Frankreich
Griech€nl6nd
Großbrlt. urd tbrdirland
IrlEnd, RgBrblik
Islord
Ital ien
Lu<enburg
Nled€rlande
ttlon{eg€n
österreich
Polen
Portugal
Rrrssische Föderation
Schdeden

6 497 564 17,9 93,5 3,0

18 972 13;137',2- 0;61,l- 91920,6- 0,611,5- 0,079,6 8,544,5 0,6ß,1 8,41,4- 1r39,7 5,60,11 5,9303,0 2,59r3 8,7l3)2 3165,0 2,9t7,4- 0,916,4 3,52,0 t,211,3 2,40,5 5r3lorg 95,5

312
2r7

I 508 17,2-
19 91F 103,6

447 qß tt,6

859 327 15,3

Schr€iz
Spanien
TschEchischE
TUrkei

Afrika

Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusamen

Repblik

Sildafrikaafrik. Lärder
Zusmisn

Länd€r
zusarngn

L 7t7
4 t20I 553I 6!PI 126I 2t4

18 065I 50437 63;0-
15 840 ö,9

726 ll,*
8 70lt 116,6

188 517 12,9

581I 5,119
3 947

558
2 6€8

5,1-
4'2
0,5-

10, I

3r0
2r7
214
3r0
3r0
3r5
4'3
314
lr8
4r9
412
2r4
2r7
3'2
411

10r 1
5r5
212
2t5
2r8
3r0
4r7
5rl
3r9
3r4

312
11,0
3r9

3r0
2r5
3'1
212
5r6
6'3
417
3'3

4 351 30,0-
10 51ß !P,8
2t 7L6 t2,7-
3 631 53,4-

36,9-
812
8r9-

54,8-
10r3
36,3-
12,8
0'9

0r5 3r03,6 2,50r3 4,00r2 ZrE0r5 4,15,2 2,7

0r9
2'2
5r1
0r9
413
0r6
9'6
0'8
0r0
8r4
0r6
7r7
1r3
5r6
5r8
2r7
7t9
3r6
3r3
1r1
2'6ltZ
3r5
4r4

8E1,9

0r1
0r8
0r9

I 360 29,3-
4 ß2 20,0
9 069 2,!-
1 3lt8 7,9
6 306 0,4-

736 10,1-
10 514 ?,2-799 76,885 17,5-
7 705 !ß,4670 13,2-

16 ln ß,4I 769 28,5-
7 804 {,6
6 359 1,2I 217 55,6
7 090 10,5
6 885 0,.6
5 :t81 0,9r 628 7,0-1t:69 5,11350 2,1
2 5311 19,1
5 837 10,5

111 198 7,1

2-
3-

71,4
59r7
20,7
6r8

35, I
33,0-
19, l-
5r3

tn6n7ß

252
754
513
27t
44Nl

73
1 1Nt8
5 8011

772
§J72
24t
337
458
7207

1r0
2r4
4r9
0r8
412

312
215
2r4
2r'l
3r0
3r5
412
3r5
212
5r0
3r9
213
312
3'2
4rl
9rl
5r5
213
2rS
2r4
3r64'l
4124'l
314

219
4r0
3r9

212
312
218
2rl
5r9
2r8
4r8
313

3rl
217
3r2
2r5

0r4-
7 12-l'1-

96r9
62,5-
iEr5
5r6

23,6
34r5-
3r2

12,2
34rs
6r7
8r7
0,2-

l5r9-
!2r7-
8,0-

1l!1,5
11,5
6r6

0roßr0
79,2

38, IQ'5
32r4
24,5
3215
12,5-
3,9-

16rg

20,2
23rl-
3,0-

10,1-
17,9-
18,6-

34?
4 174

44t
2t32äß

6 154
8St

3 329
2 688

119!l
2 697
3 0472ß3

756
1 647

530
1 2StSt
2 110

115 8Sl8

58
!l58
416

a7
3ß
249

1 lstst
159

27
850

2 900

375
2 666tn

lllllno
3 542

1 110 70,5
111 503 30,42 408 t2,4-
10 555 18,2
10 9115 17,8
5 oGEt 250,1

14 876 10,+
6 703 12,8
6 178 7,0
2 !27 t8,6-
4 930 t,4-
2 ta4 6,4-
6 572 79,7
8 216 18,8

158 238 13,3

2 s&t
44 2§
2 797

185
38 11ß
2 8St

37 385
5 71ß

24 9!Ereß8
11 050
!t8 900ta 04;2
13 190
3 9!l{l

15 561s ,4s18

L0 527n 751
382 674

RegüIik
Sonstigs

t84 20,0-I {€[ 18,1-1615 18,11-

I
T2ll

2
10
17
5

31
11

355 2,2- 0,1
2 519 20,8- 0,6
2 874 18,9- 0,6

Asien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. urid Hongkong
Israsl
JEp€n
S(Hkorea
TaiHan
Sonstige asiat. Lärder

Zr.rsamgn

553 51,5
2 4ß §,21{47 17,5
4 797 8,6
2 822 34,7

203 ß,0-
7 2ß LA,O-

19 ffi 7,8

261 33,2 0,1816 40,2 0,4
777 ß,5 0,4

2 652 29,7 1,{ffi 21,4- or51*l 37,1 0,1
4 000 14,0 2,1I 522 16,5 5,1

2 242 5,0
15 870 8,4-778 3,5-*10 2,3I ll57 29,3-2t 177 8,5-

2-
7-
7-
b
3-
2-

2

5

678 2,9-
I 888 77,8

llE 034 8,7

I
5
3
1
6
0
6
3

5
5
2
2
3
7

0
0
0I
0
0I
4

0
3
0
0
0
4

Am€rika
Kanada
USA
Mittslansrika und Karlbik
B16llien
Sonstlge s0dansrlk.

ll rg
27,3-
32,0
3r6-

2312-
21,0-

120
751
516
374
s6l
7L2

I
b

Australien, l,leuseslard und(Eeanisn
zusailpn ß0 0,7-

4 719 87,7

57 165 8,5

0r4

4r6

7rl

2r5
2.1

3r3

0r3

4r5

6r4

212

2r0
3r3

'Ohne Angabe

Ausland zusailrsn

Anktjnfte/Ubern. insgesait 916 1192 14,8 2 618 1[B 16,0 100,0 2,9 2 277 842 13,4 6 9115 03Sl 17,5 100,0 3,0

1) Bei Übernachtungen von Gästen aus dsr Bundesr€gJbtik D€utschland und dsln Ausland zusanrnsn: Anteil an allen übernrchtumen
im Burdesgeblet; sonst! Anteil an allen Üb€rnachtungen an Ausland zusainEn.- 2)Rechnerischer l,lert übernechtungen / Anktlnfte.
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Deutschlard
2 Beherbergunssstätten,zGibtg:i.lBL:H Kapazltätsauslastuns

März 1995 J6n. -
t,lärz 1S,95

Betrieb€ BettEn / SchlafgslegenhEiten durchschnittllchs
Ausl6sturE

danJntgr

angebotene Betten /
Schlafgslegenheiten der

insge-
sant 4)

aller
s)

angg-
btB-Ver-

änd. nen 6

angE-bt*-
nEn 6

allsr
s)

zusalllrlen An-teil
3)

J ahres Betten / Schlaf-
gelsgenheiten

Anzahl

Land

darunter
geöffnete 2) BetrlEbe

insge-
sant 1)

Vsr-
änd.
gegen-
übBr
Vor-
J ahres
monat

zusannen AntEil
3)

Anzahl

BadEn{.1ürttemberg

Bayern

BErl in
Brandgnburg

Brenren 7)

Hamburg

Hessen

l''lEck I enburg-Vorpomrcrn

Niedersachsen

lbrdrhe in-l.les tf al en

Rheinland-Pfalz

Ssarland

Sachsen

sachsen-anhalt

SchlesHig-Holstein

Thüringen

Eundeigebiet

Nachrlchtl lch:
Früheres Bundesgebiet

I'l€ue Länder und Berlin-ßt

7 ll00

14 169

a8
9S5

89

3r9

3 503

1 601

5 923

5 716

3 777

343

I 269

883

1l 659

1 llll9
52 623

6 757

13 298

428

800

86

254

3 179

941

4 964

5 389

3 367

300

1 171

823

3 319

1 268

116 311,4

91 ,3

93,9

100,0

80,11

96,6

79,6

88,2

58,8

83r8

94,3

89,1

87rs

92rg

93,2

77,2

87,5

88,1

3r0

0,8

216

9'1
8'5-
716

0,3-
2l,9

0r3

0r0

0r1

1,3-
19,5

36,7

13,7-
15, I
lr3

293

546

45

54

7

27

189

90

243

25s

150

14

72

43

187

67

2 291

44ß

442

5119

163

826

280

350

627

996

393

772

777

661

633

6111

670

628

272

516

44

41

?

25

155

51

274

244

139

13

63

3g

131

56

028

341

704

510

942

756

070

126

995

853

t7z

512

153

895

074

836

606

645

92,8

94,5

97,9

77,4

99,1
gl ,9
87,2

57,q

88,1

95,6

92,5

89,0

87rg

89,6

70r3

83, 7

88,5

2rg

2r7

5ro

\7,0
1,6

716

412

14,2

2rO

2'7
0r9

0r9

17,6

30,8

10,3-
13,6

3,2

29,5

28,5

43,4

24,8

33,9

47,7

34,6

15,9

27 rB

37 12

22,7

37,5

32rl
28,4

16,5

25rz

28,6

32,2

30, {
44,3

32,4

34,2

45,3

39,5

2312

32,3
3912

23,9

Qr2
36,6

31,8

23,6

30r3

32,5

27,7

ß13
36,5

21,5

32,q

35r5

32,7

l3,,{
2317

34r3

20,l
33,8

29,9

26,3

13, 1

25,5

26,7

31,0

31,7

37,5

28rB

32,8

38,8

38,3

24ra

29,4

36,7

21,8

38,3

34r7

29,8

20,2

30,9

37rz2

1) Emebnisse d8r Ksorzitätserhebuno elnschtleßlich 2u- urd Aboänoe.-2) Ganz od€r tellr€isE geöffnet.-3) Antell-rrl -I.nsoesant.-ii Eiöebnisse d3r Krirrzitätserheburü bzx. nexinrles BcttenameEot-in den zurilckliegenden l3._tbnaten (elnschl. lfo. iEnatr.-
6i -näEiääiiiänä;-rd;i-iübe;;HtGsän / ;ööiiärrä-eättäniäsäi'i-ioo.4)-nectrnöriicnör tlert (übernachtunsen / ansebotene Bettsn-
tage) ' 100. -7) Kcin Ergebnisnachweis Januar - März wegan unvollständigem landesergebnis, was dic Bundeszumme jedoch nicht
sigrifrkant beeinllußt.

115 355 47 270 89,0 0,5- 1 951 123 1 763 681 90,11 1,5 29,2 !p,6 27,3 31,3

6 268 5 0711 81,0 19,2 340 505 265 064 77,8 t7)0 25,7 32,4 23,0 30,2

-24-
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2 Beherbergungsstätten, Gästsb€tten urd Kapazitätsauslastung
2.2 Nach BEtrlEbs8rten

lilärz lg€E

Eetrisbe BsttEn / Schlafgelsg€nheitsn

daruntErdarunter
geöffnst€ 2) Eetri€be

Ver-
änd.

zulaülsn AntEil
3)

J ahres
nnnat

angebtEne Betten /
Schlafgsl€genhsltEn der

V€T-
ärd.

VoP

aI ler
s)

der
ange-bte- al ler

5)
ange-btB-BEtriebsart insge-

sant I )
insge-
sant 4) 6)ngn nen 5)

gegsn-
übsr
Vor-

zus6rnBn An- gPgen-
[JOer

J ahres
nEnat

t€il
3)

Betten / Schl6f-
golegonhelten

Anzahl Anzahl T

Hot€ls
Gasthöfe
PEnsionen .
llotels oernis

Hotels, Gasthöfe,.
PEnsion€n uslr.zusaäen

ErholurEs- und F€risn-
heime, Schulungshsim€

Fgrienzentren
Ferienhäuser, -rshnungsn
Htjtten, Jugsndherb€r€En,
Jugendh€rb€rgsähnl. Einr.

Erholungsheims, Ferien-
zgntren usH. zusarn€n

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebs zuisilEn

Hotels
GasthöfE
PEnsionen
HotEls oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen uslr. zr.JsailEn

Erholung§- und Ferien-
hEims, Schulungsheine

Fsrisnzsntren
Ferienhäussr, -rshnungen
Hutten, Jugerdherbergen,
Jugerdh€rbergsähnl. Einr.

Erholungsheim, FErien-
zentrEn usH. zuta[ngn

SanetoriEn, KurtrankEnh.

Betriebe zuliaillen

12 776
10 751
6 137

10 740I 838
5 08§t
8 8110

I 485

39 l4Nl

2 689
51

8 250

1 :154

t2 344
1 130

52 Bzj

72 07?I 836
5 196I 276

35 325

2 341
37

6 338

7 200

I 916
1 103

116 344

10 193I 0:I342§
? 774

3ro
2r0
3r5
0,4-
2'0
0,7-
9,8-
1, l-
012-

0,9-
2t3
lr3

0r9-
6r1
0,7-
0'3-
0r3-
514

3'2

32rz
29,8
12,L

25,3

21 rg
85,8

ßrG

22rg
2814

ß'3

23,086r l
80,7
96,6

88r5

94,1
9l rs
84r7
87,3

90r2

87,l
72,5
76,8

88r6

0€utschland

764 651 St,o 5,4 28,3 30,6
223 963 90,7 3,5 15,9 t7,8
121 880 84,1 2,9 19,2 ß,L
2116 850 88,6 3,0 26,1 ß,7

1 492 5€4 I 357 3411 90,9 4,4 6,0 27,?

821 907
247 034
145 003
278 ?20

116 965

631 0113
ta7 92L

2 297 624

100 757

509 059
762 232

2 024 6ß

3§1,3
slr0
1612

ß,
15,
18.
24,

ß,
27,4'

ßr7
27.5
slr0
32,5

13r5

lSrB

19rg
81,?

ß'7

29rG

2?,7

N12
311,6 !8,5t6,2 14,5

2
4I
5

3

8
4

28ra
!2,9

35r9
3!1,4
18,7

203 083 167 209 82,3
32 655 29 803 91,3

274 340 211 300 75,9

80,3
97r6

88r l

2617
86rS

81 100

1156 624
144 0Sl

753 581

94r69l,l
84rG
Sl,0
92r0

89,4

85,0
96r6

90,4

27 rs
27 rl
89r0

32rE

27 )l
15r0
17,8
2416

ß16
4,7

lSr l
2lr0
81,3

27 r3

31,2

29,3ll,0
2214
28,4

2614

!Er9
§17
18rg

2l12

?6rl
86,3

31r 3

10 850
s,8

46 355

64s

4 642

7r2-
116

0r5-

18,1

24,0

2,2'

911r9
9lrB
84,2

Fruhsrss Bundesgebist

0,1- 672 780 636 6290,7 224 260 204 3021,1- 120 530 lo2 0oo1,5- 247 027 21S 9!E

0,{- I 264 597 I 162 864

2r7 ßr2 31,12,5 15,6 l? 140;2- l8r9 2,7

34 507 3t 226

87 13

90,5

1 0:t8 944 90,9 0r4

z 742ß
7 624

1 992 92,! 0,4- 173 477 11ß 637 85,7 1,1- 34,326 100,0 4,0 27 ffi 26 613 97,5 8,2 ß,36 102 80,0 1,7- 2ß 012 200 274 8Lr4 0,9- 12,9

o;8 ß;2
2r! ß,2

0r8- 24,4

0,5- 22,82r8 8519

1r5 ßr2

s 05{
980

83,5
%12

8!lr04t 270

*2 87;t
4 099 88,3

3llsl 8,2

90 6811

537 !rS'8
r49 r28

r 95r 123

lleue Ländsr und BErlin-Bt
Hotels
Gasthöfe
Psnsionen

2 036 L 424 89,6 24,6 t1ß913 803 88,0 18,4 22
1 0118 910 86,8 32,3 24

127 128 022 85,8 20,8 24,0 8,2 2,2 ?514774 l9 661 86,3 14,5 19,3 2,4 L8,7 21,9473 L9 80 81,2 22,5 20,4 6,2 19,5 24.6693 26 917 84,9 24,9 ß,1 30,8 24,0 8,4Hotels oarnls
HotEIs, casttüfE,
Pension€n usl{. zusarüEn

Erfiolurqs- und FerlEn-
h€1n8, Schulungsheime

Fsrlenzentren
Fsrisnhäuser, -eohnungsnHutt€n. &osrdherbemen.

1 r.rgerdherSsrqsähn l. E ini.
Erlrclumshaime, F€rien-
zentrgn usH. zr,lsalnen

Sanatorlen, Kurkranksnh.

Betrieb€ zusamen

316 256 81,0 2,7-

31

228 67 194 {80 85,3 20,8 ß,4
29 65€ t8 572 62,6 L,2 19,8
5 370 3 190 59,4 8,8- ll,7

32 328 1l 026 34,1 2,4 5,5
ß zBt l9 657 71t,8 1,9 ß,7
93 545 52411§ 56,0 1,0 16,9
18 793 18 lllSl 96,5 3l,g 85,3

340 505 265 064 77,8 17,0 ß,1

52t
25

626

852
723

6 268 5 074

11 q4,0 37,2-2!E 37,7 !7,4

27 rB

Q12
19,7
15r4

Slr0

2t,8 26,0

16r7
8r8
5r1l

zl,L 30,6

ß15
111,9
15r8

I 1194t
732

57,0
%'2
81,0

1'8
8r8

19,2

30,6 13,6 ß,688,4 84,7 88,5

32,4 23,0 30,2

1) Ergebnisse der Kepezltätserhebung elnschließlich Zu- und Absänse.-2) 6anz oder tsilr{€iss o€öffnst.-3) AntEil an Insoesait.-4) Ergsbnisse der KapazitätserhehJng bzx. maxintales Bettenangebot in den zurli,ckliegEndsn 13 lionaten (einschl. lfd. ltnät).-5) Rechneriscter !,lert (ÜbernachtungEn / nög]ichE Bettentag€)-x 100.-5) Rechnerischär Hsrt (übernachtungen / angebot€ne Bstten-t6ge) x 100,

-29-
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2 BeherbergurEsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach G€nsindsgruppsn

März 19SE

Eetten / Schl€fgelegenheit€n

J6n
üärz 1$E

BetriEbe ltt1 iche

darunter
geöffnetE 2) EEtri€bE

zusaüEn AntEil
3)

angebotene BEtten /
Schlafgelsg€nheiten lo"" I I

li*[,;""rr 1

daruntEr

insge-
samt I )

al lsr
s)

der
arus-bte-
nen 6

Ver-
ärd.
gPgsn-
uoar

insge-
sant 4)

Ver-
änd.
9ggsn-uogr
Vor-
J ahres
npnet

tEil
3)

zusüflien An-

Vor-
J ahrss
npnat

Betten / Schlaf-
gelegsnheitsn

Anzahl a Anzahl

6En€indEgruppe

Mineral- urid tborbäler

H€ilklinotlsch€ krrorte

Knsippkurorts

HeilbEdsr zussrnsn

S€eb&er

Luftkurort€

Erfiolungsorte

Sonstlgo GeltBlnden 7)

Gemird€gruppcn

zusüilEn

DEutschland

4 n3 3 916 97,2 0,3 224 537 209 24L 93,2 1,3 51,3 55,3 116,6 52,3

3 472 3 3611 96,9 0,1 l2l 776 ll5 8116 95,1 1,1 31,6 33,6 36,9 39,3

I 870 1 711 91,5 1,9- 80 170 72 79§t 90,8 0,9- !t5,4 !N1,3 ß,? !ß,0

9 6:15 I 9Et1 93,3 0,2- 426 477 397 886 93,3 0,8 Q,7 48,1 47,q 1F,8

{ 611 3 255 70,6 10,8- 185 832 732 ?23 7t,4 8,1- 16,8 23,9 12,4 19,9

5 1Nt6 1l 950 9l, t 0,1 198 084 782 ß4 92,0 0,6 22,5 24,6 ß,0 27,7

6 107 5 lSSl 85,0 0,5- 223 026 L94 827 87,4 0,8 t7,8 20,8 18,3 22,7

26 8:l1l 23 SS 89,3 4,5 | ffi 209 I 120 9115 8S1,1 6,5 2A,4 32,0 25,5 ß,3

52 68 1ß 3114 88,1 1,3 2 297 62A 2 028 6115 88,5 3,2 28,6 *,5 26,7 31,2

urd 66nz te geöffnet.-3) AntEll il Insgssdnt.-
ibn8tgn (einschl. lfd. l.bnat).-

Ubsrnachtumen / angebotens EsttEn-
Gemirden" enthalten.

iche
13

(lx
urd Berlln-ßt sind inosmlnd3n tn' i,busn

-30-
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2 Beherbergungsstätlen, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach Gensirdegrupp€n'

März 19!E Jan. -
Härz lgSE

Betri€b€ B€tten / Schlafgslegsnheit€n
Auslastung

darunter
g€öffnste 2) BstriEbe

V€r-
änd.

zusarngn Antsil
3)

arEebotEns Betten /
SchlafgElegsnheiten

darunter

insgE-
sant I )

lnsg€-sait 4)
allsr

s)

l"'r,l

dsr
am3-bte-

dsr
8m&-
bots-Vsr-

änd.

VoF-
J ahrss

6)ngn6)ngn
zulaftrgn An-

tei,
3

gegen-
über

VoF-
J ahr€s Bettsn / Schlaf-

gslEgenh€1t€n

Anzahl Anzahl

Gsrneindegruppe

Mlneral- urd lborbäder

Heilklinstische KurortB

Kmlpkurorts

Heilb&er zusBtrren

Seebäder

Luftkurorte

Eriolungsorte

Sonstlgs G€rlelrden

6oieindegruppen

zL[ialln€n

Frtih€res Burd€sgebiet

4 n3 3 916 91,2 0,3 ?24 537 209 241 93,2 1,3 51,3 55,3 116,6 52,3

3 472 3 :E1t SE,9 0,1 t2l 776 115 81F g5,l 1,1 31,6 !ts,6 !6,9 !§,3

I 870 I 711 91,5 1,9- 80 170 72 79!l 90,8 o,SF 35,4 !§,3 ß,7 !F,0

s 535 8 §81 $t,3 0,2- 4126 477 :t97 886 SXt,3 0,8 4i2,7 {6,1 4L,4 ,{5,8

4 611 3 2S5 70,6 10,8- 185 882 t32 723 7t,4 8,1- 16,8 23,9 L2r4 19,9

5 ll!§ 4 s0 91,1 0,1 lsn 084 182 284 92,0 0,6 2,5 24,6 6,0 27,7

6 107 5 1&l 85,0 0,5- 223 0ß 1fJ4 827 87,4 0,8 t7,8 20,8 18,3 2}

20 566 18 885 91,8 7,2 917 704 855 881 93,3 3,8 ß,7 31,9 ß,6 ß,0

4E 355 4t 270 89,0 0,5- I 51 123 I 7&t 581 9014 1,5 29,2 *,6 27,3 31,3

ll ErSebnfsse der Kapazitätssrtrebung einschli€ßllch Zu- und AbgänOE.-z) Ganz oder teilHsis€ geöffnet.-3) Antell an Insoesilt.-tt, Etlson§se. o€r..Kapazi.tab€rh€bung bzH. maxinales Bettsnamebt in den zudbkliegenden 13 tonatsn (Elnschl. lfcl. l,|onät).-5, RechnErischer !{ert (Uhrnachturqen / nögliche Bettentage)-x 100.-5) R€chnsrischär Hsrt (üb€rnachtungen / arEebotene Betten-tags) x 100.
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Fruheres Burd€sgebiet
2 BEherbemunqsstätten, Gästebettsn und Kapazitätsauslastung-- - - -' - 2'.4 Nach cer,iEindegruppen und BetriebsartEn

JanMärz 1995 Mär. 1995

ttl icheBetriebe Betten / Schlefgslegenheitgn
Ar,§

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusamlBn

anoebotsne Betten /
SctlafgelegenhEiten

l*i';,1""', I

darunter

der

VEr-
änd.

Vor-

aI ler
s)

angE-
bote-insge-

süitt 1)
VEr-
änd.
gegEn-
über
vor-
J ahrEs
nonat

insos-
san[ q) 6)nEn

3
AnteiI zusannen An-teil

3)

gegen-
über

J 6hres
nionat

Bstten / Schl6f-
gElegEnheitEn

GemeindegruPPe

Betrieb6art

Anzahl rAnzahl i

l,,linsral- und l.loorbäder

Hotsls

S€natorien, Kurkrankenh.

Betriebe zuriain€n

Heilklinatlsch€ Kurorts

Hotels
Gasthöfg

g:Xt 798968 8llsl

6
0
7

215-
0r0
416

lNE
ß3
47t
99:t

2 222

770

erä

512
274

96r7
99,9

2ro-
1,5-

1,3-
0r7
2,4-
017

94,2 0,9l,q g,
811,8 3 r o-88,9 1,2

98 031 90,8 0,3- 28,5

827
332

1l:E
237

L7

3

31
85

224

1111

310

1,08
4161

531

59 319

tt 972

22 82ä

1 r3-
0r0
2'5
5r8

1r6
3r1

1r3

27 rs
34r l
90r3

55 r3

783
304

94,7
91
85
a7

96,6

Sß,3

98,ä

402
zLB

92,2

:ES
250

I 237 90,5

74 93,7243 93,8

35 92,1

8 121 84,1I 072 100,0
16 ll9 94,2

2 g$t 90,6

28 311 9o,g
82 899 97,0

209 24t 93,2

31 080 95,4
6 694 94,8

11 351 S15,5
s6;1

815,5

95,5

97, ö

38,4 ß,7 311,817,9 17,9 19,7n,7 30,6 23,5

s3 rß8
7 2?7

24 057
23 t20

to7 922

I 652
L 072

s0 383
5 683

20 4t2
20 553

33,9
17,5
24,0
2405

2q,g

30,9
87,5

51,3

29,1
15r ll
LT rzrs;s
23,6

17,6

26,2
83,3

18,6

32ro
18, I
23,7
24rs

27,9

4i2 r7
19,7ßr3
19,5

29,4
87,7

52rg

3219

47,l
33,ä

27 rs
37,2
22,0

77,7

25,8
78,3
!8,0

2-
0

36,1
19,2
29ro
27,7

37r7

Gastlüfe
Penslonen
Hotels oarnistbtels, G8sthöfe,

Pgnsionen usra. zusd[ien
Erholungs- und FsriEn-
hsin€, Schulungsheime

FeriEnzentren
Ferisnhäussr, -r{hnunosn
Hiitten,. Jugendherbergsn,

luoendnerDgmsannl. Elnr.- Erholungshäim, Ferlen-
zgntren usr. zusatnen

LN
3

52t
3l

689
5!ß

3 066 2 734 ß12
93,0

0,8-

100r0
95,2

94,6 6r1

911,8
98,3

3r3
213

4 293 3 916 9t,2 0,3

119
3

1lst6

35

653
529

Pensionen usr. zuselrnen

zentren usl{. zusailmn
Sanatorien, Kurkrankenh.

Betrleb€ zrJsinnen

Knelppkurorts
tlotsls
6asthöfe

Perislonen
Hotels oarnistbtels, Gasthöfe,

PBnsion€n
Hotels o8rnls

Hotels, G6tlüfe,

1 0§E
76

I 067
75

9? '498,7

96,93 472 3 364

rß3I 021

2 300

173

mö

0r6
11,0-

2,3-
214

6r5

17 096

66 221

11 1132

22 L4ä

1 ,0-
0r4l'9
3, l-
,0r9-
3r6

6r7

27,5
16,6
24rq
2lr9
2415

45,11

29,i

29,3
18, I
25,8
22,9

25rg

1Fr0

24ri

3412
2!,9
31,1
28rB

31,0

ß17
32,ä

95,5
97,3

32 586
7 060

11 890
77 793

23 15046ß
8 318
5 060

25 678
5 0116I 633
5 854

116 211

36,6ßr4
3219
30,0

37,2
8§lr8

34,5
88,4

ErtElums- und FerlsrF
hsinE, Schulungsheine

FerienzEntr€n
Ferienhäussr, {,hnungen
Hutten, Jugendhsrb€rgen'

J ugendhsrDer!§ annl,. t 1nr.
ErholurEshsim, Fsrign-

512
l'4
0r1

42
10

364 § 7L2 93,7 4,0*t g 913 98,2 2,
32r0
90,4
33 16121 776 115 8116 95,1 1,

5 29,80 88,8

1 31,6

90,2
91,7

L,5- 27,8 31,31,5- 13,3 l{1,8
418
276

sr; r
88,3
90,6

!8,9 !t§1,3

ß,2 32rl15,7 171922,7 26.814,1 16,6
2;3- 25,24,8- 15,3

2,1- 24,!
1r5
4,5-
3r8

L6,2 18,2 lg,8

I 367

79
259

!18

376
127

1 870

3,4-
0,5-
3r9-
2,0-
2,8'
2r8
0,8-
6r1

0'5
0'8-
l r9-

5 685
8 523

3 77t
t8 079
15 880

80 170

85,6
86,4

8§1, I
87rG
89,6

88,8

ß14
17,8

27.4 23rgPenslomn

ttslt. zusaünn
Sanatorlsn, Kurl(ranksnh.

Estriebe zusairnon

!t52
L22

1 711

93,6
961 1

91,5

1512

22,7
74rl
33.7

4t l8l
4 979
7 730

3 350 23,0 26,2

16 059 88,8 L,0- 23,2 26,2
15 559 98,0 2,5 8.2,2 84,1

72 7§t9 90,8 0,9- 35,11 3!1,3

1) Emebnisse der Kaoazitätserhshrno einschließlich 2u- und Absänse.-2) Ganz oder teilv€lse geöffnEt.-3) Anteil si Insgesait.-
li Eröebntsse dsr Kabazitätserheburü bzr{. naxinales Bettenange6ot-in den zur0ckliegErdsn l3_.lbnaten (einschl. Ifd. ttnat).-
5i näEnneiiicnäi rci-t {üuernacnturqän / nrögliche Bsttentage)-x 100.{) Rechnerischar l.{ert (Ubernachtungen / angebot€ne Bstten-
tage) x 100,
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Fruh€res Burdesoebiet2 EeherbergungsstättE!, Gästsbettsn und fapazitätsauslastung
2.4 Nach Geneindegruppen und Bbtriebsarten

Betriebs
darunter

geöffnetE 2) Bstriebo

Ver-
änd.

zusailEn AnteiI
3)

März 1995

Bettgn / SchlafgelsgsnhEiten

darunt€r

Jan. -
l,,lä!z l9g5

ttl ichg
Auslastung

Geneindegmppe

Betrlsbsart

ang€botene Betten /
SchlafgelegenhEitsn | 0""

lm::
lnen 

er

dsr
lnsoe-
sanl t )

insge-
sart 4)

al lsr
5)

8m3-
bot€-I ver-

I äna.An- lgegen-teil lübsr3) lvor
| 1 anres
Inpnat

allsr
s)

nen 6)gsgsn-
Uber

zusarmen

Vor-
J ahrss
npnat

Betten / Schlaf-
gslegenhsltsn

Anzahl T AnzahI

HsilbEd€r zusamsn

Hot€Is
Gastlüfs
Psnsionen
Hotels garnis

ibtels, Gasthöfe,
Pensionen usx.zusalnen

ErholurE§- und F€rl€n-
h€lm, Schulumshsime

FsrienzentrEn
Ferienhäuser, -r.ohnungenHtitten, Jugerdherb€rgen,
Jugendherbsrgsähnl. Einr.

ErholungshEirE, FeriEn-
zantrgn usr{. zusarman

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebs zusamD€n

Seebäder

2 lBt 2 072741 7ß
I 6!E 8 St§tl

t 775,
811!t

1 8502N

r 680
78:tI 6!ß

2 092

6 rg,
383

r sst

!l58
902
619

1 016

3(N8
ffi

4
924

175

1 :ES
66

4 S50

30,6
16, I
24,4
22r4
26,4

110,5

24rö

3f1,0
17,7
2812
24rB

29,0

1Er3

ßrä

33,4
20,!
27 12
25,8

29rs
{13r6

28,)

94rG
92,9
88,5
92,4

92,0

§Er5

96rö

95,9 3,898,0 L,7

slr3 0r2-

223 ß2
27 309

4s s6ä

91 591
r11 434

426 4t7

6 786
L9 242

47 §r}1

29 065

§4n
13 7st€t

74 64tg 718

198 084l

24 532

4s s§ß

1;s-
1,9-
lr?-
0r8

4r)

0,
0,
1,
1,

0,9-
1r5

312

30,4
17,8
22,0
22rs

93,6
92,9
88r 0
91,3
gl rg
89,8

94r)

104 613
18 002
40 r09
42 709

205 1ß3

ttt 732
13 383
1E 580ß 757

2,0-
0,4-

as osz sr,8
108 371 97,3

!ts,7 886 93,3

7-
o
E_
5-

6 7:l:l

!t80

1 61ö

3 114
53

4 611

10m
s86
747I t47

3 889

301
4

992

184

1 1l8l
66

5«E

25rg

38r l
27 ri

2,4 2grg 31,6 ?gr3 32142r9 8619 ggr4 92,4 9615

0r8 Qr7 lE,l 4Lr4 1§rg

Hotels
G6stlröfs
Pensionen
Hotgls oernis

Hotels, Gasttröfe,
Pensionen usr. zutinTEn

Erholungs- und Ferlen-
_helnn, Schulungshsine
Ferrenzgntren
Ferienhäuser, -|ohnungenHutten. Juoerdherbemen.

J ugsrdher6ergsähn 1. E lni.
ErholumsheinB, Ferien-
zgntren uir{. zlJsa[rngn

19 41{2N 16 532I 82t
4 902

11 2r9

2215 14ro13,6 7,l1616 61015,9 5,7
1lr4
llr1l

17,9212-
10,5-
2'2-

17,8-
8r3-

1l $1t
82 788

6r8-
9'2-
2r9-

18r4F

2ß
59

169
4Sl

ß7
80rc

8EB

I4t4

2

20r5
l0r3
1317
l5r0

,4
,3,b
,6-
,1

85
73
7t
58

2I
9
6

34 474

85,2
73rz
72,2
58,3

71,9

18,6
9r9

10,99rl
13r3

23r0
28,5
7r8

12r7

13r3
78,6

16,8

Ilr5

14r7

32r0
31r 11

719

10,0

14r9ßr7
19,9

ßrl
14,4
2013
24r0

2rl
37rg
ß13
25,4

20,3

ßrL
84,3

27,7

19r l
lxl,63lrlllrl
21,6

l9r3
&lrG

ß19

912

1,11r 1
26,9
5r0

512

9r1
56rG

1214

sl67 67,0 12,6-
217

ös4
27

167
6

2 044

18 56,7

2 2ß 7t,853 100,0

3 255 70,6

2 62 64,8 25.5-
89 520 70,1 9,5-
8 729 85,5 10,0

132 723 71,4 8,1-

50 01llt 9:t,3
20 9116 8!',9
73 4fr 84,2l8 301 87,9

r02 717 90,3

77,O
100,0
?lt4

17 152 59,0 18,1Fl0 8!E 95,0 1,1-
58 570 70,9 7,0-

88,6

&lrS
94r7

100,0slrl
95r7

*1,8
100,0

91,1

14r4-
0r0

10,0-
14r3-

10r+
812

10,8-

or7-
0r4
3r0-
3,2-
1,6-
1'1
0'0
6r5

0r5
,(lr5
1r5

0rl

22rz
1l r7
16,ll
L7,2

18r 11

GlrT
24,9
17,3

24rl
?512
85,11

24,8

2r8
72r5
16,8
20rB

19rs

34,2
?8'3
23rs
18r3

ßr8
81,9

ßr0

Sanatorien, Kut*rank€nh.

Betriebe zusafilen

Luftkurorte
Itctels
06thöfe
Perr3ionen

4 4rtr}

127 690l0 211

r85 8:t2

53 61tOß 3rl
15 SEz
20 422

tt3 7ß
27 t7t32ß

94,9
9l,5
Q?,9llotsls oemlstbtels, Gasthöfe,

Pensionen us,a.zusarrEn
Et*Elungs- urd Feri€n-
hgime, SchulungshEinE

Ferienzentren
Fsrlsnhäuser, -+ohnung€n
Hutten. "IJoendherbsman.

J ug€ndh€rE€rgsähnl. Eini.
Erholungsheim, Ferlen-
zentngn usH. zusalmn

Ssnatorien, Kurtranksnh.

Betrieb€ zusainsn

1
0I
2

0

19 797 93,5 1,4
3 2lLt 100,0 0,0

!B 81§ 92,9 2,9
13 olt 94,3

69 8S St,s
9 551 9§,,3

L82 264 92,0

16,5

36r8
24,9
16r0

3,0- 22,6

!,2 23,51,2 84,8

016 2215

l) Ergebnisse dsr KaPazitäts€rhebum sinschlisßlich Zu- und Absäme.-2) Ganz oder teily{eß€ oeöffnet.-3) Anteil ü lrBoesErt.-
:q, Ergsbnisse.der Kapaz-itetserhEbung bzH. naxlnales BEtt€namebot-in den zurückliegendEn 13 MonatBn (€lnschl. Ifd. l{onät).-b) xecnnerrscher Hert (ubsrnehtungen / nögliche Bettsntage) x 100.S) Rschnsrischär l.lert (übernachtungsn / angebotEns SetteF-tage) x 100.
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Fr'tlhEres Bundesgebi€t
2 BEherbergungsstätt3n, Gästebetten urd Kapazitätsauslastung

2;4 Nach Geneindegrupp€n und BetriEbsarten

März 19SE Jan. -
I.,lärz 1Sl5

Gsneindegrupp€

Betriebsart

BEtrisbs Betten / Schlafgelegsnhsiten ich€

darunter
gsöffnete 2) BetriEbe

V€r-
änd.

angsbotEne Betten /
SchlafgElegsnheiten lo"" I

lerlanoe- |

s I lm[e- |

l*" 
r,I

daruntsr

al al lEr
s)

der
ange-
bote-
nen 6

insg€-
samt 1)

insge-
sant 4)

VEr-
änd.
999en-uoer
Vor-
J EhrEs
ntonat

zusailgn AntEiI
3)

gegen-
üb€r
Vor-
J ahres
ipnot

zusamßn An-tsil
3)

BettBn / Schlaf-
gelegenhelt€n

Anzahl Anzahl T

Erholungsorte

HotEls
Gasthöfe
PEnsionEn
Hotels oarnis

Hotels, Gasthtife,
PEnsionen usH.zusarn€n

Erholungs- und Ferien-
heine, SchulurEshein€

FsrisnzEntren
FeriEnhäussr, J€hnungsn
HLitten. Juoendherb€men.

J ugendhEr5erusähnl. Eini.
Erholungsheine, Ferlen-
zentrgn usr{. zusaüEn

Senatorien, Kur«rankenh.

Estriebs zusailn€n

Sonstige Geneinden

Hotsls
0asthöfe
Pensionen

Sanatorlen, Xurkranksnh.

Betrisb€ zusa,raEn

GsrEirdsgruppsn
zusarmen

Ibtels

zentren ush. zusqrrn.n
SanatoriEn, KJr*ranksnh.

Betrlebs zrrsantEn

333II 154

3,1 A 7L7 22 7§ 8,40,0 5 1138 5 340 98,2
2,3 1ß 885 § 212 93,6

I 103
1 671

747
878

4 399

165

I 661
47

6 107

6 562
6 258
1 s10
3 772

t8 042

931

I ooä

s 089
8 840

311 507

2 162
26

7 624

1 0!18

l0 850
998

116 355

2,4-
014
0,7-
4r4-
1,4-

74r4
13,0

22rz
ü12

19,5
11,1
14, I
12,2

15,2

ßt7
16,6
13r8

16,3

lErg
77,6

18,3

25r9

31,6

1r,ö

25r0
8612

?6r5

2Ais

23,6

29r7*lr5
14,5
18, I

3 802 86,4

147 89,1

303 91,0g 100,0881 76,3

72,9
18r3
15,9

18r0

sr7
1§,9

22,522,0
11,5

90,9
90,0
79r5
78, 1

165
:83
54228

ß
35
13
13

420
005
ss1

1016 92,7
1 506 90,1588 78,7692 78,8

0
3
5
3

I

52
40
77
16

983

127 399 111 339 87,4

11 709 l0 450 89,2

1 '5-2r5
1,0-
5r 1-

0,6-
512
5r5
1r8

012

2r8
212

0r8

4r5
3r4

19,7
l0,2
11,4
10, 1

14,3

33,8
18,6
70,2

16rE

!18,11
18rg
13r l

18,3 20,6

18,5
81,0

LT rg

1 340 80,747 1oo,o

5 18S 85,0

3l,6
18,1
19rs
ß12

0r0

212
4r4

0,5-

8!' 743
5 884

77 740s7ß 86,6
97,7

87 r4223 0ß 794 427 20r8

18,6

18,7

23,5
84r4

22rL

35r 4

15r5

ß12
88,3

29,0

ß13
17 r0
22,4
ß14
?s14

!!6,9ßt?
18,9

Hotsls oarnls
Hotels, Gasthöfe,
Penslonen t!;H.zusailßn

Erholungs- und FErisn-
helme, SchulungshEin€

FerlsnzEntren
FerienhäusEr, -Nohnungen
HÜtten. Juoerdheröemän.

J ugsrdher6ergsähnI. Eini.
Erholungshelne, Fsrign-
zgntrgn usx. zusaüten

lr1
l12
1r1
2r9
1r5

0r6

3, ä-

2r8
4r7

4r3

0r6

2,ö-

6
5I
3

16 763

874

698

2 028
88

18 885

4zaIj
7 714

3t 2ß
1 Sl92ß
6 102

9114

I 064
980

4t 270

4:15 011
138 5s7ß 207
743 2t5
752 090

70 161

31 3{S

708 901

64 418

22 ssi

ßr8
35,9

9rä

29L78
272
4ß

95,9
92,4
8412
9212

92,9

93rs

59rÜ

83r 4
96,7

9l r8

92,1
100,0
80,0

90rg

&1,5
98,2

8!t r0

33,0
20roßr0
35,5

30,7

39rz
13rä

33
90

3l

e3;s

911,3

91r 8

71,Ö

4L7 275
L27 !70
30 021

1311 4l:l5

95'
91,
85'

I
7
3

2813
16,3
17,0
29rg

30
18
20
32

27

2*ß
91

20 566

0'7-
4,3-
l12

153 733 135 !186 88,1 1,
11 881 11 594 97,6 1,

29rL
88r 0

7
5-

2
2

I917 7011 855 881 St,3 3,8 29,7

Gasthöfe
Penslonen
tlctels oarnis

HotEIs, Gasthöfe,
PEnsionEn usn.zusttnan

Erholungs- und FerlEn-
hsine, Schulungshelm

FsrienzentrBn
Ferienhäuser, Johnungen
Hottsn. .tuoendhertemen.

J ugerdher6€rgsähnl . Eini.
Erholumshelm, FsrlEn-

10 7110 10 1SlI 8!B I 033
636 629
204 302
102 000
219 9:l:l

I 162 864

1418 837
26 613

200 274

81 100

456 624
1114 0Sß

ß12
15,6
18,9ß'2
ß12
34,3
33,3
12rg

0,8- 24,4

2r7
215
O'2-
0r8

2rL

1,1-
812
0,9-

672 740
224 260
120 530
247 027

ß4 5§J7

t73 4L7
27 262ß 0t2

911,9
91,8
84,2
87,3

90,5

0, l-
0r7
1, l-
1,5-
0,4-
0,4-
4r0
7,7-
Q14

t,2-
116

0r5-

94r5
91, 1
84rB
8!l,o
92,0

86r7
97,5
81,11

89,4

27 r7

40rz

27,l
15,0
17,8

31, Ill,4
22,7
29rE

3{;6
!6,2
27rs
27,L
89,0

90 68{l

537 :t!ß
1119 128

I 951 123

2L,2

2t,0 26,181,3 86,3
85,0 0,5- 2218$,6 2,8 85,9

I 7ff1 581 90,4 1,5 ß,2 32,6 2713 31,3

1) Ersebnisse dsr KapazltätssrhehJm einschlleßlich Zu- und Aboäm€.-z) Ganz oder teilHeisE gsöffnet.-3) Anteil dlr Insgesant.-
4) Eröebnlsse der Kaoazltätserheh/no bz{. maximalEs EettEnanosbot-in dsn zuri.l,cklleo€nden 13 I'lonaten (einschl. lfd. lbnat).-
5) ReöhnErisch€r !5rt (Ubernachtungän / nügliche B€ttentage)-x 100.+) R€chnsrischär H€rt (Üb€machtungen / ang€botenB BsttEn-
tags) x 100.
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0Eutschland
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten urd Kapazltätsauslastung

2.5 Nach GemeirdsgrößenklassEn und Betriebsarten

l,,lärz 1995 Jan. -tlärz l§XE

Geneinden nit ...
bis untsr ... EiruEhnern

Betrieb6art

Betriebe Betten / SchlafgelegenhEitEn ttllchs
ArJs

daruntsr
geöffnet€ 2) Betrieb€ lo"" I I o*

allerlarne- laller I anoe-s)lrole-l sllule-

l*" ''l I 
nen er

daruntsr
angEbotene Bettsn /
SchlafgelegEnheiten

insgs-sait 1 ) änd.
lnsgs-sait 4)

ahr€s

Vsr-
ärd.

zusanien Anteil
3)

zusatTmen An- qPgen-
UD€T
Vor-
Jahrss
rmnat

tsil
3)

Betten / Sch]af-
gElsgsnheltsn

AnzahI Anzahl I

unter 2 000

HoteIs
Gasthöfe
Pgnsionen
Hotels oarnis

HotEIs, GastlröfE,
Pensionen usx.zusarnen

Erholungs- und Ferien-
_heine, Schulungsheim
Ferlgnzgntrgn
FErignhäuser, -rshnuruBn
Hilttsn, JugendherbsrgEn,

J ugEndhertsrgsähnl. E 1nr.
Erholungsheine, Ferien-
zgntren usH. zusafiBn

Sanatorien, Kurkrankenh.

BetriEb€ zr,rli.rnt€n

I
0
7
b

I
4
6
3

I
1
1
1

6 070

I 567I 653
7 047

888

5 155

8Sl,
88,
81,
76,

84,

9l
90
84
85

80,0

86r4

81,3
97,2

86,7

&j12
87,7
79rs
73,5

70 sEl
36 099
2t 8ß
78 757

82 3154l 161
27 441
25 537

'tß
861
ß2
168

176 454

42 237
12 2t9
76 583

18 306

91 765 88,9
54 281 89,8
26 355 84,3
33 430 84,6

t03 214
60 427
3t 2ß
!t9 501

z34 388

97 9118 91,2
45 1ß4 90,9
25 376 80,9
34 116 83,1

202 324 88,3

82011
200
315
870

6I
0
0

5
8
8
5

713
312
Q,9
3r 4-
4'0

,5 610-
,9 Er7-
,2 4r7-
,6 5r3-

,8 15,9
,3 11,5
,3 1l,5
,4 11r9

18r6
13r3
14,7

16r0
12,0Ilrg
13rl

111,0

18r3
33rB
8r9

1512

14,4
72r7

161 4

17,3

ß16
37,0
7512

27rg

22,4
88r 1

22,2

22,2
72rg
17,3
lT rz
18,3

ßrl
28,5
!4,7
19r8

1g,o 2417
8l ,11 85,0

22,9 27,8

19
1{
15
l8

147 6118 83,7 5,6 13,6

15r4

16r5

27,4

Z3,l
90rg

22,1

72,9

69r0
86,8

77,3

87r8

79,9
82rB
79,0

102 9Sl0
10 1157

205 831

33 28?

2

79

602
23

560

2ß
410
80

455 7514 60
7 72t 57

30 111 71,3 5,7- TJ,! 33,0
11 452 93,7 0,2 311,0 36,2
118 085 62,8 2,0- 7,8 \2,6
L3 342

3

179

2 35S 59,5 5,0- 149 31157A 97,5 5,4 12 01N'

I 1{7
1 658

2rg
2t4
4'6
l12-
2'o

6,2- 19,6

3r4- 7517
11,11 78,9

2rB 1619

4,3 20,3r5 12,
3r8 1517
2,4 15,5

3r7 17,0

s 560 7 602 79,5 1,0 337 8118 251 093

2000- 5000
Hotels
66ttüfE
PensionEn

1 940
2 5115
1 :83I 940

7 778

601
12

2 220

285

3 0§t8
212

11 088

llotels oarnis
Hotels, GasthöfE,
Pensionen usv{. zusanm€n

Erholungs- und Fsrien-
hein€, Schulungshelme

Ferienzentren
Ferienhäuser, +ohnungEn
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbsrgsähnl. Einr.
ErtolungshEine, Ferien-
zentren usH. zusa0nen

Sanatorien, KurkrEnkEnh.

BetriEb€ zusomnsn

s 000 - 10 000

Hotels
Gasthöfe
PensionEn
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Psnsionen usH.zusaillgn

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungshsine

FerignzEntrsn
Ferienhäuser, -üohnunggn
Hüttgn, Jugsndhsrbsrgen,

J ugEndhErÖErgsähnl. Einr.
ErtrcIungsheins, Ferien-
zEntrBn usn. zusarnan

SanstoriEn, Kurkrankenh.

BEtriEbe zusanmen

6 892 88,6

505 84,0I 65,7
2,2 41 67620,0- 8 3441,3- 77 972

L 775
2 372

| 777

22§J

2 519
206

I 617

6 8SE
61 562

23,7
13rg
!8,7
18,6

19r7

35,11
33rs
15r1

3l12

24rl
87,1

25rE

ßr0
14r8
27,3
27r2

2Lr7

ß12
32rl
19, I
ß'4

1,0-
0r9

1l,9
ß13
19, I
84r8

2216

7- 2A0- 27
0
6

I
7

0,11- 19 981 16 258 81,11

0,6-
3r5

1,3 4tt 279

118 003 79,7 1,0-
28 269 97,8 11,8

352 103 85,6 2,?

757 973
28 St18

2
2
1
1

2 022r 074I 563

100,0 10,082,8 0,5

107 407
50 055
31 :t84
111 060

1ß 528I 929
72 0ß

35 ltSt8I 855
58 1159

18 5116

24,0 ßr514,7 16,519,0 23,718,6 22,4

20,3 23,2

32,3 !lS'?9r7 3014,5 18

93r6
91,9
81,7
83rG

88r4

1r0
l14

2r7
3r1
1' 1-
3, 1-
1r3

2,2-
29,4
0r9

014

0,6-
5'1-

?Srl
16r l
7318
22ra

22,9

36r7
31, I
19, ll
20rl
ß13
84,5

ßr8

z3rL
14,2
18r l
L7,8

19,5

27 13
28,5

7 3§16 6 541 0,7- 229 905

99,2 2,5-
2

497
11

705

233

51ß
11

05s

N

81 r6
99,3
87 rz
91r 1

I
4
2 15,0

22,4 ?5r! 17 13

0 0r2-7 3,7
122 368 83,9 7,7 22,0 26
34 529 98,2 5,3 85,0 86

,5
,7

9 211 87,? 0,4- 411 01F 359 921 87,6 1,8 26,5 30,5

90,3 0,4- 20 363

2 875
227

10 4ß!t

24ß
224

1115 865
35 274

19,9
80,8

24r9

85,
98,

1) ErgEbnisse dEr KapazitätsErhEbung einschliEßlich 2u- und Aboänqe.-2) Ganz oder teilneise oeöffnst.-3) Anteil ai Insoesart.-
1l) Ergebnisse dEr Kapazitäts€rhebuna bzH. maxinales BettenamEbot-in den zuri.icklieoenden 13 Monaten (Einschl. lfd. ttnät).-5) Rschnerischer l.,lert (Ub€rnachtungon ,/ r6gliche Bettsntage)-x 100.-6) RechnErischör Hert (übernachtungEn / angebotsne B€tten-tage) x 100.
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Deutschland
2 Beherbergungsstättsn, Gästebstten urd Kap8zitätsauslastung

2.5 N6ch GeneindegrößEnklassen und BetrlEbsarten

BetriEbe

darunter
gEöffnete 2) Bstriebs

Ver-
änd.

zus6lTnEn Antsil
3)

t,lärz 1995

BettEn / Schlafgelegenheiten

darunter

Jan. -
tGrz lsl95

durchschnittliche
Ausl6stung

Gemeindenbis unter ..
mit ...
Einrrchnern

BstriEbsart insge-
samt 1)

insgE-
samt 4)

VEr-
änd.
gsgen-
übsr
Vor-
J ahres
npnat

ongebotene BEtten /
Schlafgelegenheiten lo"" I I 0""

allerlanoe- laller I anoe-s)lmfe-l stluole-

l*"''l lnen6)
zusanmen An-tsil

3)Vor-
J ahres Eetten / Schlaf-

gelEgenheiten

Anzahl Anzahl

10 000 - 20 000

Hotels
GasthöfE
PensionEn
Hotels garnis

Hotels, GasthöfE,
Pensionen usv{. zusarmgn

Erholungs- und FErisn-
heine, Schulungsheim

FerignzEntren
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hütten, JugendherbergEn,

J ugendhErbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zEntrgn usl.r. zusailren

Sanatorign, Kurkrankgnh.

Eetriebe zusamnen

2
1

I

2
1
1
1

6

247
777
t72
L77

307

395

8sä

€8
3A

105 820 94
27 668 S3
12 879 S0
26 556 83

772 923 93

112 006
29 554
14 ztJ
29 605

185 398

089
322
609
942

952

294
370

201

95rz
92,2
85,0
89,5

140
632
956
054

5
2
0

27
19
26

,7
,6
,0
,2

0 25,33 17,38- 22,t0 24,0

118 652
39 574
25 926
29 154

I
4I
4

110 135
36 036

92,8 491,1 386,2 088,8 5

ß
18
23

23rs
16, 1
19,0
2313

2!,5
33,2

L7,i

1
5I

5 742

371

7n

2 072
1 23?

91,7

93,7

84,5

96,3
93,6

95,1
93,7
86,0
89,8

92,6

95r4
52rB

94,7

74rq
92,5
90,3

1r5

0ro

4rÖ

314

1r9

1,i-

23,3

37 D7

15,i

27,2

25,7

41,9

18, ä

213 315

31 055

32 57ö

85 356
53 785

23 9115
1r 028

15 780

50 753
28 220

264 37t

16 s12

91 751

22 3§
25 909

1S4 438

27 995

28 3qi

74 862 87,?
52 277 97,2

327 577 97,2

91,2

90, 1

87, ö

27,1

2q,6

38,4

22,ä

2
2

3I 1 304 A7337 98
,6
,5

0
3

,9
,4

2S,l 2914 22,9 28,288,5 91,2 84,q 88,2

8 137 7 423 9t,2 t,7 352 457 2,8 33,7 37,3 31,5 36,1

PEnsionen usH. zusannen
Erholungs- und FeriEn-
heime, Schulungsheime

FeriEnhäuser, -+rohnunggn
Hütten. JuosndherbEmEn.

J ugEnöher6ergsähnl. Ein;.
Erholungsheime, FeriEn-

20 000 - 50 000

HotEls
Gasthöfe
Pensionen
Hotsls oarnis

Hotels, GasthöfE,

zentrBn uslr. zusamEn
Sanatorien, Kurkr6nkEnh.

Betriebe zusannen

50 000 - 100 000

HoteIs

94,2 3,4
9{,6 3,08310 7 13

94,5 1, I
89,6 4,2%,2 2,5
93,6 3,5

815
185

878

879
171
173

2qr0

38,4 Q,5 34,3 381716,4 19,7 77,2 21,4

5
6
5
7

3

2I

4

2r8
215
4r7
5'2

6r3
4r4
614
5r5

519

2rl
713

0r8

2r7
,9r5

511

28,5
19r7
23,8

30r3
2!,2
26 rs

l8r9
2l-,3
2L16

26,5 28,5
20,0
24r7
24.6

ß12

76,2 1719

560 92,0865 91,8 23;4

25,9

2212

28,6
84,5
32r7

26;2

27,9

Gasthöfe
PensionEn
Hotels oarnis

Hotels, GasthöfE,
Pension€n usx.zusarn€n

Erholung§- und Ferien-
hsine, Schulungshein€

FErienhäuser, -Iohnungen
HÜtten, Jugsndherbergsn,

J ugerdherbergsähnI. Einr.
Erholungsheime, FeriBn-
zentrEn urr{. zr§arrngn

Sanatorien, KurkrankBnh.

BstrlEbo zusar[nEn

902 858475 4115

865
210

5 037

227
453

20.57

83
154

75

312
ll0

2 403

4 674

274
307

190

773
202

5 651

190
407

I 900

80
81

71

232
37

2 169

27I
L4

45
27

2ß

91 ,l
83,3

94,3

90,4
97r0

93, 1

93,5
93 13
82,7
90 rg

92,2

23r7

3l 18
87 D2

!15,3

ß'0
80,4

30,2

ErZ
20,5
19,3
24,8

24,2

33r4
8r3

28,5
84,9

2'0
0r5
1r5
0t7

1r3

0r0
26r4-
L,4-

11,5-
5'1-
0,3-

2a
23ä
28

5,{I
5

15

58 511
L0 24263$

819
594
209
014

8r0
3r9

31 ,0
2ßt?

0r7
115

31,9
3l ,7

ß,2

26,9

!ß,8
12rg

27,2
22rs
27,4
ß14

811 536 5r8 27,9 30,5

5 868 5 1l8Et 93,4 2,0- 35,0 38,5
5 915 3 820 64,8 2O,l- L7.7 L8,2

8 01§) 7 ALt 92,L 2,0- 30,8 33,6 20,3 24,2

19 &t3
6 331

16 714 84,3 6,8- ß,7 3t,7 20,8 ß,7
5 931 93,7 2,8- 86,5 92,8 82,9 90,5

117 915 107 281 91,0 3,1 30,9 34,2 ß,7 3012

1) Ergebnisse der KapazitätserhEbung einschließIich Zu- ur6 Abqänge.-2) Genz odgr tEilr{€ise geöffnet.-3) Anteil an Insgesail.-
4) Erqebnlsse der Kapazitätsefiiebung bzh. n8xim€les Bettenangsbot in dEn zurücklieg€ndEn 13 lbnaten (elnschl. lfd. fbnat).-
5) RBöhnBrischsr tJert (übErnachtungÖn / nöglichE BEttentag€) x 100.-€) REchnErischar !{€rt (üb€rnachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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Dsutschland
Behsrbergungsstötten, Gästebetten und KEp6zitätsauslastung

2.5 Nach oefieindegrößenklasssn und Betri€bartsn
2

März 1995

BstriEbE

darunter
geöffnetg 2) BEtrieb€

Ver-
änd.

BEttEn / Schlafgelegenhsiten

daruntEr
Auslastung

angebotEne BettEn /
SchlafgslegEnheiten dsr

Enge-bte-
nEn 6

der
ange-bte-VEr.

änd.
gEgen-
über
Vor-
J ahres
rcnat

aller
s)

aI lsr
s)insgE-

safit I )
insgs-siltt 4) 6)nEn

zr,rsilngn Anteil
3)

gegen-
übsr
Vor-
J ahres
rDnat

zusafinen An-
tEiI

3)
Eetten / Schlaf-
gElegEnheit€n

GEmeind€n mit ...
bis unter ... EinHohnsm

BetriEb6art

AnzahI x Anzahl

100 000 und mehr

Hotels
Gasthöfe

urd

FEr
Ferianh6user, 1€hnungen
HtittEn, JugEndh€rbergen,

J ugerdherbergsähnl. Einr.
Erholungshein€, Ferien-
zEntren usr{. zusanrnen

San6torien, Kurkrankenh.

B€triEbe zusamisn

783 97535 92222 94841 95

8:ß
577
2§
s35

1

277
19

295
19

0-t

5I

2g 203 97,3
14 801 92,6

3'8
0r0

13,8
214

312

4r7

23,5

239 702
15 981I 427
97 341

38,9

35r ,ß1 31t8 91t6 96,5

5
1

5r2 ,8 3{r1

30;0
37 rl

5I
6
5

o 34,56 26,57 32,33 34,5

35r7ßrl
34rB
!Er4
35rB

ß12
19,ö

ßr4
26,3

38rs

38,4

4517

18, ä

40
32
3!'
ll0

3S4 s85

165

Ä

4 381

155

2i

95,6

93,9

72ri
t4 774

22Ä
4r2

712

51,8

22rä

4014

r5, ö

7 874 93;4 11
93 058 95,6 4

13 020 88,1

1 B3i g2,t

91,9
100,0

I 28 253 88,5
3 298 98,6

s18
344

3l
30-

3,
5,

1 r8 41,56,2- 94,7

11,8 39,1

116,9sr0
40r8

33,3
92,4

34,6

38,11ßr7
36,4

28rg
17,5
22,8

4 8SE 4 671 95,3 3,2 :tg6 713 380 {Nt7 95,9

Gemeind€n zusailnen

HoteIs
Gasthöfs
PensionEn
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfs,
Pensionen usH.zusanngn

Erholungs- und FErien-heirc, SchulurEsheime
Ferienzsntren
Fsrienhäuser, -t phnungen
HUtten, JugEndherberggn,

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungsh€irm, FeriEn-
zEntren usx. zu§amnen

Sanatorign, Kurtrankenh.

Betriebe zusamsn

t2 778
10 751

72 017I 836
6 137 5 lSE
9 1185 I 276

glt,l 3,0 821 90791,5 2,0 247 03484,? 3,5 tlls 00387,3 0,4- 278 720

764 651 93
223 963 90
121 880 84
2{t6 850 88

2?n
13

18

68§l
51

250

0 5r4 ßr3 3016 ßr27 3,5 15,9 17,8 15,11I 2,9 7912 23rl 18,I6 3,0 ß,! N,7 2415

1 llslz 6€4 1 357 344 90,9 4,4 ß,0 27,7 ß,3
2

39 l4Nt 35 325

2 34t
37

5 338

1 !t54 1 200

go12

87,1
72,5
76,8

88,6

80,3
97,6

88,1

2rO

0,7-
9r8-
1,1-
0,2-
0,9-
213

1'3

203
32

274

116

63T
167

2 297

083
655
340

965

04[t
927

6n

167
2S2tt

loo
s09
162

2 02A

209
803
300

757

06s
232

645

82,3
91,3
75r9

861 1

80,7
§8,6

88,5

0 19-
6'1
0r7-
0,3-
0r3-
5r4

312

3212
ßrB
72rl
25,3

2L,9
85,8

28,6

3§lr3
!r3,0
1612

ßr7
27,5
89r0

32rs

35rg
33r4
18,7

I
4
5

8

72 344
1 130

I 916I 103
19rg
81r7

ßr7

ßr0
ßrl
86r5

3t,252 623 1ß 344

1) Ergebnisse der KapazltätserhehJng einschließlich Zu- und Abgänge.-2) 6anz odsr teilneiss geöffnet.-3) Anteil ai Insgesart.-
4) Ergshrisse der Kapazltätserhebung bzw. msximales Bettenang€bot in dsn zurockliegerden 13 l'lonaten (sinschl. lfd. ilonat).-
5) Rechn€risch€r l,,l€rt (Ubernacntung-n / nägliche BettEntag€) x 100.-€) Rechnerisch€r tGrt (UbernachtungEn / angeboten€ Betten-
tage) x 100.

-37 -

J6n.
März 195

I



Deutschland
3 Ankünfte, Übsrnachtungsn und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzsn

3.1 Nach Ländern und zusarmeng8faßtsn GästegruppEn

März 1995 Jan. - März 1995

Land

Ständiger t,lohnsitz dEr GästE
innErhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte übErnachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
übEr
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrEs-
npnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anzahl a Anzahl Tage

Ankünfte übernachtungen

insgEsant

verän-
derung
gegen-
übEr
dem Vor-
J ahres-
zsitraun

insgesant

vErän-
derung
gegen-
iiber
dem Vor-
J ahrEs-
zgitraum

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anzahl Anzahl I Tage

BadEn-HUrttEnbErg
Bundesrep. Dgutschland
AnderEr Hohnsitz

5 076 4q,6- 22 089 31,0- 4,4 Lr 542 24,8- 61 034 15,5- 5,1801 15,1- 4 220 8,8- 5,3 1 915 3,7- 10 898 77,7 5,7
Zus6mren

Zusamngn

Zusarmen

Zusailnen

ZusanrnEn

Zusat,ttmn

5 877 41,8- 26 309 28,2- 4,5 13 857 22,5- 7t 932 11,8- 5,2

Bayern
Bundesrep. DEUtschland
Anderer l.lohnsitz

Zusannen

Berlin
BundesrEp, Deutschland
Anderer hbhnsitz

ZusaEnEn

Brandenbum
Bundgsrep. Üsutschland
AndErer hlohnsitz

a glz 37,3- 50 20S
1 088 2,2- 7 596

10 000 34,8- 67 805

8,4-
43,0

4,5-

2 238 35,8-743 4r4

2 981 29,0-

6r8
?,0

6'8

194 930
21 258

216 188

407
235

26
3

29 642

19,3-
2,6_

17,7-

41 ,0-8,3-
40,4-

48,0-
18,3-
43,L-

27,2-
3,3-

18,6-

5'8-
9r3

5r 4-

12,6-
107,9

6, l-

7,3-
269,8

3,2-

7r4
brb

713

424
131

555

250
44

294

53,7-
27,6-
49,4-

5r3
517

5r4

969
274

2 290
B6

2 356

7 868

8 210

5 129
1 6llil

6 772

5 886
355

1 243

502
st3

595 38,7- 3145

20,2-
81,3

7 290 14,7- 31 918

38, 1-
216

32,2-

22,2- 5,332,5 6,0

13,5- 5,4

39,3- 2 496
35, 4- 51Nt

5
7

53,0- 942 118,0- 3,856,0- 2A5 86,1- 6,5
53,5- I 227 68,2- 4,2

0
0

10,3-
70,8-
37,2-

3r8
4r3

3r9

5r3

Bremen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,Johnsitz

HessEn
BundEsrEp. 0Eutschland
AndErsr I.bhnsitz

s95
380

2 32
77

099
819

28
3

454
835

64
8

3
5

1 10 118
2 ?Ls

72 333

27,2-
!8312

4r4
4'5
4'4

2,6
5,4
216

412
4r6

3 375 27,2-

25,7-
222,2

23,0-

63,1-
31,5-

15,0- 3,7

l,l€ck Ienburg-VorpoFrnern
BundEsrep. oeutschland I 230
Anderer tlohnsitz 58

3 145

65,6-
26,8-
61,5- 10 580

2 538 ,q0,6- I 1118

3 057 20,2-331 688,1

3 388 t2,5-

22 t95 42,7-
3 796 2q,4-

62,0-
8'4-

56, o-

41,8-
19,0-
38,4-

6 zEt

62 614
7 389

30 81Kt 32,4-

22 972 36,6-
7 977 16,1-

l,lordrhein-l,,lestf alen
BundEsrep. DEutschland
Ardsrer tbhnsitz

Zusenriren

Rheinlard-PfaIz
BundgsrEp. Deutschlard
Anderer hbhnsitz

ZusannBn

2r5
5r7

2'6

4r4
5,2

4r5

Niedersachsen
BundEsrEp. Deutschland
Andsrsr tbhnsitz

6-
7-

37
19

2-
8-

35
77

801
603

1 288

099
732

5

312
3r9

314

3r5
4r0

3r6

14
1

6
1

6
1

5 831 50,8- 25 9St1 59,8- 16 404 33,9- 70 003 36,1- 4,3

519
626

2

43
18

0s3
445

2

8
2

024
840

108
472

0-
6-

4S
13

04§t
247

2l
5

760
450

355
792

7s-
8-

1
6

3
3

26 296 44,4- 3,2

Saarland
Bundssr€p. Deutschland
Ardarer l.bhnsitz

Zusannen

1) Rechnerlscher l€rt Ubsrnachtungen / Ankünfte.
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3 Ankunfts, ubernachtungen und Aufenthalt.Hüli"lli'3"te auf carpinoolätzen3.I Nach Ländern urd zusamBngefaßten Gästegruppen

März 1995 Jan. - März 1995

Anki.lnfte Ub€rnachtungen Ankünfte [ibernachturqen
Land

Ständiger hlohns
innerhalb /

der Bundssrepubl

itz der Gäste
außErhalbik D8utschlard

insgesaflt

Anzahl t

Verän-
denlng
gegEn-
übsr
dem Vor-
J ahrss-
monat

VErän-
dErung
gsgen-
Uber
dm Vor-
J ahres-
nEnat

durch-
schnitt-
Iichs
Aufent-
halts-
dauEr 1)

insgssamt

Anzahl

lnsgesant

Anzahl

Verän-
derurE
gegen-
Uber
den Vor-
Jahres-
zeitraun

lnsgesant

I Verän-
loerung
I 
qPgsn-

I UOgr
dsi Vor-
Jahrss-
zeitraun

durch-

dau€r 1)

Tage T Anzahl T6ge

Sachsen-Anhalt
BundESrep. Deutschland
Andersr hlohnsitz

2 043 3,3
1 005 191,3

8,1- 3 01t8 31,3

6,2 1 {ß18,3 129
30,5-
l§,5-

6,ll I 560 32,2-

4,5 I 15011,3 135
19,5-

1111,3
4
1

2,9- 4,3153,6 12,1

8 009 5,2 5,6I 232 t3,2- 9,6
9 ?41 2,3 5,9

76r3-
161 r9
7017-

Sachsen
Bundesrep. oeutschland
Anderer hlohnsitz

44,7-
4E15-

1l5,0-

ll53 17,3-89 111,9

552

580
73

653

821
7t

892

210
424

4677
51

728 4 5311

147 7§
26 4S8

4' 1-
39,2-
8r9-

38,11-
2rl

34r5-

427 518
611 476

21,9-
0r6-

lg,6-

llachrichtlich!

Zusanrnen

Zusaflrngn

Zusamngn

976
636

5,6 1 285 13,9- 6 612 6,8- 5,1

SchlEsxig-Holstsin
BurdEsrep. Deutschland
Andsrer !,lohnsitz

zusamiEn

ThtlringEn
BundEsrep. Dsutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarmen

Bundesgebiet
Bundesrep. oeutschland
AndErer l.lohnsitz

Insgesait

85,4- 21§16 fft,l-51,8- 932 187,7

84,3- 3 428 77,3-

50r41-
16,6-

35 858 47,7- 174 234

413
12r8

512

9!t7 77,1- 3 9627n 1ß,1- 1 053
1lr0
812

4r51125 75,4- 5 015

8,3- 2 ß7 38110,3- ß4 53
,1-
,6- ?,9 I 652 22,6- 5 1t§t0 32,3-6,5 125 8;2- 1 157 66;3-

3r3
9r3

3r7ß,4- 2 731 lll,4F 3,1 I 782 26,9- 6 6117 Q,b

31 21N'
4 609

3 924

512
5r,!l

5r3

5'4
512

5r1l

3r9
9'0
4r3

4'7
5'7
4r9

81 585 29,9-
11 863 7,5-

Fr{iheres Bundssoebiet
Bundssrep. Osutsöhland
Andsrsr lbhnsitz

27 670 52,0- 134 2!t5 40,0-
4 244 16,8- n 78 9,0

31 93,{ 1ß,1- 157 gtrt 35,7-

93 4lß 27,7- l§tl st94

74 22Ltt 274

85 4lsl7 27,3- 1157 657 19,!F

1lr9
5r6

4r9

ß,7- !tst8 1161 22,6-5,8- 59 196 4,0

tl€ue Länder urd Bsrlin-ßt
BurdgsrEp. Deutschland
Arderer l.bhnsitz

zusailien

3 579
318

13 501
2 ?50

,8
,0

31,6-
31,5-
31,6-

364
587

716 r 11-
3{1,0-

9-
0-
5-

32
14

31

3I 29 057 10,9-
5 280 *1,5-

311 iE7 15,3-16 251 20,0- 4,1 7 S1

1) REchnerischer htsrt 0bernechtungen / Ankunft€.
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3 Ankünfte, Übern8chtungEn und AufEnthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3.2 Nach ausgeHählten HBrkunftsländern

März 1995 Jan. - März l9g5

AnkiinftE übErnachtungen Ankünfts iJbernachtungen

an-
Ver-

derung

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
d6usr

2t

Tage

Yer:an-
derung
gegEn-
über
VorJ . -
zEit-
raun

durch-
schn.
Auf-
Ent-
halts-

Ver-
än-
derung
gegsn-
[,lber
VorJ . -
monat

VEr-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raun

insgesamt gegen-
über
VorJ . -
[pnat

insgesant An-teil
1)

insgesamt

Anzahl

insgesaritt An-teil
1)

Herkunfts land(ständigEr hbhnsitz) dauer
2)

TagsAnzahl % Anzahl a t Anzahl T

Bundesrepublik DEutschland

Aus land
Europa

Baltische Staatsn
BEIgiEn
Dänemark
Finnland
Frankreich
GriEchenland
Großbrit. und tlordirLand
Irland, Republik
Ital ien
LuxEnüurg
NiedErlande
llonrEgen
österieich
PoIEn
Portuoal
Russi§chE FödEration

24,6-
83,3-
70,6-

300,0
3,2-
4,2-

511r5-
47,8-
69,2-
33,8-
24r3-
68,2-

600,0
33,3-
72r7

214,3
18,6-

76,0-
76,0-

3
155
209
60
72

5
609

2
31
48

589
23
90

133
4

43
115

7
111
2

19
22

261

6
6

2

4

DEutschland

757 736 38,4- 84,8 4,7 81 585 29,9- Ut 5L8 21,9- 86,9 5,231 2,4St 50,4-

11'11

4X4
5g 475,0_ 69

73 277,4 73

g 350,028 ß,2-

62,5-
66,7
65,6-
87,5
20,9-
Q8,7-

24 33,3- 0,1
674 82,7 2,5
704 50,7- 2,7
752 32,2 0,6
292 Lg,t- 1,127 77,2- 0,1

4 100 23,3- 15,52 95,5- 0,0
174 41,8- 0,73ß 449,2 1,3

15 401 5,8 58,1
150 47,9- 0,8
544 19,6 2,7
820 7L,9 3,1g 94,6- 0,9

23L 0,4 0,9
327 §r9- 7,212 65,7- o,o197 .t 0,72 7!,4- o,o50 28,6- 0,286 3,4- 0,3

24 327 2,5- S1,8

5- 0,05- 0,0

X 0,0

0'l
014
0'0
0r5

8
4
3
2
4
4
6
1
4
7
5
6
b
b
2

5
2
1

14
1
3
3
5

0
3
q
5
1
2
7
0
7
2I
5
0
2
0

4
8
7
I
0
2
s
7

0r 1 6163,6 4,82,2 3r20,6 4,21,2 4r50,0 2,6
11 r0 7,00,0 1,01,0 7,50,9 4r761,7 5,30,5 5,91,1 4,9lr9 6,00r0 2r00,3 8160,7 5,7L,2 2r30,1 2,01,1 8,40,0 1,0or2 4r8

o r7 5,690,1 5 12

51,3-
4,0-

115, 1-
24,7-
20,6-
77,0-
24,2-
98,2-
12,9-
77,7-
5r5

78,0-
0,6-

16r 1
85,7-

290,9
8r3-

l0r0-
50,9

870,7
93,9-
!18,3-
54,6
6'9-

115
2 292
1 387

363
760n

7 081
2

670
555

39 714
295
704L2ß

8
172
453
794
86

724
2

158
453

58 079

7 73,1-
495 15,7
1128 49,9-85 7,5-
165 21,8-7L 47,6-

1 017 23,5-2 87,5-89 55,3-tzl 40,7-
7 566 2,050 82,9-t44 ß,2-

208 116,3-4 73,3-
20 100,081 24,3-

3116 23,644 37,5
87 625,02 80,0-33 17,9
81 200,0

11 087 9,7-

Schrcden
Schn€iz
Spanien
TschechischE
Türkei

Republ ik
Ungarn
SonstigE Europ. LändEr

Zusarmen

Afrika
Republik Südafrika

ZusaFmen

Asien
Arabische GolfstaatEn
China Volksrep. und Hongkong
Japan
Sonstige asiat. LändEr. Zusamlen

Amerika
Kanada
USA
Bras il iEn

zusanrngn

Australien, l,lgusseland und
(tsEanien

zusailien

ohns Angabe

Ausland zusamnen

2X239 27,8- 136

0

7?
72

475

8I
t
I

6 77,8-I 77,8-

4X
69 475,0

3X
76 230,4

83 34,6-
5115 96,0

11 863 7,5-

l1 75,0-
75,0-1l

4X
69 475,0_

AX
115 157,4

43 t52
778 27250227 15

116 39,SF

5 934 209,4

64 476 0,6-

0'0
0r1 1r0

1r0

0r1
012

14,0
lr5

0,0 1,80,0 1,8

0r3
1r0
1r0

1,0

216
4ro
1,0
3r5

59,8

5r4

0r3

0r3

7r7
lSrz

23
111

76,9
4,3-

260,0Q'5-
50,0-
25,8-

18
46

2
66

I 0,10- 0r30- 0,05- 0r3

4
8
0
3

2
3
I
3

x

60 31,8-
170 61,9

,0 509 15,6-

71 26,0-
1 880 176,1

26 498 2,1

712

11rl
5r7

Q12

912

13,1

1r4

10,9

5r4

Ankunfte/übern. insgEsait 358F€ 47,7- 774234 34,5- 100,0 4,9 93 4ß 27,7- 491 9911 19,6- 100,0 5,3

Bei übErnachtunoen von Gästen aus dsr Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusart€n: Antsil an all€n lJbsmachtungEn
Bundesgebist; sönst: Anteil an Ellen übernachtüngEn an Auslarid zusailn€n.- 2)REchnerischgr l.{ert Übernachtungen / Ankünftg.

1)
im
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3 Ankünfte, Ubernachtungen und AufEnthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3.2 Nach ausgenählten Herkunftsländern

März 1995 Jan. - März 1995

Ankiinfte übernachtungen Ankünfte ijbernachtungen

Herkunftsland(ständiger tbhnsitz)

Ver-
än-
derung

insgesamt gegen-
über
VorJ . -
i,lonat

insgesamt

Ver-
än-
dErung
gegen-
über
VorJ . -
mnat

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2\

An-tei]
!t

Anzahl lil-

Ver-

derung
6n-
gegen-
über

Ver-
än-
derung
gegsn-
über
VorJ . -zeit-
raün

durch-
schn.
Auf-
ent-insgEsant insgEsamt An-tsil

1)Vor
zeiJ.-t-

hälts-
dauer

2)
raun

Anzahl r Anzahl Anzahl Tags

Bundesrepubl ik 0Eutschland

Aus land
Europa

Baltische Staaten
Bslgien
0änenark
Finnland
Frankreich
Griechenland
Großbrit. und llordirland
Irland, REpubIik
Ital iEn
Luxenburg
Niederlande

Portugal
Russische Förderation
SchNeden
SchReiz
Spanien
Tschechische Republ ik
Türkei
[Jnoarn
Soästige europ. Länder

zusailnen

Afrik6
Republik Südafrika

Zusailren

AsiEn
ArabischE Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Japan
SonstigE asiat. Länder

Zusarmgn

AnErika
Kanada
USA
Br6s il ien

Zusamen

Australien, Neuseeland und
tlzeanien

zusaimen

ohnE Angabe

Ausland zusarmen

27 670 52,0-

Früheres BundEsgebiet

134 235 40,0- 85,0 4,9

!2 65,7-37 !t

74 22L 29,7- 398 1161

1l 8313-
992 16,0 2
392 50,1- 175 17,6-
158 22,9-

8-
8-

,11 x
69 475,0_

3X
76 230,4

2216- 87 rl 5,{

92,8- o,o 2,03,5- 3,9 4,6
53,SF lr? 2166510- 0,3 2r2
21,4- lr2 4168t,2- or0 1r811,5 8r0 6rl9l,2- 0r0 1,0
115,4- or3 216
77 ,5- I ,0 4r77,5 6519 5,3
90,11- o,2 3,65,1- 1,1 5r l13,3 7,? 5,066,7- o,o 2,0i 271,a 0r3 9,81,9 0,6 5,472,7- 1r3 2,250,9 0,1 2ro656,7 0,6 9,291,7- 0,0 1,058,5- 0,2 3,754,6 0,8 5,63,1- 89,2 5,0

8
244
001
168
728
t8

745
2

190
566
003
129
63S
998

8
1s6

383
766
86

368
2

106
453
807

2
752
178

75,0-
63r 4
68,9-
78rl

4,0-
25,0-
81 ,3-q7,6-
83,5-_
29,1-
24,3-
68,2-

4,?
2r8
l17
913
1r0
2,8
3'9
5'5

,8
,8

,0,:

2r8
412
1r0
3r5

0rl
0'5
0r0
0r6

0r0
2r8lt7
0r5
712
0r0

11,3
0r0
0r3
1r5

63,3
0r3
2r0
3r0
0r0

0r8

4 88,9-
666 80,5
394 69,5-777 L,7
275 21,2-10 89,1-

2 692 32,52 7L,4-69 57,1-
3116 449,2

15 031 6,375 74,0-
1185 9,5
712 54,4

8_ 65,7-_

183 lr7327 36,9-

2q17-
75,0-
19r9-
65,7-
72r5-

300,0

57
67

4
41l:l

2
33ß

2 501
18
74

131
4

39
115'l

4
2

17
22

3 920

b
6

I
26

2
3?

llorl{egsn
österreich
Polen

7

10 50,0-
776 72,4-2 80,0-73 57,6-
121 39,8-q72 2,936 87,7-
726 52,6-
199 !15,2-4 53,6-

16 100,071 15,5-343 2q,344 3705
40 400,02 75,0-29 3,6
81 200,0506 8,1-

4

39

0
3-
5
3
9-

0-
0-

4X
69 475,0_

73 217,4

58 34,1-
170 61,9

4 ?84 76,8-

77,4-Q,9-
3,,11-

21 581 3,8

77 72,5-
17 72,5-

100
33
54

2t4
18

76
75

2ß
85

l-r4
0rl
0r2
0'0
012
0r4

90,9

0r0
0r0

0 52

4X
69 475,0_

0
0

,0
t:

,3

11 75,0- 0r0 1,811 75,0- 0,0 1,8
77
77

b
6

4X
69 475,0_

L5.2r9
21,3-
50,0-
9,3-

1ß
70

2
r15

1r0
1'0

14,0
1r5

0r00rl
0'l
0r2

0
0
0
0

1
3
0
4

59 28,1-
1 880 176,1

23 ?ß 9,0

18 260,042 44,7-2 50,0-62 2't,l-

81 34,1-
545 96,0

7t 276 5,8-

42X
115 167,4

11ll 34,5-
5 934 209,4

59 196 4,0

73 69,8 0 1r0

76
2

L2,6

350,0
4tsr0-

x
28,8-

23
109

2
134

214
4r0
1'0
3r5

I
8

x
1

?

0r3

7r9

15,0

!12

11,1

5r6

012

10r0

L2,9

114

10,9

512

Ankünfte/übern. insgesant 31 93{t 49,1- 157 S83 35,7- 100,0 4,9 85 497 27,3- 1157 657 19,9- 100,0 5,4

1) Bei übernachtunoen von Gästen 6us der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusanmen: Anteil an allgn Ubernachtungen
in Bundssgebiet; sönst: Antsil an allen übernachtüngen an Ausland zusailren.- 2)Rechnerischer l.,lert Übernachtungen / Ankünfte.
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3 Ankünfts, übsrnachtunssn und Aufgnthaltsdauer der Gäste auf Ca@ingplätzBn' 3.2 Nach ausgEr{ähltsn Her*unftsländern

I.1ärz 1995 Jan. - tlärz 19€15

AnkUnfte Ubernachtungen Ankünft€ UbErnachtungen

insgesamt

Anzahl

insgEsant

AnzahI

insgEsant

Anzahl

Ver-
dErung

insgesairt

raum

r Anzahl

VEr-
än-
derung
g9g8n-
L}DET
VorJ . -
nr)nat

Vsr-
än-
derung
geg€n-
iiber
VorJ . -
npnat

An-teil ent-
halts-
dau€r

2l

durch-
schn.
Auf-

TageT

an-an-
Ver-
denrng

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)
Herkunftsland(ständigsr hbhnsitz) 1)

999en-uoer
VorJ . -zelt-

An-tEll
1)

raum

I T T.S"

3 579 32,9-

tleue Länder und BErlin-(bt

13 501 16,4- 83,1 3,8 7 364 31,6- 29 057 10,9- 84,6 3,9BundesrEpubl ik D€utschland

Ausland
EuropagaltischE Staaten

Belgien
Dänefi6rk
Finnland
FrankrEich
GriechEnland
Großbrtt. und l,lordirland
Irland, Republik
Ital i€n
LuxstüJrg
NiederlandE
tlolH€gen
östsrreich
PolEn
Portugal
Russische I

1X 12r7
2.7

!017
77,?
4r6

11 ,0
9r7

30,9

5r0

3
31

3
5
1

169

4

88
5

16

?

4

1;
2

x
11 ,4-

X
15oro

x
34,9-
33r3-
2319

x
128,6
60,0:

60,0-

20 X 0,7 20,0I X 0,3 2r7
3t0 727,9 11,3 10,035 X 1,3 77,77? 41,7 0,6 3,41l x 0,4 11,0

1 408 57,5- 51,2 8,5

lo5 23,9- 3,8 ß,1
370 10,4- 13,5 4,275 X 2,7 15,0
59 391,7 2,L 3,7

108 575,0_ 3,9 Uar9

0r7
0r2
713
3r7
0'6
012

44,2_

grl
14,63rl
L'2
4r!
0r3
1r5
0r5
6,:
1r0

slgr8

375,0
57,9-
3r5-at
3r2

63r3-
5{,1-
14,0_

!,8
8

386
1S'5
32
11

2 3!t6

1180

77i
166
65

2ß

3 50,03 25,0-36 118,6-
11 1150,07 76171 0,0

247 E5,7-_

16 40,7-
t54 n,7-74X18 50,0g 117, 1_-

4 100,010 56,5-3 25,0-47 ..
;x

581 31,6-

Ftiderstion
Sch,§den
Scll{€iz
TschEchischs
Türtei
Ungam

REtrrblik

Zusamen

An€rika
USA

Zusanln€n

A,§tralien, lleusseland und
[LeaniEn

zusailmn

Ausland zusamEn

34tr 14,5-

2 0,0 2 80,0-2 0,0 2 80,0-

2X
345 14,0-

2X0,1
2 750 34,0- 15,9

2 50,0-
587 31,5-

115,6-
x

85r7
ß12

rE zoo,o-80 !18,0-
28 L54,5360 ..
52

5 2?2
x

33,3-

2 8§1,5- 0,0
5 280 33,5- 15,4

x

x

t n,o: t,;_ ,r,9
169 I s,9 16,9

72 X 0,4 5,0
2 7116 :ß,9- 99,9 8,1

1r0

8r0

11 rg
3r6

27,6

4r0
8ro
9r3
7,?

13, 0
9r1

1r0

9r0

,0
,0

0r1
0r1

11 0,04 0,0
6 76,0- 0,1 1,56 76,0- 0,1 1,5

Anktlnfte/Übern. insgssant 3 924 31,5- 16 251 20,0- 100,0 4,1 7 951 31,5- 34 337 15,3- 100,0 4,3

1) Bei übemachtungen von 6ästsn aus der Bundesr€publik D€utschland und dem Ausland zusa[nsni Anteil an allen Ub€rnachturqen
in Bund6gebleti sörst: Anteil an allen libernachtirrqen am Ausland zusa[nen.- z)Rschnerlscher l.brt Ubernachturq€n / Ankunfte.
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Deutschland
4 Cantpingplätze und Stellplatzkapazität

nach Ländern

März 1995

Land

CampingplätzE

darunter
mit Urlaubscanping

zusailnen

Stellplätze fur UrlaubscaDing
darunter

angebotene Stsllplätze
insgesamt 1) daruntsr insgesant 2)

geöffnet 3)
zusarrnen

VEr-
änd€rung
gegeniiber
dem Vor-
J ahresnEnat

Anteil 4)

Anzahl

Baden-Htirttenberg

Bayern

Berlin
Brandenburg

Brsmen

Hanburg

Hessen

l.lgck I enbu rg-Vorpo'flnern

NiEdersachsEn

f,lordrhein-!.lestf 6 1 sn

RhEinlsnd-PfaIz

Saarland

SachsEn

Sachsen-Anhalt

Schlesv{ig-Holstein

ThüringEn

Bundesgebiet

Nachrichtlich:
FrühEres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-ost

60

26

va
t25
119

10

L7

15

26

19

833

18

31

24

13

18

1

8

5

18

3

209

274

387

2 704

512

273

336

3

157

7 764

503

20 0t7

32 510

540

12 676

302

393

589

423

655

s02

070

038

076

1180

620

148 5r3

51 107

9 623

l9 009

540

I 589

66 182

74 260

5 308

6 985

10 768

I 677

10 307

566

I 593

I 687

1 831t

I 956

80 442

0r9

4,2-
12,9-
23ra

20,2

4ß,6

ßrl-
3,2-
0 t4-

34,2-
2,0-

12,5

111,5

11,5

0,9-

5r0-
24,2

418,1

58,5

100,0

12,5

29r0

22,3

43,8

64,6

55,3

2918

19,7

33,5

9r9

56,2

38,4

44,6

23,3

103

166

3

16

156

164

287

209

242

32

76

64

282

41

3

158

15;

169

342

395

2ß
32

16

65

284

43

2 2672 616

739

94

1) Ergebnisst der KapezitätserhEbung einschtießIich Zu- und AbOänOE.-2) Ergebnisse der KaDazitätsErhebuno bzr{. naximalesstellplatzangebot ln den zurlickliEgenden 13 lbnaten (einschl. Ifd. l.'lonat).:3) Ganz oder tbil.ieise geöffnäte plätze.-4) AntEil aflInsgesafit. - _43_
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Fachserie 6: Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Beihe 1: Gro8handel

1.1: Beschäftigte und Umsatz lm Gro8handel (MeBzahlen)

Oet Monatsbeicht enthält M€Ezahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen gegliedert

sind.

1.2: Beschäftigung, Umsaf, Wareneingang, lagerbestand und
lnvesütlonen im GroBhandel

Jählich weden Angaben über Beschäftigung, Umsatr, Wareneingang, Lager-
bestand, lnvestitionen sowi6 Aufwendungen für gemietete oder gepachtete
Sachanlagen veöffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. gegli€dert nach Wirt-
schaftszweigen, Größenklassen und Absauformen. Dies€ Erhebung wird ab
1991 auch in d€n neuen Ländem und Berlin-Ost durchgeführt.

1.33 Warensortlment sowie Bezugs- und Absatzwogg lm GroBhandel

lm Abstand von ftint bis sieb€n Jahren - zuletzt tür das Geschäftsiahr 1986 -
werden Angaben über die ZusamrnenseEung des WarensortifiEnts im GroB-
handel erhoben. Diese Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach
Wirtschaftszweigen.

l.S2: Monaülche Repräsgntativerlrebung lm GtoBhandel - Methode und
Ergebnisse auf der Ba8ls 1986 -

Reihe 2: Handelsvermfülung
zweüähtlich werden Angaben über Beschäftigung, UmsaE, Gesamtwert der
gegen Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowie Aufwendungen filr
gemietete oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. gegliedert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Arten der
Handelsvermiülung. Diese Reihe wurde letztrnalig für das Berichtsjahr 1983
veröffentlicht. Akuellere Ergebnisse können als Arbeitsunterlage beim
Statistischen Bundesaml bezogen werden.

Reihe 3: Einzelhandel

3.1: Beechättlgrto und Umsalz im Einzelhandel und Gastgeworbs
(Me8zahlenl

Oet Monaßbeicät enthält Meßzahlen und Veränderungsrat€n ftir Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz im Einzelhandel, die u.a. nach Wirtschafts-
aveigen und Erscheinungsfonnen gegliedert sind. Für das Gastgewerbe
werden Angaben zur Urnsatzentwicklung und Beschäftigtenzahl nach Be-
triebsarten veöffentlicht.

32 B$chäfrigung, Umsat, Warsnolngang, Lagerbeatand und

Jähtich wetc€/n Angab€n über Beschäftigung, UmsaE, Wareneinkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Miet€n und Pachten und Pachten fÜrAnlagegüter
veöflentlicht. Die Erg@bnisse sind untergliedert u.a. nach Wirtschaftszweigen,
GöBenklassen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch
in den neuen Ländem und Berlin-Ost.

3.3: Waronsortlmont sowio Bezugswego im Eiruelhandel

lm Abstand von tunf bis sieben Jahren - zuletzt ftir das Geschäftsjahr 1991 -
werden Angaben über die ZusammenseEung des Warensortirnents im Einzel-
handel veröflentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach
Wrtschaftszweigen und Erscheinungsfonnen. Diese Erhebung wird ab 1991

auch in den neuen Ländem und Berlin-Ost.

Reihe 4: Gastgeweö€

4.1: Beochäftlgile und Um3alz lm Oastgewerbe (Me6zahlen)

Die Berichte6tattung dieser Reihe wurde ab Berichtsrnonat Januar 1994 ein-
g€stellt. Dio Angaben werden in der Reihe 3.1 nachgewiesen.

4^* Boschffigung, UmsaE, Warenelngang, I'agerbestand und
lnv€rütionon im Gastgewcöo
Zweiiährtich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
lagerb€stand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten und Pachten lür
Anlag@ü'ter verötfentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach
B€üiebsarten und GöBenklassen. Diese Eöebung wird ab 1991 auch in den
neuen Ländem und tserlin-Ost.

4.3: Waronsorümafit lm Oastgeweö€
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuleEt für das Geschäftsiahr 1991 -
weden Angaben über die Zusamrnensetzung des Waßr§ortirnents im Einzel-
handel veötfentlicht. Oie Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach

Widschaftszweigen und Erscheinungsformen. Diese theburg wird ab 1991

auch in den neuen Uindem und B€rlin-Ost.

Reihe 5: Warenverkehr mit Bedin (West)

Oer Jahresbeicht €nthält Angaben zum Warenve.k€hr mit Berlin West) üb€r
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wort- und rnengenrnäBig in der
Gliederung nach zusammengefaBten Wa,Bngruppen und nnngenrnäBig nach
verkehrszweig€n und Übergangsstellefl. Die Berichterstattung wurde mit der
Ausgabe 1989 eingestellt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkelrr
Oet Monatsbeicht enthält Angaben Über Ueferungen und Bezüge im Waren-
ve*€hr zwischen dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschland bis zum
3.10.1990 und den neuen Ländem und Berlin-Ost nach Warengruppen und
ausg€wählten Waronarten (Mengen und Werte).

Oe! Jahresbeicht ist nach Warenarten tiefer gegli€dert'

Reihe 7: Feiseverkehr

7,1: Beherbergung im Relceverkehr

Monatlbh werd€n die AnkÜnfte und Übemachtungen, darunter von Auslands-
gästen in der Gliederung nach dem ständig€n Wohnsit, in allen
Behorbergungsstätten mit 9 und rnohr Betten veröffentlicht. Weiter€
Gliederungsrnerkrnale sind u.a. Reisegobiete, Gerneindegruppen,
Betriebsarten und Betriebsgrößenklassen. Außerdem werden Angaben über
das ieweilige Bettenangebot und die Kapazitätsauslastung nachgewiesen. Er-
g€bnisse für das Winterhalbiahr werden im April-Bericht, filr das
Sommerhalbjahr im OKober-Bericht und fiir das Kalendoriahr im Dezember-
Bericht verötfentlicht.

72: Beherbergungskapazität

Oer in ijährlichem Abstand (erstmals fÜr 1981) erscheinende Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit I und
rnehr Betten. Oie Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten, Ge'
rneindegrößenklassen sowi€ Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem
werdon Strukturdaten über die Beheöergungskapazität der CampingpläEe
nachgewiesen.

7.3: Urlaubs- und Erholungcrelren
Oie iähttiche Veöffentlichung bringt Zahlen über die Reisebeteiligung der
Wohnbevölkerung sowie über Reisen. Die Angaben über Reisen (von 5 und
mehr Tagen Oaueo sind u.a. untergliedert nach Reiseziel, Reisemonat, Ver-
kehrsmittel und Unterkunftsart. Die Berichterstattung wurde mit der Ausgab€
't 988,/89 eingestellt.

7,4: Gremlib€rschreitendor Relseverkohr

Oet iährliche Bericht enthält Nachweise über Einreisen im grenzüber'
schreitenden Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sowie
einzelnen Grenzüb€rgangsstellen. Diese R€ihe erschien leEtrnals ftlr das
Berichtsiahr 1990 und wurde danach eingestellt.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gast3tänenzählulrg 1 985

Zu den Bereichen Gro8handel, Handelsvermittlung, Einzelhandel und Gastge'
werbe sind in rnehreren Heften Ergebnisse für Unternehrnen, Mehrb€triebs-
untemehrnen sowie Aöeitsstätten v€öffentlicht. - Die zu den gleichen

Bereichen erschien€nen Hefte aus d€r Handels- und Gaststättenzählung 1979
sind gößtenteils noch liefeöar.

Klassilikatlonen
Systernatik der Wirtschaftszweige mit ErläderurEen, Ausgabe 1979

Systernatisches Güteryezeichnis ftir Produktionsstatistiken, Ausgab€ 1 984

Statistisches Bundesamt
Gustav-Süesemann-Rang 1 I
65189 Wiesbaden

Verötfentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1 1 52, 72'125 Kusterdingen, erhältlich..
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